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Samstag, den3. Juni 1905.

Zombönattsnwt auf den König von
Spanien.

Aus Paris . 1. Juni wird gemeldet: Als der König von Spa.
nie», dessen Wagen von einer dichten Kürafficreskorte umgeben
war, nach Beendigung der Galavorstellung in der Oper gegen
WA  Uhr durch die Rue de Rivoli fuhr, wurde aus der Menge
in der Richtung des Wagens des Königs eine Bombe ge.
schleudert,  weiche mit lautem Knall explodirte. Ein Schutz,
mann, eine Frau und die Pferde mehrerer Kürassiere wurden
leicht verletzt. Der König blieb unversehrt . Zwei Individuen sind
verhaftet worden. Man glaubt , daß der Attentäter ein Ausländer
ist. Es heisst, daß die Bombe mit Nägeln geladen  war.
Unter der Volksmenge herrschte große Entrüstung über den An.
schlag.

Einzelheiten, die uns durch spätere Telegramme gemel-
M werden, besagen: In das im Ministerium des Auswär¬
tigen anläßlich des Attentates auf den König von Spanien
aufllcgende Buch haben sich sämmtliche Minister , das diplo¬
matische Korps und sehr viele hervorragende parlamentarische
Persönlichkeiten, und in das in der spanischen Botschaft auf-
liegende Buch sämmtliche Mitglieder der spanischen Kolonie
eingeschrieben. — Der Richter Leydet wurde mit der Unter¬
suchung der Angelegenheit der beiden verhafteten Personen
beauftragt , die eine wurde frei gelassen,  die andere ins
Gefängniß gesetzt; als belastend gegen sie lag nur vor daß
sie sich offen zu -

anardiiffifdien [lehren
bekannten. Die Untersuchung ergab, daß die Bombe nicht aus
dem Fenster eines Hauses geworfen worden war.

Oie Zahl der Verwundeten
toirb jetzt auf 15 angegeben, darunter befindet sich ein mexi¬
kanischer Deputirter namens Fernando Rubio,  der eine
Verletzung am Schenkel erhalten hat ; er befand sich im
Augenblick des Anschlages»cm einem Fenster des Hotels du
Sowbre- Auf dem Wege, den der König nahm, ist eine

zweite Bombe
bte nicht geplatzt ist, gefunden worden.

Seit drei Wochen wußte die Polizeipräsektur , daß
klink Individuen

^ ^ at gegen den König Alfons planten;  vier der¬
selben, nämlich drei Spanier und ein Engländer , wurden am
26. Mai festgenommen; dem fünften gelang es, zu entkom¬
men. Die vier verhafteten Anarchisten stehen unter der An¬

klage der Mitschuld an dem Attentat ; der fünfte, dr  den
Behörden wohl bekannt ist, gilt als der

eigentliche ühäfer.
$fuie Bormittag wurde in der Wohnung mehrerer spanischer
Literaten Haussuchung abgehalten.

Die Pariser Blätter melden zu dem Anschlag folgende
Einzelheiten : Die französische Polizei war bereits vor einiger
Zeit von Madrid verständigt worden, daß der

fpaniföie Anarchist Aviia
ober Davila sich nach Paris begeben und mehrere Bomben
mitgenommen habe. Dieser Anarchist wurde kürzlich in Pa¬
ris verhaftet und in seiner Wohnung alle von ihm milge¬
brachten Bomben bis auf eine vorgefunden. Man glaubt,
daß diese zur Ausführung des Anschlages gedient hat. Bon
anderer Seite wird gemeldet, heute Nacht wurde in der Nne
des Pyramides , einer Seitenstraße der Rue de Rivoli, eine
Bombe gefunden. Ueber die Art, wie der Anschlag de.übt
wurde, liegen verschiiedene Darstellungen vor. Nach einem
Bericht durchbrach der Uebelthäter den Polizeikordoii, durch
welchen die Menge aus dem Bürgersteig zurückgehalten wur¬
de, und schleuderte die Bonibe, welche knapphinterden
rückwärtigen Rädern  des Wagens zu Boden fiel und
explodirte- Nach anderen Berichten wurde die Bombe mitten
ai«s der Menge von einem Burschen geschleudert, welchem ein
auf dem Vorsprunge eines Arkadenpfeilers stehender Kom¬
plize beim Herannahen des Wagenzuges ein Zeichen gegeben
hatte . Trotz der Vornahme von Verhaftungen besitzt die Po-
üzei keinerlei Anhaltspunkte über den Urheber des Anschla¬
ges. Allgemein wird die Aiisicht ausgesprochen, daß der Ur-
Heber nur ein spanischer Anarchist setn könne. Die gesummte
Presse giebt den Empfindungen der Empörung über das Er-
ergmß den schärfsteii Ausdruck. Der republikanische Aus-
schuß und das nationalistische Wahrkomitee des ersten Bezirks
richteten an den König eine Adresse, in welcher sie ihre Ent¬
rüstung und rhr Bedauern über den eleiiden Anschlag ans-
sprechen, dessen Schauplatz dieser Bezirk war.

Nachdem der König von Spanien Mittwoche Abend in das
Palars am Quai d'Orsay zirrückgekehrt war, unterhielt er sich
noch in heiterer Stimmung mit seinem Gefolge. Donnerstag
Morgen wohnte der König der Effeffe in der Kirche Sie . Clo-
trlde her ustd fuhr um 8z Uhr mit Loubet und dem Kriegsmft
nister nach Chalons ab. Strenge Maßnahmen zur Aufrccht-
erhaltung der Ordnung waren getroffen.

20. Jahrgang.

Ois KWisns im 3uni.
Von Dr . Max Werlcr.

Mit dem Beginn einer beständigeren Witterung wird der
allgemeine Gesundheitszustand im Juni natürlich ein günstigerer.
Freilich wird die Menschheit demgemäß auch entsprechend unvor-
lichtiger Leute, die ängstlich sich gegen jede Schädigung ihrer
Gesundheit in acht nehmen, welche ihnen durch die Kälte zugefügt
werden kann, verhalten sich oft ganz leichtfertig gegen die Schä¬
digungen der Hitze. Vor allem auch denken sie, im Sommer
^ uian dem Körper alles zumuthen, Durchnässung und Ab¬
kühlung und jede andere Kränkung . Und doch hat man sich auch
sm Sommer ebenso vor Erkältung zu schützen, gerade weil man
nn allgemeinen um so wärmer in der Regel ist. So hüte man
sich auf Landparthicn und Märschen, durch die man erhitzt ist,
plötzlich sehr kühle Wohnungen , Keller, Eiskeller zu betreten
insbesondere auf Bergparthicn in kühle Feldschachte oder Höhlen
zu steigen, durchnäßte Kleider auf dem Körper trocknen zu lassen,
e? H ^CItn. UJI*er  dM Strahlen der Sonne , die ja im Juni noch
mcht so heiß brennen , als daß man sich ängstlich vor ihnen
schützen müßte.

Ohnedies geschieht das bei uns viel zu sehr und viel mehr,
ms in südlichen Ländern , wo man sicherlich noch mehr Ursache
dazu hätte, wo man aber im näheren Umgang mit der Sonne
deren gesundheitlichen Werth längst erkannt hat.

Kindern und Greisen ist der Aufenthalt in der Sonne sehr
anzuempfehlen; Rheumatismuskranke mögen sich getrost den
Strahlen der Mittagssonne aussetzen. Auch Bleichsüchtigen und
•öltttamen wird der Aufenthalt in der Sonne oft empfohlen, es
soll dies aber nicht bedingungslos geschehen. Denn die Sonnen-
gmth wirkt erschlaffend und ermüdend, und der Bleichsüchtige ist
ohnedies müde und träge und zur Bewegung, die ihm sehr noth
wto>gut thut, unlustig. Diese Schlaffheit zu erhöhen, liegt
wahrlich kein Grund vor . Indessen sollen sich Bleichsüchtige,
wenn sie ihre ihnen nothwendige Bewegung hinter sich haben,
Wohl besser in der Sonne aufhaltcn , als im Schatten.
. Sm klebrigen ist im Juni alles das über die Milchnahrung
oer Kinder, über Wanderungen usw. zu sagen, was wir bereits
m unserem hygienischem Charakterbilde des Mai erwähnten , nur

in verstärktem Mwße. Und zu der Vorsicht, die wir der
Milchnahrung gegenüber beobachten müssen, gesellt sich die'
Beobachtung aller durch die Hitze leicht der Zersetzung ausgesetz-
rer Nahrungsmittel , die uns überall mit gefährlichen Vergift

borÖ Wurstvergiftungen kommen im Sommer oft
vor, öfter als man wohl anmmmt , denn man hört immer nur

^ " - besonders gefährlichen Erkrankungen , solche die mit Le¬
bensgefahr verbunden sind, aber manche Durchfalls -Erscheinung
lm Sommer ist auf verdorbene Speisen zurückzusühren. Ganz
besonders gefährlich sind Krebse, die verdorben sind, und man
kann nicht genug davor warnen , von Händlern Krebse in gewch-
t°Uŝ ustande oder überhaupt todte Krebse zu kaufen. Bei Krank-
hettserschemungen aber, die infolge verdorbener Speisen eintre-
ten soll man so schnell wie möglich einen Arzt hinzuziehen, und

V herbeizuschasfen, so möge man starke Ab-snhrmittel , Ricinusol etc. zu sich nehmen.
^ :I ^ r " " ch Getränke können durch die Hitze verderben, das

und es ist rathsam , im Sommer nur ganz
frisches, oder abgekochtes Wasser zu trinken . Wer dies nicht ha-
bm kann, setze dem Wasser etwas Fruchisaft oder Kognak bei.
Im allgemeinen aber ist es überhaupt nicht rathsam, zuviel zu
trinken, wozu m der wärmeren Jahreszeit allzu leicht die Neig-
ung vorliegt . Man trinkt , um das Durstbedürfniß zu stillen und

nür  En Durst , kann aber leicht dabei allerlei Magen-
und Verdauungsstörungen Hervorrufen . Man kann aber ganz gut
auch das Durstbedurfniß bezwingen, und insbesondere bei Mn-
De™ sitz e§  rathsam daß man ihnen nicht bei jedem Durstbedürf,
niß leicht nachgibt, sondern sie an einige Enthaltsamkeit in dieser
Beziehung zwingt . 1

Juni ist natürlich auch schon derjenige Monat , in wel¬
chem zahlreiche Personen ihre Sommererholungsreise antreten
die meisten sich aber auf dieselbe vorbereiten . Sehr viele Leute
die mcht durch die Schulzeit der Kinder an den ^ uli gebunden
sind, nehmen natürlich lieber ihre Somniercrholung schon im
^ -uni , wo die Bader noch nicht überfüllt , und die Preise überall
dementsprechend auch billiger sind. Indessen hat man sich davor
doch in vielen Fallen sehr zu hüten.

Zunächst ist in jedem Falle davor zu warnen , schon im Juni
an die See zu reisen. Wenn wir auch oft im Juni beständigeres
Wetter hatten, als im Juli , so ist im Juni die Erde noch nicht so
durchgewarmt, und selbst bei anhaltend ungünstiger Witterung
ist der Juli im Allgemeinen wärmer . Seebäder im Juni können
oft recht unangenehme Folgen zeitigen. Auch für" Blutarw -,
Rhenmatismus -Kranke und Gichtleidende ist ein zu früher Be-
ginn der Badekur nicht rathsam . Denn n,an hat zu bedenken
daß die Kur nicht nur im Trinken der Quellen und im Nehmen
der Bäder besteht, sondern daß der Aufenthalt in guter Lust im

Die Schuld der beiden Verhafteten ließ sich noch nicht
feststellen- Eine als Zeugin vernommene Frau sagt aus , sie
habe gesehen, wie drei Personen die Bombe im Portal des
Louvre angezündet,  und einer sie dann in der Richt¬
ung nach dem königlichen Wagen geworfen hat. Nach ande¬
rer Darstellung soll die Bombe von einem benachbarten
Hause auä  geworfen worden sein, wo noch Nachforschungen
angestellt werden. Der eine der beiden Verhafteten war wie
ein Arbeiter gekleidet; sein Name ist unbekannt; er hat eine
Verletzung am rechten Auge, man weiß aber nicht, ob sie von
der Explosion herrührt oder ob sie ihm von der Volksmenge
beigebracht wurde . Er verweigert die Aussage, anscheinend
ist er einige 20 Jahre alt . Die aufgefundenen Bombenstücke
sind dem Direktor des städtischen Laboratoriums zugesa-ndt
worden, der sie zusammensetzte. Weiter wird gemeldet, daß
der König im Augenblick der Explosion seine Kaltblütig-
ke i t b e w a h r t e, und die Menge grüßte, die ihm begeistert
zujubelte. Nach dem „Gaulois " beruhigte Präsident Loubet
die Königin Marie Christine telegraphisch über den Vo,fall
Ter König schickte den Gesandtschaftsattachs zum Thatort,
um über oie Wirkung des Anschlages Erkundigungen einzu»
zichen.

Private Darstellungen , die uns telegraphisch übermittelt
werden, bringen folgende Details : Die Bombe kam auf der
Kante des Bürgersteiges zur Explosion, traf das linke Hinter-
rad des Wagens und verwundete dm auf dieser Seite reiten,
den Hauptmann Schneider. Der Umstehenden bemächtigte
sich eine furchtbare Panik - Man bemerkte bei der Explosion
eine gelbe Flamme , wie sie ein grünes Pulver von sich giebt.
Tie Bombe war aus Gußeisen gefertigt. Das Pferd des
Hauptmanns Schneider wurde so schwer venvundet, daß es
auf der Stelle getötet werden mußte. Hauptmann Grani-
e r . der auf der anderen Seite ritt , wurde leichter verwundet.
Don der nachfolgenden ^ adallerie wurden noch8 Pferde der-
letzt. Der König und Loubet blieben glücklicherweise un-
v êrletzt.  Der König erkundigte sich beim Hauptmanrr
Schneider sofort nach seinem Befinden. Derselbe antwortete
trotzdem er von Blut überströ'mt war, daß er keine Schmer-
zen habe. Der König zeigte nicht di« geringste Aufregung.
Als er an der Statue der Jungfrau von Orleans vorüber-
fuhr erhob er sich im Wagen und grüßte militärisch, wobei
ihm das Publikum lebhafte Ovationen darbrachte- Im Aus-
wärtigen Amt angelangt , verabschiedete sich Loubet  vom
Konrg. Letzterer enrpfing noch den Minister des Aeußeren.

e l ca s s6, und den spanischen Minister des Auswärtigen.

Freien dazu kommen muß, und alle die gemmuten Kranken brau-chen viel Warme.

ü6er  Ab reist, nehme sich- selbst wenn es auch im
^uli wäre , - Herbst - oder Winterpaletot mit. Wir können in

s^ abigten Zone stets auf starken Temperaturwechscl
pefayt sein, und bei andauerndem Regenwetter sind die Abende

berart kühl, daß der Kranke derartige Herbst- und Win-
terhullen vertagen kann. Beim Miethen der Wohnungen in den
meidet ^ m T * W°l l traust feuchte Wohnungen ru vcr-

s Parterrewohnungen gehe man möglichst ans dem
^memgen ohne Morgensonne. Eher verzichte man

?en schonen Ausblick vom Fenster . Ueberhaupt ist es mit den
!A - ^ °buungeii in den Sommerfrischen und Badeorten ein
Mgen Ding ; die schönsten sind in der Regel die ungesundesten
l ?" “ , Obsten wählt man ja Wohnungen inmitten großer
Garten oder gegenüber von Parkanlagen , und cs ist naturgemäß
aß diese feuchter und kalter sind, als Wohnungen in geschlossener

Häuserreihe . Besonders zu vermeiden sind jene so beliebten
Parterrewohnungen , zu denen man ans dem Garten nur eine
oder zwei Stufen zu steigen hat . Auch bei denjenigen Krank n
denen das Treppensteigen schwer wird , oder gar unmöglich st

a  Istber Wohnungen in der ersten Etage wählen wenn
auch das Hlnaufführen oder Tragen Schwierigkeiten mit sich

SSLl & äS St “ • - 5

m Juni eine  beßere Auswahl der Wohnungen hat und einen a^
r -ngeren Andrang zu den Quellen und Bädern , was insb sondere
6n den zur Nervosität neigenden Kranken von großer Bedmtnng

Im Allgemeinen ist für die Gesundheitspflege im Juni nock,
n sagen daß man gut thut , bei Beginn der wärmmn

^ /Fleischgenuß  einzuschränken und bas SchwcrgewÄt auf
e frischen Gemüse, Eier , Mehlspeisen, Hnlsenfrüchte und Obst

bie Getrankezilfnh .r zul beschränken. Gerade bei Kindern die
sich im Sommer viel im Freien bewegen, ist das Schweraewi-b^
Ür bc,ri t0TÄ % äU Icflen' toenn  auch die Ernährung nicht
ausschließlich durch diese geschehen soll ' mC9t

Die Kleidung soll im Sommer bei Alt und Juno An-
und womöglich Helle sein. ^ 8 me  lctc^
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Der König telephonirte dann sofort an seine Mutter , um sie
zu beruhigen. Unter den drei verhafteten Personen befindet
sich ein Belgier.  Tie Untersuchung wird auf das ener¬
gischste geführt . Noch in der Nacht wurden bei verschiedenen
Anarchisten Haussuchungen vorgenommen.

Die Gcheim-Polizei hat sofort nach dem Attentat Befehl
erhalten, alle Anarchie st en zu verhaften.  Diese
Verhaftungen wurden noch in der Nacht vorgenommen. Im
Hotel Louvre, das sich gegenüber der Stelle befindet, wo die
Explosion erfolgte, wurde eine Haussuchung vorgenommen.

Ueber das Attentat wird weiter berichtet: Ein junger
Mann , der bei der Explosion leicht verletzt worden ist. wurde
verhaftet, da man in ihm einen Attentäter vermnthete- Die
Polizeipräfektur theilt mit, daß die Bombe aus einer Ent¬
fernung von 60 Metern geschleudert worden ist. Diese An¬
gabe steht jedoch im Widerspruch mit den Angaben der Um»
stehenden, die behaupten, die Bombe sei

aus unmittelbarer Rahe
geworfen worden. Wie jetzt feststeht, sind noch weitere fünf
Personen , darunter eine Dame  und ein Soldat , verwundet
worden. Zwei junge Männer , die ebenfalls der That ver¬
dächtig erschienen, wurden von der Menge mißhandelt . Die
Feuerwehr suchte mit Fackeln die Explosionsstelle ab, um die
Stücke der Bombe zusammen zu suchen. Es ergab sich, daß
sie mit Nägeln , anderen Eisegstücken und Glassplittern ge¬
füllt gewesen war . Eine junge Dame, die als Zeugin ver¬
nommen wurde, will gesehen haben, wie sich drei junge Män¬
ner in der Nähe des Louvre damit beschäftigten, eine Lunte
anzuzünden. Der eine habe sich dann von seinen Kameraden
entfernt und die Bombe gegen den königlichen Wagen ge¬
schleudert. Die Identität des verhafteten jungen Mannes ist
noch nicht festgestellt. Von den übrigen Verhafteten heißt cs,
daß sich ein Belgier darunter befinde- Nach dem Attentat
gab der Polizeipräsident Befehl, daß der königliche Wagen im
Galopp weiter fahren solle. Im Ganzen sind bis jetzt 15
Verhaftungen vorgenommen worden. Ein Verdächtiger
wurde von der Menge beinahe gelyncht und mutzte von der
Polizei befreit werden.

* * *

lTelegramme .)
Paris , 1. Juni . Ueber die Vorgänge bei dem Anschläge

auf den König wurde noch folgendes bekannt: Der König leg¬
te große Geistesgegenwart und Unerschrockenheit an den Tag.
Bald nach dem Geschehniß erhob er sich im Wagen und sagte
ruhigen Tones zu seiner Umgebung : „Es ist nichts,
meine Herren, beruhigen Sie sich!" Dann wandte er sich zur
Menge und sagte gleichfalls: „Beruhigen Sie sich, es ist
nichts geschehen!" Der Zug hielt nicht an . Der König setzte
sich wieder und erzählte dann munteren Tones dem Präsiden¬
ten Loubet von den früheren gegen ihn gerichteten Anschlägen.
Das Geschoß zersprang auf der linken Seite des Wagens,
wo Loubet saß ; die Wand des Wagens zur Seite Loubets
wurde durchlöchert.

Paris , 1- Juni . Der Leiter des Detektivinstitutes Mou-
auin erklärte einem Berichterstatter: Wir kennen ganz be¬
stimmter Weise den Urheber des Attentates von heute. Das
Verbrechen ist in jeder Weise spanischen Ursprunges . Ich
erhielt am 26. Mai die Aufgabe, fünf Anarchisten zu verhaf¬
ten, vier derselben wurden festgenommen, und zwar die Spa¬
nier Vallino, Navarro und Palacios und der Engländer Har-
vey, der fünfte entwischte. Ich habe seit heute Morgen den
Beweis, daß der Letztere der Attentäter ist und daß die vier
Verhafteten die Helfershelfer sind. Vallina , der kürzlich in
Spanien in contumaciam zu 10 Jahren Zuchthaus verur-
theilt wurde, legte ein umfassendes Geständniß ab. Wir ha¬
ben Ursache, zu glauben, daß noch andere Mitschuldige existi-
ren . Der größte Theil der Bombenladung drang dem getö¬
teten Pferde des Kürassiers in den Bauch; diesen: Umstande
verdanken zweifellos zahllose Personen ihr Leben.

Paris , 1- Juni . Der spanische Ministerpräsident Villa-
Verde ersuchte Ministerpräsident Rouvier telegraphisch, dem
Präsidenten Loubet die Glückwünsche  der spanischen Na¬
tion aus Anlaß des gestrigen Vorfalles auszufprechenund die
besten Wünsche für die dabei verwundeten Personen auszu¬
drücken. Rouvier sprach Villaverde im Namen Loubets sei¬
nen Dank aus und sagte in dem Antworttelegramm weiter,
der Anschlag, dem König Alfons und Loubet glücklich entron¬
nen waren, gab Anlaß, die Gefühle der Zuneigung , die
Frankreich für Spanien empfände, noch zu verstärken.

Paris , 1. Juni . König Alfons und Präsident Loubet
trafen bald nach 6 Uhr wieder ein ; sie wurden von dem Mini¬
sterpräsidenten Rouvier und den Ministern Bienvenu Martin
und Menne am Bahnhofe empfangen. Auf dem ganzen
Wege nach deni Ministerium des Auswärtigen wurden d:m
Könige und dem Präsidenten von der Menge herzliche
Kundgebungen  bereitet.

Paris , 2. Juni . Die erste Glückwunschadresseerhielt
König Alfons von Kaiser Wilhelm-  Der König tele-
graphirte dies sofort nach Madrid seiner Mutter . Glück¬
wunschtelegramme der Minister , des diplomatischen Korps
und der Stadtvertretung folgten. Der König beantwortete
einen Glückwunsch mit den Worten : Meine Feuertaufe habe
ich mir allerdings anders gedacht. Bedauere, daß Personen
dabei verletzt wurden.

Paris , 2. Juni . Ter Nachmittags verhaftete Anarchist
D a l l i n a, der als einer der geistigen Urheber des Anschla¬
ges gilt, war den Barcelonaer Behörden als aktives Mitglied
der Organisation wohl bekannt. Er gehört zu, der Kategorie
der Ruhmredigen . Abends sprach man von bevorstehenden
Verhaftungen französischer Liberaler.

Madrid , 2- Juni . Erst gestern Mittag gab die Regier¬
ung die Pariser Nachrichten frei, die sich wie ein Lauffeuer
durch die Stadt verbreiteten, wo sie Bestürzung und furcht¬
bare E n t r ü st u n g hervorciefen. Die Minister begaben
sich ins Palais ! Die Königin -Mntter war sehr bewegt.
Nachdem sie sich von ihrem Schrecken erholt halte, telegra-
phirte sie an Loubet ihren Dank für die Beweise der Theil-
nähme. Auch die hiesigen Gesandten beeilten sich, der kö¬
niglichen Familie Glückwünsche darzubringen . Dem allge-
meinen Protest schließen sich auch die Republikaner an, mdem
sie hervorheben, daß der König an den Mißgriffen der Ver¬
waltung unschuldig sei.

Die in der Roreaifrafce.
Die Friedensausüdifen

stchen schic cht, obgleich die fortgesetzte Kette schmählicher Nie-
derlagen Rußland die Augen geöffnet haben sollte. Man will aber
erst eine neue Landschlacht adwarten lind prahlt mit der Uner»
schöpslichkelt seiner Hilfsmittel. Immerhin ist cs bcmerkcnswcrth,
daß der Zar am Mittwoch Alexcjew zu einer Audienz besahl.
Der Berichterstatter der Morn lug Post in Washington meldet,

Deuffdilands Stellung zur Friedensfvage
sei besonders bedeutsam. Der Kaiser habe den Präsidenten Roose-
vclt benachrichtigen lasicn, c>> sei gegen einen internationalen
Kongreß zur Festsetzung des Frjedenswcrkes und bestehe daraus,
daß Rußland und Japan allein und ohne Genehmigung durch die
übrigen MLch.e ihre Bedingungen vereinbaren sollten. Der
Haupteinwand des Kaisers gegen eine Betheiligung von Neu¬
tralen gründe sich darauf, daß einzelne Neutrale versuchen könn¬
ten, eigennützig Vortheile zu erzielen, was zu ernsten Reibungen
und zur Schädigung Chinas führen könne. Inzwischen hat

Kaiier Wilhelm
wie die „Rhcinisch»Westfälische Zeitung" mittheilt, an de« Zaren
ans Anlaß der neuen Niederlage der Rusienein Telegramm ge¬
richtet, in dem er seiner Trauer  Ansdruck gibt.

RoIchdJeFfw.nski verwunde! und gefangen.
Ädmiril Roschdjestwensky ist thatsächlich in japanischer Ge»

fangcnschaft, und zwar verwundet; er ist im Hospital zu Sasebo
angekommen! Ein dem Staatsdepartement in Washington zuge¬
gangenes Telegramm aus Tokio besagt, Roschdjestwenskyhabe ei»
neu Schädelbrnch  erlitten , der eine Operation  iwthig
mache. Sein Zustand sei ernst, aber nicht lebensgefährlich. Fer¬
ner meldet Reuter aus Tokio, 31. Mai : Admiral Roschdjest-
wensky ist an der Stirne , beiden Beinen sowie am Rücken per-
wundet, doch dürfte er wieder genesen.

Foikeriahm lodtt
Tokio, 1. Juni lRcnter.s Admiral Fölkersahm fand Samstag

in dem Thurm des Linienschiffes„Offljabja" den Tod.
fleue Berichte Coaos.

Der fünfte Bericht  des Admirals Togo, der am
Nachmittag; des 30. Mai in Tokio einging, lautet:

Nachdem sich der Hauptmacht der vereinigten japanischen
Flotten bei Liancourtrocks am Nachmittag des 28. Mai , wie
schon gemeldet, der Rest der russischen Flotte ergeben hatte,
hielt die japanische Flotte mit der Verfolgung inne, sah aber
gleich darauf , während sie dabei war , die russischen Schiffe zu
vertheilen, in südwestlicherRichtung das Küstenpanzerschiff
„Admiral Uschakow". Sofort wurden die beiden Panzer¬
kreuzer „Jwate " und „Jakumo " zur Verfolgung des „Admi¬
rals Uschakow" wcggeschickt, die das russische Schiff, nachdem
es zur Uebergabe aufgefordert worden war, die Uebergabe
aber verweigert hatte, um 6 Uhr Nachmittags in den Grund
bohrten . Die übrig gebliebene Besatzung von mehr als 300
Mann wurde gerettet. Der russische Panzerkreuzer „Di-
mitri Donskoi" wurde un: 5 Uhr Nachmittags gesehen, sofort
gejagt, eingeholt und heftig von unserer vierten Division der
zweiten Torpedobootszerstörerslotte beschossen. In der Nacht
wurde der „Dimitri Donskoi" von der eben genannten zwei¬
ten Flottille angegriffen und am nächsten Morgen am süd¬
westlichen Ufer Per Urlenng-Jnsel an der koreanischen Küste
scstgekommenentdeckt. Der jepanische Torpedobootszerstö¬
rer „Sadzanami " nahm gegen Abend des 27. Mai südlich, von
der Insel Urleung den russischen Torpedobootszerstörer
„Bjedowy", auf welchem sich Admiral Roschdjestwensky und
noch ein Admiral , beide schwer verwundet, und 80 Russen,
einschließlich der Ofsiziere vom Stab des Flaggschiffes
„Knjäs Suworow ", das am 27. Mai gesunken war. befanden
und sämnttlich zu Gefangenen geniacht wurden. Von unse¬
rem geschützten Kreuzer „Tschitose" wurde, während cr nach
Norden kreuzte, noch ein anderer russischer Torpedobootszer¬
störer in den Grund gebohrt. Unser Kreuzer „Niitaka " und
der Torpedobootszerstörer „Maratumo " griffen apr Mittag
des 28. Mai einen russischen Torpedobootszerstörer an, der
schließlich sank.

Nach den verschiedenen bisher erhaltenen Berichten und
nach den Angaben von Gefangenen ist das Resultat der
Schlacht von: 27. bis zun: 28. Mai folgendes : „Knjäs Ssu-
worow", „Imperator Alexander III .", „Borodino", „Dimit¬
ri Donskoi", „Admiral Nachimow", „Wladimir Monomach",
„Shemtschug", „Admiral Uschakow", ein Hilfskreuzer und
zwei Torpedobootszerstörer gesunken, und „Imperator Niko¬
lai I .", „Orel ", „Generaladmiral Apraxin ", „Admiral Ssen-
jawin " und der Torpedobootszerstörer „Biedowy" genom¬
men. Nach Berichten von Gefangenen ist die „Ofljaba " un¬
gefähr um 3 Uhr Nachnüttags am 27. Mai gesunken; ferner
ist der „Nawarin " gesunken und „Almas " am 27. Mai in ge-
sochtsunfähigem Zustande, anscheinend sinkend, gesehen wor¬
den, doch ist sein endgültiges Geschick noch nicht bekannt. (Der
„Almas " ist bekanntlich in Wladiwostokeingetroffen. Red.)

Der sechste Bericht  des Admirals Togo, der am 30.
Mai Nachmittags einlief, lautet : Der Untergang von „Osslja-
ba" und „Nawarin " bestätigt sich. „Ssissoi Weliki" ist nach
zuverlässigen Berichten am 28. Mai Morgens ebenfalls ge¬
sunken. — Der amtliche Bericht über die russischen Verluste,
soweit dieselben bisher ermittelt sind, lautet : Folgende
Schlachtschiffe sind gesunken: „Knjäs Ssuworow ", „Impera¬
tor Alexander III .", „Borodino", „Osstjaba", „Ssissoi We¬
liki", „Nawarin ". — Folgende Kreuzer gesunken: „Admiral
Nachimow", „Dimitri Donskoi", „Wladimir Monomach",
„Swjetlana ", „Shemshug ". — Küstenpanzer: „Admiral
Uschakow" gesunken, ebenso zwei Spezialschiffe: „Kamtschat¬
ka" und „Jlitisch", ferner drei Torpedobootszerstörcr. —
Zwei Schlachtschiffe, nämlich: „Drei " und „Imperator Niko¬
lai I .", zwei Küstenpanzer, nämlich: „Gencraladmiral Apra-
xin" und „Admiral Ssenjawin ", sowie der Torpedobootszer-
störer „Bjedowy" genommen. Mithin verlor Ruß¬
land 22 Sch iffe,  mit einen: Gesammtinhalt von 153411
Tonnen , außer dem Kreuzer „Almas ", von dem in Tokio an¬
genommen wird, daß er gesunken sei.

Der japanische marinem niffei
Baron Mmamoto Hat an Admiral Togo in Beantwortung
der von diesem erstatteten Schlachtberichte folgende Depesche
gesandt:

Das zweite und dritte Geschwader des Feindes , das alle
seine Fahrt nach. Osten begleitenden Schwierigkeiten glücklich

zu überwinden vermochte, hat sich als eine nicht zu unterschä¬
tzende Macht gezeigt, aber Ihr Geschwader hat , indem es den
feindlichen Geschwadern den Weg zu ihrem Bestimmungsort
verlegte, diese in Verwirrung gebracht und fast alle ihre
Kampfeinheiten zerstört oder genommen. Ihr Sieg endet
hiermit nicht: Sie haben auch des Feindes Oberbe¬
fehlshaber in Ihre Gewalt gebracht.  Für un¬
sere nationale Sache ist es außerordentlich erfreulich, daß Sie
einen solchen Sieg errungen hgben. Ich sende Ihnen meine
aufrichtigsten Glückwünsche. Ich nehme diese Gelegenheit
wahr, des Kaisers Ruhm zu künden, Ihnen und denen, die
unter Ihren Befehlen standen, Dank zu sagen für den be¬
schwerlichen Dienst, der sich über tele Monate erstreckte, und
meinem Mitgefühle für die Toten und Verwundeten Aus¬
druck zu geben.

Rnhifcher Schlachtbericht.
Die Moskauer „Rußkoje Slowo " bringt folgenden

Schlachtbericht des nach Wladiwostok gelangten Kreuzers „Al¬
lnas" : Am ersten Tage des Zusammenstoßes, am 27. Mai,
crösfnete Morgens beim Erscheinen von vier ungepanzeiten
japanischen Kreuzern das Linienschiff„Imperator Nikolai I ."
Feuer, woraus die Kreuzer in voller Fahrt zurückgingen. Das
russische Geschwader setzte darauf die Fahrt durch die Meer¬
enge in Kietwassertolonnen fort . Roschdjestwensky fornttrte
das Geschwader in Kampfordnung und sich dem Gegner nä¬
hernd eröfsnete er den Kampf. Die Japaner versuchten ma-
növrirend das Geschwader Roschdjestwenskyszu umzingeln.
Ter Panzer „Ssuworow " kämpfte verzweifelt; fünfmal
wurde auf ihm ausgebrochenes Feuer gelöscht. Vortrefflich
kämpften auch die Schiffe „Nawarin ", „Admiral Senjawin ",
„Generaladmiral Apraxin" und „Admiral Uschakow", die anl
diesem Tage unbeschädigt blieben. Der hartnäckige, unbarm¬
herzige Kainpf begann Nachmittags 1 Uhr und dauerte
bistiefindieNacht;  er hat folgendes Bild : Die Hilfs¬
kreuzer „Ruß " und „Ural " versanken; die Besatzungen wur¬
den von anderen Schiffen ausgenommen. „Nikolai I ." ken-
terte vollständig, so daß der Kiel nach oben ragt . Der „Orel ",
dessen Schornsteine und Master: weggeschossen wurden , steht
in Flamme/ . Die „Aurora " wird mehrfach getroffen und
büßt ebenfalls zwei Masten ein. Zwei Schiffe vom Typ des
„Borodino " legen sich aus die Seite , vermögen sich aber zu
halten. Augenzeugen behaupten, daß drei japanische
Sch iffeuntergegangen  sind, eines mit drei Schorn¬
steinen, ein anderes vom Typ „Nissin" und das dritte von
unbekanntem Typ . Vor Sonnenuntergang war der effte ja¬
panische Torpedobootsangriff abgeschlagen. Es scheint, daß
die Japaner ihren Sieg übertreiben . Der Dampfer „Jnoire"
war Zeuge des Kampfes. Admiral Nebogatow gerietst in
Gefangenschaft, weil der „Nikolai I ." kenterte. Admiral
Roschdjestwensky gab in der Schlacht am Samstag schon ge¬
gen Abend das Signal „Schießen einstellen! Der Feind
zieht sich zurück!" Die Torpedobootsangriffe begannen in
der Nacht. Die See ging hoch, weshalb die beschädigten
Schisse untergingen . Der Kommandant des „Almas " sah
ein japanisches Kanonenboot kentern und einen japanischen
Kreuzer veffinken.

japanische Rüstungen.
Mit amerikanischen Firmen sind Geschästsabschtüsse in

der Höhe von 5 Millionen Dollars erfolgt, nach denen mit
größter Beschleunigung elektrische Ausrüstungsgegenstände,
Maschinen, Werkzeuge und sonstiger Bedarf für die japani¬
schen Regierungsarsenale verschifft werden sollen.

Weitere Einzelheiten.
Das japanische Marinedepartement giebt bekannt, daß

während der Schlacht nur drei Torpedoboote verloren ge¬
gangen sind.

Der amerikanische Gesandte in Tokio telegraphirte an
das Staatsdepartement : Die Japaner brachten zwei erbeutete!
russische Hospitalschiffe, die sie im Verdacht haben, daß sie stra¬
tegisch am Kampfe betheiligt waren, nach Sasebo . Die rus¬
sischen Offiziere werden auf Ehrenwort sreigelassen.

Die Londoner japanische Gesandtschaftveröffentlicht fol¬
gende Depesche aus Tokio: An Bord des russischen Torpedo¬
bootszerstörers „Bidowy" wurde kein anderer Admiral außer
Roschdjestwensky gefangen genommen. Die Meldung , daß
gleichzeitig noch ein Admiral gefangen genommen wurde, be¬
ruht auf einem Schreibfehler. — Der Kaiser von Japan hat
Togo ermächtigt, daß er dem Admiral Nebogatow gestatte,
dem Kaiser von Rußland einen Bericht über die Seeschlacht
und eine Liste über die getöteten, verwundeten und in Ge¬
fangenschaft gerathenen Russen zu übermitteln.

Bezüglich der Gerüchte über den Untergang des Kreul-
zers „Gromoboi" erklärt t>er russische Admirälstab, daß sich
der Kreuzer in Wladiwostok befindet und am Kampfe nicht
theilgenommen hat— Das Torpedoboot „Grosjastchy" ist in
Wladiwostok angekommen.

Die Meldung , daß der russische Kreuzer „Shemtschug"
gesunken sei, bestätigt sich nicht. Der Name ist von der Liste
der in den Grund gebohrten Schiffe gestrichen worden. Es
wird vermuthet, daß der Kreuzer „Aurora " gesunken ist, doch
fehlt eine bestimmte Bestätigung.

Der Torpedobootszerstörer „Bravy " ist mit vier Ofsizie-
ren und 197 Matrosen von der Besatzung des Linienschiffesl
„Ossljaba" in Wladiwostok eingetroffen.

Die Beschädigungen der japanischen Flotte.
Togos siebenter Bericht  ist am Morgen des 31.

Mai in Tokio eingegangen: Nach den Berichten der verschie¬
denen mir unterstellten Divisionen scheint es, daß die
„Ossljabja" schon frühzeitig in der Schlacht am 27. Mai sehr
schwer beschädigt wurde, die Schlachtlinie verließ und um 3
Uhr Nachmittags sank. „Ssissoi Weliki", „Admiral Nachi¬
mow" und „Wladimir Monomach" hatten auch schon am
Mittag des 27. schwer gelitten und wurden in der Nacht
durch unsere Torpedoboote und Zerstörer noch so beschädigt,
daß sie vollkoinmen gefechtsunfähig wurden- Sie wurden
am nächsten Morgen von unseren Hilfskreuzern „Shinand-
Maru ", „Nawata-Maru ", „Tainan -Maru " und „Sado-
Maru " nahe der Insel Tsusima treibend gesehen, aber sanken
weg, ehe sie genommen werden konnten. Die Ueberlebenden,
ungefähr 915 Mann , ivurden von den obengenannten Hilfs¬
kreuzern und Leuten an der Küste geborgen. Nach der Aus-
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sage von Gefangenen ist es sicher, daß „Navarin " von 4 Tor¬
pedos von unserer Torpedoflottille ain 27 . Mai getroffen
wurde und untergegangen ist. Ter Kommandant der „Nue-
taka " berichtet , daß „Swjetluna " um 9 Uhr Morgens , am 28.
Mai außerhalb der Chikuken -Bucht (Korea ) gesehen, und
durch „Ruetaka " und „Otawa " zum Sinken gebracht wurde.
Bon „Aurora " und „Almas " .glaubt nian , daß sie durch den
Torpedoangriff am 27 . Mai gesunken sind . Was „Echem-
tfchug" betrifft , die in einem früheren Bericht in der Liste
der gesunkenen Schiff - stcht, so ist ihr Verbleib ungewiß , ihr
Name muß von jener Liste gestrichen werden , bis zuverläs-
sige Nachrichten eingegangen finö - Nach den Berichten über
die Beschädigungen unserer Flotte während des Nachtangrif¬
fes vom 27. Mai sind die T or p e d o b o o t e Nr . 34, 85 und
69 gesunken, die meisten Leute der Besatzung aber von aride-
ren Booten ausgenommen worden . Sonst ist kein Schiff
irgend welcher Art verloren  gegangen . Die Be¬
schädigungen der größeren Schiffe einschließlich der Torpedo¬
bootszerstörer sind leicht, keines von ihnen war kampfunfähig.
Unser Gesammt Verlust  wird aus 8 00 Mann  ge¬
schützt. Da fast die gesummte japanische und russische Flotte
an der Schlacht bctheiligt war , war der Kampfplatz sehr aus¬
gedehnt , da außerdem das Wetter neblig war , konnte man
nicht weiter als 5 Meilen sehen . Es war daher unmöglich,
selbst am Tage , alle mir unterstellten Divisionen im Auge zu
behalten . Da ferner die Schlacht zwei Tage und Nächte dau¬
erte , unsere verschicden.en Abthcilungen .den F . ind , der sich
nach verschiedenen Richtungen zerstreute , angrissen , und
einige von ihnen noch in der Erledigung boit an den Kamps
sich anschließenden Aufgaben begriffen sind , wird es mehrere
Tage dauern , bis ein ausführlicher Bericht erstattet werden
kann-

Tokio , 31 . Mai . Amtlich wird bekannt gegeben , daß die
j apani sche Fl ot te in der letzten Seeschlacht nursehr
leichte Beschädigungen  erlitten habe, und daß
außer drei Torpedobooten weder ein Linietzschtfs noch eiu
Kreuzer, Torpedobootsz-rstörern oder irgend ein anderes
Schiss verloren gegangen seien. — Der Kaiser hat Adiuiral
Togo ermächtigt , die Offiziere der Schisse „Imperator Niko¬
lai I .", „Orel ", „Generaladmiral Apraxin " und „Admiral
Ssenjawin ", die sich ergeben haben, auf Ehrenwort zu ent¬
lassen.

London , 31. Mai . „Daily Mail " wird aus Tokio gemel¬
det : Von den japanischen Schlachtschiffen ist die „Asaki" am
haustgsten getroffen worden ; sie erlitt die schwersten Verluste,
verließ aber die Gefechtslinie nicht - Die „Wladimir Mono-
niach hißte die weiße Flagge , 460  Mann ihrer Besatzung er¬
gaben sich der „Tsuschima " . Bald nach Beginn des Kampfes
wurde der Steuerapparat des Transportschiffes „Kamtschat-
ka ' beschädigt, der Kapitän getötet und zwei Offiziere der-
tvundtt . Das Schiff fuhr hilflrs in der Rund : umher , bis
erne Granate die Maschine zum Stillstand brachte Das
ffchrff diente nur noch den Japanern als Zielscheibe und sank
bald ; 60  Mann von der „Kamtschatka " reteten sich in Booten
b -e übrigen kamen um . Einer der Offiziere , der in eimm
Boote enttam berrchret, er habe japanische Schiffe drei russi-
sche Schlachtschiffe dicht einschließen sehen. Die russischm
Schifte versanken allmählich . Der Kapitän des russischen
Kreuzers „Admiral Nachimow " berichtet , anderthalb Sttm-
den . nach, dem Beginn der Schlacht verspürte man auf dem
Schisse eine Erschütterung , die offenbar von einer Mine oder
em -M Torpedo herrührte . Das Schiss sank schnell. Die
^LahlderkOO , Mann starken Besatzung versank mit dem
^chrsf - D-er Kapitnn und einige andere wurden von rivwii
fC 'Ote ausgenommen und an Bord eines japanischen Fischer-
bootes nach Schimonoseki gebracht.

WieSbavener Gcneral -Anzeigcr.

Unterseeboote.
Tokio , 30. Mai . (Reuter .) Es wird hier zuversichtlich

angenommen , daß in der Schlacht in der Tsuschinrasiraße
zum ersten Male und in wirksamer Weise Unterseeboo¬
te  angewendet wurden . Theoretisch wäre am Samstag die
See für Unterseebvote zu stürmisch gewesen, Sonntag Nachts
aber war ruhiges , klares Wetter und das Land auf vierzft
Metten vou der Tsuschimastraße sichtbar . — Es w>ird gemel-
det daß die nach den japanischen Häfen gebrachten Linien-
Äifse „Drei " und „Nikolai I ." geringfügig beschädigt sind-

* * *

(Telegramme .)
Tokio , 2. Juni . Ter achte Bericht des Admirals

Togo,  eingegangen am 31 . Mai , lautet wie folgt : Der
Kommandant der „K a s u g a ", die hertte Nachmittag mit den
überlebenden Mannschaften des „Dimitri Donskoi " zurück-
gekehrt ist, berichtet , daß „Dimitri Donskoi " am 29- Mai
Morgens nach Oeffnung der Ventile sank, und daß die an
Bord befindliche Mannschaft , einschließlich der Ueberlebenden
von „Ossljabja " und dem Vorpedobootszerstörer „ Bouinui"
aus der Urleuug-Jnsel landete- Es scheint, daß der Bouinui

™ mirnl Roschdjestwensky  und seinen Stab nebst
-.00  Mann vor: Ofljabja " am Nachmittag des 27. Mai vor
rem Sinken des Flaggschiffes an Bord genonrmen hatte , daß
aber , als der Torpedobootszerstörer nicht recht vorwärts kam,
Roschdjestwensky und sein Stab auf den „ Biedrvoy " über-
wngen ; als der „Bouinui " nordwärts ftihr , stieß er am
Morgen des 28. Mai aus den „ Dimitri Donskoi " ; nach-
deur die an Bord des „Bo-uinni " befindlichem Russtm ruf
ven „Dimitn Donskoi " gebracht waren sank der Torpedo-
tootszerstörer . „Ofljabja " erhielt am Samstag nach der An-
gäbe geretteter Russen gleich nach Beginn der Schlacht einen
^chuß in den Thurm , durch den Admiral Fölkersahm
O^ tötet  wurde . Das Schiff sank dann , von wetteren
Schüssen gettoffen , um 3 Uhr Nachmittags . Die Ueberle¬
benden von dem „Dimitri Donskoi " erzählen , sie hätten , als
per Kampf Samstag Mittag am heißesten war , zlvei russische
-- »rpedobootszerstörer sinken sehen ; somit sind, falls dies rich¬
tig rst, fünf russische Torpedobaotszerstörer gesunken.
. . Petersburg , 2. Juni . General Linewitsch  telegra-
Vhrrt vom 80- Mai : Wie General Kasbek unter >em 30.
Mm , 10  Uhr Vormittags berichtet , ist der Torpedobootszer-
siorer „Grogny ", nachdem er ivährend des Kampfes in der
^''vcht vom Geschwader getrennt wurde , in Wladiwostok ein-
gettoffen . Der Kommandant berichtet: „Grozny " und das

Torpedoboot „Bjedowy ", auf das sich Admiral Roschdjest¬
wensky mrt seinem Stabe befand , nahmen den Kurs nord¬
wärts . Nördlich von der Insel Dagelette stießen unsere Tor-
pedoboote auf zwei große japanische Torpedojäger , die so¬
fort den Kamps begannen ; während desselben sah man den
„Bjedowy " infolge einer Explosion sinken. Den „ Grozny"
selbst brachten die japanischen Torpedojäger zum Sinken.

Tokio , 1. Juni . (Reuter .) Die Menschenverluste der
Russen in der Seeschlacht , von den Gefangenen abgeseden,
tverden aus 7000bis9000  geschätzt. Es ist zu befürch¬
ten , daß die Mehrzahl davon umgekommcn ist. Zahlreiche
Leichen werden an den benachbarten Inseln und Küsten ange-
schwemmt-

Krieg oder Friede?
Petersburg , 2. Juni . Ein Umschwung im Sinne einer

beschleunigten Einberufung einer Volk dertretun  g ist
sehr wahrscheinlich . Deren erste Ausgabe wäre , zu enksch i-
den : ob Krieg oder Frieden . .Die leitenden Kreise denken
dem Anschein nach nicht an Frieden.

V * *

Admiral Skrydiowf ?
Zu allen Hiobsposten kommt aus Ostasien die Nachricht,

daß der russische Kreuzer „ Gromoboi " bei dem Versuche Wla¬
diwostok zu verlassen , auf eine japanische Mine gestoßen und
gesunken sei. Admiral Skrydlow soll hierbei bekanntlich den
Tod in den Wellen gesunden haben . Seit längerer Zeit hat
man von diesem russischen Admiral keine Nachricht mehr er-

20. Jahrgang.

halten . Alle Welt hat nur die völlige Unthätigkett bewun¬
dert , in der Skrydlow von Anfang an verharrte . Skrydlow
war s. Z . der Oberbffehl über die russische Flotte in Ostasien
übertragen worden , aber wie so viele russische Führer hat er
den Erwartungen in keiner Weise entsprochen-

Q!s llnncken in Rudernd.
Wieder ein Bombenalfenfaf.

Auf den Polizeipristaw von Riga , Jaretzki , wurde in
der Nacht zum Mittwoch ein Attentat verübt . Als Jaretzki
das Polizeige -bäude verließ , explodirte vor seinen Füßen eine
Sprengbombe kleineren Kalibers , deren Splitter - ihn an Kopf
und Händen schwer verlebten . Von dem Thäter fehlt jede
Spur.

Tbarschau , 2. Juni - (Tel .) Generalgouverneur Ma-
xrmowitsch beabsichtigt zu demissioniren.  Wie ver-
lautet , soll er nach Kiew- gehen . Sein Nachfolger wird Ge-
neral Kleigels aus Kiew . Das Bleiben Maximowitschs
hängt davon ab, ob die entschieden liberale reformatorische
Richtung in Petersburg siegt . Gouverueur Martynow in
Warschau erhielt seinen Abschied wegen Gewaltmißbrauch
aus Anlaß der Bauernunruhen bei Kutno . In Lodz dauern
die anarchistischen Zustände an . Der Verkehr stockt. Die
Arbeiter begehen allerlei Ausschreitungen - Ein Arbeiter-
Hansen versuchte einen Genossen zu befreien . Das Militär¬
gab eine Salve ab , wobei 7 0 P e r s o it e n , davon 4 schwer,
verwundet  wurden . In der Fabrik von Scheibler wird
der Besitzer mit dem Beamten -Personal von Arbeitern be-
lagert.

pMMe Tages-LleberliLt.
* Wiesbaden , den 2. Juni 1905.

Oer Kailer
verlieh dein Fürsten Nikolaus von Montenegro den Schwar¬
zen Adlerorden . Der Fürst von Montenegro seinerseits hat

Fürst riiklfa von Iffontsnsgro.
dem Kaiser das Großkreuz des Tscheruagorischen Unabhäng¬igkeitsordens verliehen.

Hos dler Welt
Eiscnbahminfall. ' Man meldet aus Könitz (Schwarzvurg-

Rudolstadtj , 1. Juni : 5£>eute Vormittag 11  Uhr entgleisten bei
der Einfahrt des Personenzuges Nr . 366 inden Bahnhof Könitz
durch vorzeitige Weichenumstellung vier Personenwagen. Eiu
L-chaffner wurde getödtet. Der Verkehr war nur 1V> Stunde un-
terbrochen.
. Man meldet uns aus Zara , 1. Juni : Heute früh
? 40 Mm . wurde in Sutomore ein 25 Sekunden anhalten¬
des starkes Erdbeben verspürt . Zahlreiche Häuser sind beschä-
digt worden ; ans den umliegenden Dörfern treffen gleichfalls
Nachrichten ein,' die über Schäden Mittheilung machen.

Hus der Umgegend.
» . p Sonncnberg , 31. Mai . Bei der am 30. Mai abgehaltenen
L ' tzung  der Gemeindevertretung wurden nachstehende Be¬
schlüsse gefaßt. Der Antrag des Gemeindevorstandes auf Erklär-
ung des Einverständnisses zur Festsetzung der Straßen - und Bau-
sluchtiimen ,ur das Gelände in den Distrikten Fofftacker-Krockel»
verg und Kirchgarten wurde einstimmig genehmigt. Für Anschafs-
^k ^ ^ -̂ ^ bnreinigungsmaschine wurden 1200 Ä  bewilligt.
Rachjte Sitzung der Gemeindevertretung Montag , den 5. Juni.
„ 31c Der Fchausschuß zu dem am 8., 9.
und 10. Juli stattftndenden Rad fa hr - Sp ortf  est ist sehr
beschäftigt Dem Vereine stehen schon jetzt eine stattliche Zahl
von Preisen zur Verfügung . Auch die Festdam-en beabsichtigen,
einen Ehrenpreis von 60 JL  zu stiften. Eine Anzahl von Ver¬
einen haoen ihre Theilnahm -e am Corsosahren und Reigenfahren
bereits angemeldet . Das ganze Fest wird auf dem Wartthurm ab¬
gehalten werden . Der Commers am Vorabende des Festes wird
un Saale zum Bären , der Ball im nenerrichteten großen Saale
zum Adler stattsrnden.

Flpsheim. 1. Juni . Die hiesige fteiwillige Feuer-
wehr  beschloß m ihrer letzten Versammlung, das Fest des 40-
lahrigen Bestehens am 25. Juni d. I . zu feiern. Als Festplatz
Wurde der Turnplatz bestimmt. — Herr Johann Vogel 1.
stierte gestern sein 25jähriges Arbeitsjubiläum bei den „Höchster
Farbwerken . Außer zahlreichen Geschenken seitens der Direk-
tion , der Vorgesetzten und Arbeitskollegen wurde ihm auch eine
Ehrenurkunde der Handelskammer zu Wiesbaden überreicht —.
Tar im, ganzen Ländchen und auch im weiteren Kreise Wiesba¬
dens bekannte „wandernde Uhrmacher"  ist gestern im
hiesigen Krankenhanse, wohin er vor etwa 14 Tagen auf Veran-
lassung der hiesigen Bürgermeisterei gebracht wurde, gestorben
Dieser „Wandervogel ", welcher einst bessere Tage gesehen hatte,
hat in den letzten 15—20 Jahren nie in einem Bett geschlastn
und war Jung und Alt überall bekannt durch seinen Ruf - Ge¬
hen die Uhren noch flott ?"

s Aßmannshansen . 1. Juni . Die Bohrungen  im Park
des hiepgen Kurhauses sind seit einigen Tagen vollständig einge-
la 3^ CU br .Kelte eine Wasserwärme von annähernd
39 Grad Reaumeur . Die Arbeiten sollen im Ottober nach Schluß
der Saison fottgesetzt werden.

s Lorchhausen, 1. Juni Herr Bürgermeister Jakob Witte-
m a n n hier hat sein Amt als Bürgermeister von Lorchhausen ftei.
willig medergelegt . Derselbe versah seinen Dienst über 30 Jahre
und ersreute sich allgemeiner Beliebtheit.
w L Auni - Dem pensionirten Polizeisergean-
liehen l̂oôrdm ^ ^ ^ vas allgemeine Ehrenzeichen ver»

„ " Srankfurt ° . M ., 1 Juni . Der Polizeibericht meldet: Ge-
stern Nachmittag wurde die siebenjährige Emilie Rose  in der
Gneisenanstraße von einem Eissirhrwcrk überfahren. Das Kind
erlitt hierbei starke innere Verletzungen und starb  nach zwan-
zig Minuten . Die Schuld an dem Unglücksfall soll den Fuhr-

^ein °Zeifim&
X. Rüdcsheim 31. Mai . Die Königl. Preuß . Domanial-

Verwaltung hatte heute ihre zweite Weinv erste  i eru ng
Die zweite Versteigerung brachte 97 Nummern Weiß- und Roth-
weme, welche zu erheblichen Preisen und bei einem crußerordent-
nch guten Besuche flott genommen wurden. In erster Linie
I . 1901er und 1902er Weißweine zu erwähnen, von denen
die höchsten Preise Stückpreise- von 9220 für 1901er und 22130 JL
fu Lr 19rr 0et gelten Die 1902er Rothweine , Aßmannshauser
erstklassige Sachen , hatten einen Stückpreis von 3200 J1. dabei
An keiner Weise stand die heutige Versteigerung den vorherae-
gang-enen nach, wenn auch die Weine im ' Allgemeinen nicht so
hoch bezahlt wurden . Ergebniß für 14 Halbstück 1903er 8540 JL
Durchschnittspreis für ein r >albstück 610 JL  Ergebniß für 20

1t44?r° Ä- Durchschnittspreis für ein Halbstück
722 Mark . Ergebniß für 11  H >albstück von 1901er 29820 Mark
Durchschnittspreis für ein H>albstück 2711 Ak,ar-k. Ergebniß
ur fünf.  Halbstück 1900er 24450 Mark . Demnach Durch¬

schnittspreis für ein Halbstück 4890 .1  Rothweißweine das Halb.
340—400 JL Ergebniß für 7 Halb-

ftua 2.j 50J1 Durchschnittspreis für ein Halbstück 364 JL Roth-
toeine das Viert -elstück 1903er Aßmannshauser 290—490 JL' Er¬
gebniß für 19 Viertelstück 6390 4k Durchschnittspreis für ein

f 6 -, bai - Viertelstück 1902er Aßmannshäuser
AO^ .800 1,  Ergebniß für 21  Viertelstück 1902er 12090 ckl.
S^ mt -fl ret 8c -S r  « n Viertelstück 576 JL Gesammterlös98270 JL mit den Fässern.

lkualt. Isifteratur und WiöenfdwH.
Kurhaus.

P ^ itwoch, den 81. Mai 1905. Großes Shmpbonie-Konzert
zur Einführung des neuen Dirigenten des städt. Knr-Orchesters
Herrn Kapellmeister U g o A f f e r n i.

<3-J * p mort , vive le roi ! Herr Äfferni,  dem von seiner
That -gkeit als Pianist und Dirigent in Lübeck der beste Ruf

die Spitze unseres Kurorchesters und er-
ober te sich heute Abend die Sympathien des Publikums im Fluge.
Herr Afferui ist ein „moderner " Dirigent : er sieht seine Aust
F urcht nur darin , daß es in seinem Orchester stets auf das
min utiöseste „klapptt, - er ist Vortragskünstler , er sttebt in einer
Orchesterfuhrung über Drill und Parademaffch hinaus, er läßt
den Inhalt des Musikstücks lebensvoll und blühend auferstehen
^gehört eine virtuose Beherrschung der Direktionstechnikund
diese hat Herr Asterm . Der Künstler hat sich offenbar nack, dew
Vorbilde Rikischs gebildet, dessen Monier in der Direktionsweise
wiederzuerkennnen ist. Niemand wird das tadeln denn gerade
die Mamer Rikischs verbürgt dem Orch-esterkörper die Mögli^
w! " " S^ mderten freien Musizierens , und diese" indivi-
duelle Betherligung , edes einzelnen Mitgliedes am Vortraa v-er.
burgfteine schwung- und stimmungsvolle Ausführung des Werkes

Wir zweifeln dabei nicht, daß Herr Afferni hier
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bei einer fast überreichlichen Gelegenheit zum Diri-
giren bald an persönlicher Eigenart noch gewonnen
haben wird . Der Künstler verbindet jetzt schon mit einer
unerschütterlichen Ruhe und Kaltblütigkeit eine Impulsivität,
die das Orchester zur lebendigsten musikalischen Ausdrucksfähig¬
keit antreibi . Das Orchester spielt nicht nur m i t Herrn Afserni
sondern e r spielt a u f dem Orchester. Die Komposition ersteht
unter ihm in einer Klarheit des Aufbaues , einer Durchsichtigkeit
der Stimmführung , einer Nuancirung der einzelnen Phrasen , die
schlechtweg tadellos ist. Daß Herr Afserni diese Resultate heute
mit nur einer Probe an einem Werke wie Beethovens „Eroika"
erzielte , spricht am besten für seine Meisterschaft. Der thematische
Aufbau kam mit Beethovenscher Klarheit und , Ausdruckskraft
zur Geltung, pächtig waren die Ucbergänge der einzelnen Theile
vorbereitet , wirkungsvoll die Gipfelpunkte herausgerückt, span¬
nend wirkten die Pianissimi , schwungvoll die größeren melodischen
Bogen . Im „Vorspiel und Isoldens 'Liebestod" von Wagner
stand Herr Afserni meinem persönlichen Empfinden ferner als bei
Beethoven . Die starke Antreibung des Tempo erschien mir als
zu sehr im Widerspruch stehend mit der ausdrücklich überlieferten
Anweisung des Meisters „nicht eilen, immer zurückhalten". Sehr
hübsch detaillirt waren die Melodien Griegs lStreichorchester ),
Herr Afserni zeigte sich hier gewissermaßen als geschmackvoller
Scklonspielet. Eide blendende Virtuosenleistung war im Gegen¬
satz dazu die zündende Ausführung von Liszt Rhapsodie Nr . 2
hier suchte das Orchester den Dirigenten und dieser das Orchester
an feuriger Interpretation zu übcrtreffen . — Mt Herrn Afserni
ist in unser Musikleben ein neuer anregender Faktor eingezogen.
Herr Afserni hat sich heute als ein Musiker mit weitem Blick und
als ein Dirigent mit Stil und Können erprobt . Wir werden viel
Interessantes von ihm erwarten dürfen . H. G . G.

Wa Iha 11a»ü he a fer.
Sröfinunq der Operaffen-Spielzeif.

Mit dem gestrigen Abend hat das Ensemble des Centralthea¬
ters aus Berlin Einzug in das Walhallatheater gehalten. Der
Besuch dieses Eröffnungsabcnds war leider sehr mäßig, ist aber
aus dem prächtigen Wetter zu erklären , das gestern Viele in 's
Freie lockte. Das Ensemble gab seine Visitenkarte mit der dreiak-
tigen Operette von L6har „Die Juxheirath" (Text von
Julius Bauers ab und wenn diese Einführung in einer so liebens¬
würdigen humorvollen Form stattfindet, wie es gestern der Fall
war , dürfen die Gäste auch aus eine freundliche Aufnahme rechnen.
— Der Inhalt der Operette soll nur kurz erwähnt werden.
Ein Graf von Reckenburg bewirbt sich um die Tochter des Milli¬
onärs Brockwiller , die als Präsidentin eines „Los vom Mann-
Vereins " Männern gegenüber sehr unempfindlich ist. Durch eine
im Interesse des verliebten Grasen arrangirte List kommt es
schließlich zu der von ihm so ersehnten Verbindung , während die
Baronin Selma außer sich ist, das Band zwischen sich und Recken-
burg durch den Sheriff unlösbar geknüpft zu sehen. — Als der
Graf nun den Widerwillen seiner nunmehrigen Frau — die
kurz entschlossen sich per Automobil uach einem Jagdschlösse ihres
Vaters am Hudson-River geflüchtet hat , — gegen seine schlanke
Persönlichkeit sieht, läßt er eine Scheidungsurkunde ausstellen, die
er der Baronin zur Unterschrift vorlegt. Hierdurch wird die
Opposition in ihr geweckt, sie sagt: „Nun gerade nicht, und lernt
nebenbei durch das gute Beispiel verschicdeuer anderer Pärchen
angefeuert — ihren Harold wirklich lieben. Um dieses Hauptthema
ordnet sich in ganz gefälliger Form das übliche Beiwerk, so daß
am Ende drei Liebespaare vor der Rampe stehen. — Was nun
die von Lehar geschaffene Musik betrifft , so zeigt die Partitrir eine
originelle und wirkungsvolle , dabei aber von Trivialitäten nicht
freie Instrumentation . Der Behandlung der Solostimmen ge¬
bührt uneingeschränktes Lob, dagegen läßt die Durcharbeitung
der Chöre zu wünschen übrig . Es ist hier der alte Fehler zu
rügen , daß leider wieder auf den Damenchor der Hauptwerth ge¬
legt worden ist, während der Herrenchor entschieden zu kurz
kommt. Ein Lieblingsinstrument des Komponisten scheint die
Oboe zu sein, die fast durchgehend eine dominircnde Stellung
einnimmt . Tie musikalisch werthvollste Stelle dürfte der Quartett-
satz in dem Duett des 2.  Aktes zwischen dem Grafen v. Recken¬
burg und seinem Chauffeur Kaps sein. Im übrigen hat man
hier und da Gelegenheit , alte Bekannte aus dem Reiche der
Töne zu begrüßen , wie z. B . die Verwendung Wagner 'scher Mo¬
tive (Tristan , Tannhäusers . Trotzdem ist die „Juxheirath " eine
nicht zu unterschätzende Schöpfung der modernen Operettenlit-
teratur . Die Instrumentation ist stellenweise zu stark, kleine
Schwankungen zwischen Sänger und Orchester werden sich mit
der Zeit wohl ausgleichen. In Herrn Kapellmeister P e i s k e r
hat das Ensemble einen eleganten sicheren Dirigenten , unter
dessen zielbewußter Leitung die drei Akte flotteErledigung fanden.
Wir wollen gleich hier die Hoffnung aussprechen, daß in Zukunft
die Pausen eine wesentliche  Kürzung erfahren . Mit der
augenblicklichen Ausdehnung wird sich die Direktion keine Freun¬
de schaffen! — Die Hauptfiguren der Baronin von Wilfort lagen
in Händen von Gusti F ö r st e r und Erich Deutsch.  Gesang¬
lich und darstellerisch konnte man sich keine bessere Besetzung
wünschen, die Leistungen waren brillant . Philly Kaps , den bis
zum Chauffeur gesunkenen verkrachten Grafen der alten Welt,
versuchte Karl Schultz annehmbar zu machen. Es läßt sich aus
der gefälligen Rolle viel machen: die larmoyante Art und Weise,
mit der sie ober gestern Abend behandelt wurde, schuf eine Karrt,
katur . Eine vorzügliche Sopranistin besitzt das Ensemble in
Else T u s chk a n , die auch durch flottes und natürliches Spiel
sich vortheilhaft aus dem Gesammtbild des Abends abhebt. Des
Miilliardärs Brockwiller hatte sich Rudolf Ander  angenom¬
men . So flundernhaft trocken ist der amerikanische Krösus aber
sicherlich nicht gewollt, wie er gestern gegeben wurde. Die nied¬
lichen übrigen Mitglieder des „L. V. M ."-Vereins , Miß Edith
und Euphrasia , sowie der Sheriff Huckland, Oberst Lummer usw.
und vor allen Dingen der Sohn Brockwillers, waren durch Eva
Leoni,  Marie Haftert  resp . Emil Albes,  Kurt Reut-
l i n g er und Oskar Braun  vertreten und fügten sich ebenfalls
durch temperamentvolles Spiel dem Ganzen glücklich an. Reicher
Beifall , der oft auch bei offener Szene gespendet wurde, bewies
nach jedem Aktschluß die Zufriedenheit des Publikums mit dem
Gebotenen . H>offentlich wird der Besuch besser! W. M.

* Wiesbaden , den 2. Juni 1905.
klaubmarcl.

Aufsiindnng der Leiche.
Einen grausigen Fund machten gestern Morgen um 5 Uhr

einige Feldarbeiter in einem zu Biebrich  im Distrikt „Hohl"
liegenden, mit Hafer bepflanzten Grundstück. Sie wurden auf
eine stark niedergetretcne Stelle innerhalb des Grundstücks auf¬
merksam und fanden, dort angekommen, die Leiche eines Man¬

nes , welcher bereits einige Tage dort gelegen haben muß. Der
Kleidung, sowie den bei ihr Vorgefundenen Gegenständen nach
scheint die Leiche mit einem bei den Bahnbauten beschäftigten
kroatischen Grundarbeiter  identisch zu sein. Die
Leiche wies starke Beschädigungen am Schädel  auf,
weshalb angenommen werden muß, daß der Unglücklichemit ei¬
nem in der Nähe liegenden Baumpfahl erschlagen worden ist. Ds
auch alle Werthsachen, Uhr, Geld usw. fehlten, so liegt zweifellos
ein Raubmord vor . Aller Wahrscheinlichkeit nach ist der Unglück¬
liche nach einem Lohntage als «r auf dem Heimweg begriffen war,
überfallen , getödtet und seiner Baarschaft beraubt worden . Die
Kgl. Staatsanwaltschaft erschien gestern Vormittag auf dem That-
orte und nahm den Sachverhalt auf. Ob der Ermordete etwa in
Biebrich gewohnt, dürfte das von der Polizei erlasseneAusschrei.
ben in welchem auf das etwaige Vermissen eines Grundarbeiters
aufmerksam gemacht wird , ergeben.

Wer ist der Todte ? —
Die aufgefundene Leiche, deren Identität bis jetzt noch nicht

festgestellt ist, ist 1,75 Meter groß und von kräftiger Statur , das
kurz geschnittene Kopfhaar ist schwarz, das Gesicht rund und die
Nase gewöhnlich. Der Bart ist ein dunkelblonder Schnurrbart.
Bekleidet ist derTodte mit einem längsweißgestreimtenSackrock, die
Weste und Hose sind aus schwarzem Trikotstosf, die Füße stecken
in kurzen, schwarzen Wollstrümpfen und gut erhaltenen ledernen
Schnürschuhen. Außerdem trägt die Leiche cm. helles, frisch gewa¬
schenes Trikot - (Sport ) Hemd mit Umlegekragen, der mir halb¬
wollener Kordel zusammengehalten wird , deren Ende in kleinere
Troddeln auslaufen . Neben dem Ermordeten lag ein hellgrauer,
weicher Filzhut (Schlapphut ) mit braunem Schweißleder und
weißseidcnem Futter . In der Tasche fand man zwei Messer und
einen Schlüssel. Das eine Messer hatte eine gelb? Metallschale.
Auf der einen Seite waren die Worte : „Im Wein liegt Wahrheit"
zu lesen auf der andern Seite eine weiblicheFigur, die in der rech,
ten Hand ein Weinglas hält zu sehen. Das zweite, etwas länge¬
re Messer mit dunklen Hornschalen versehen, hatte nur eine ein¬
zige Klinge, die mittels Mechanismus geöffnet und geschlossen wird.
An seiner Schale befindet sich ein Schlagring . Solche Messer
werden von ausländischen Arbeitern , namentlich Kroaten , gern
getragen . An den Hosen fanden sich über dem Knie schmierige
Flecken, etwa von Oel oder dergl. herrührend . Der Verstorbene
der augenscheinlich dem Arbeiterstande angehörte , dürfte als
Schlafgänger bei einer Familie einlogirt gewesen sein. Die Kgl.
Staatsanwaltschaft zu Wiesbaden hat, wie bereits gemeldet, bei
der Regierung eine

hohe Belohnung
für die Ergreifung des Thäters beantragt . Mittheilungen , die zur
Ergreifung des Mörders oder zur Feststellung der Persönlichkeit
des Todten dienen können, sind in dem Polizeikommissariat.
Rathhausstraße 50 in Biebrich zu machen.

* Ordensverleihung . Dem Herrn Oberbürgermeister Dr.
Gassner  aus Mainz , welcher eben zur Erholung im Luftkur¬
ort „Bahnholz " hier weilt , wurde der Rothe Adlerorden 2. Klasse'
verliehen und am Mittwoch Abend überreicht.

* Personalien . Dem Fabrikbesitzer Dr . Ludwig Beck in
Biebrich wurde das Prädikat „Professor " verliehen.

* Kgl. Schauspiele. In der morgigen Aufführung der Märia
Stuart spielt Frl . Irma Struns  die Titelrolle . Die Künstlerin
gastirt auf Engagement.

* Extrakonzert im Kurhaus . Das Programm des morgen,
Samstag Abend 8 Uhr im Äurhause ftattfindenden großen .Vokal-
und Jnstrumentalkonzertes verdient die größte Beachtung aller
Musik- und insbesondere Gesangsfreunde . Die Ouvertüre zu
„Rienzi " eröffnet das unter Leitung des Königs. Hofkapellmeisters
Herrn Professor Mannstaedt stehende Konzert : es folgen die Män¬
nerchöre „Durch Kampf zu Sieg " mit Orchesterbegleitung von
Seiffardt , das ScheffelscheLied „Werners Lied aus Welschland"
komponirt von Herbeck und „Der sonnige Sonntag am Rhein"
von Ferdinand Mfteurer für Männerchor komponirt von Oert-
ling, zur Zeit viel gesungen, auch kürzlich vom „Arion " in New-
vork. Die Mitte des Programms nimmt das Klavierkonzert von
Tschaikowsky, gespielt von Prof . Mannstaedt und von Kapellmei¬
ster Ugo Afserni mit dem Orchester begleitet, ein. Ferner kommen
von Männerchören zur Aufführung : „Sturmerwachen " von Neu¬
mann , „Winnelied " von de la Hale , „Zwiegesang" von Kremser,
„Prinz Eugen ", sowie das niederländische Dankgcbet für Män¬
nerchor mit Orchester gesetzt von Kremser, eine Piece , welche
jedenfalls den zahlreich hier weilenden Niederländern besonders
willkommen sein dürfte . Auch das wunderbare Largo in Fis -dur
für Streichquartett von I . Haydn wird in dem Konzert zur Auf¬
führung gelangen, das bei den außergewöhnlichen musikalischen
Darbietungen und den verhältnißmäßig geringen Eintrittspreisen
sich wohl großen Anklanges erfreuen dürfte.

* Wiesbadener Beamtenvcrein . Für Morgen , Samstag,
Abends 8 Uhr , hat der Vorstand einen Familienabend unter den
Eichen (Schützenhalle John ) arrangirt , welcher, da die Gesangs-
abtheilung mit wirkt, sehr genußreich zu werden verspricht. Für
die Rückfahrt wird gesorgt werden.

k Ausflug des Eisenbahnervereins. Ueber die Vergnügungs-
tour des Vereins nach der „Bergstraße "" schreibt uns unser k-
Korrespondent : Gestern Vormittag unternahm der Eisenbahner-
Verein Wiesbaden und Umgegend einen Ausflug nach der Berg¬
straße . Mittels zweier Sonderzüge fuhren über 1000 Theilneh»
mer von hier über Darmstadt nach Bensheim ab , wo eine Musik¬
kapelle zur Begrüßung sich eingefunden hatte. Nach einer kurzen
Rast wurde der Weitermarsch durch das Schönthal nach Schön¬
burg angetreten . In dem Schäneburger Schlosse waren inzwi¬
schen auch der Großherzog und die Großhcrzogin von Hessen an¬
gekommen, doch fuhren die Herrschaften direkt nach der „Noth
Gottes ", so daß das von der Kapelle im Schloßhofe dargebrachte
Ständchen seine Wirkung verfehlte. Der Marsch ging von hier
aus durch das Fürstenlager nach Auerbach, wo im Hotel zur
Traube Absteigequartier genommen wurde . Hier verbrachten die
Theilnehmer die bis zur Abfahrt verbleibenden Stunden in an¬
genehmster Weise. Mit einer einstündigen Verspätung langten
die beiden Sonderzüge gegen 12 Uhr wieder hier an.

e Das Winzerfest in Frauenstein . Ueber den Verlauf des
Festes schreibt man uns aus Frauenstein . 2. Juni : Wer an dem
gestrigen schönen Himmelfahrtstage in den Nachmittagsstunden
im gastlichen Frauenstein ankam, der konnte auch thcilnehmen
an dem echt rheinischen Leben und Treiben , das sich in den Hal¬
len des Frauenstciner Winzervereins abspielte. Der Verein hatte
für den Nachmittag ein Winzerfest arrangirt , das in allen Thei-
len als wohl gelungen bezeichnet werden muß. Eine große Anzahl

Gäste . waren der Einladung des Vereins gefolgt. Nicht nur aus
den Nachbargemeinden des Rheingaues , sondern auch aus der
Nachbarstadt Wiesbaden waren sie zusammen gekommen, um sich
an dem herrlichen, reinen Tropfen , den der Verein seinen Freun¬
den und Gönnern kredenzte, zu laben. Man brauchte kein großer
Oenologe zu sein, um gleich herauszufinden , daß der empfohlene
„1904er Marschall " ein süßer und bouquetreicher, aber auch- ein
starker Göttertrank ist. Unter dem Einfluß dieses bekömmlichen
Wieines entwickelte sich bald in der mit Grün und Fahnen ge¬
schmückten Halle eine animirte Stimmung , welche noch durch die
Mitwirkung einer Musikkapelle wesentlich erhöht wurde . Seinen
Höhepunkt dürfte das Fest gegen 6 Uhr erreicht haben . Um diese
Zeit nämlich war die Halle so besetzt, daß für Neuankommende
kaum noch ein Plätzchen geschafft werden konnte. Der allgemei¬
nen Fidelitas reihte sich um 8 Uhr ein „Winzerball " an , der
von den Einwohnern des Ortes und den Mitgliedern des Vereins
zahlreich besucht war und bestens verlief. Hiermit fand das Fest
seinen Abschluß mit dem seine Veranstalter und Besucher in glei¬
cher Weise zufrieden sein können.

Hfl Kausmannsgericht . Die Sitzungen des Kaufmannsgerich¬
tes finden hier Montags und Freitags in unmittelbarem Anschluß
an Gewerbegerichts-Sitzungen statt. Montags sind sog. Sühne -,
Freitags Spruch -Sitzungen . Vorsitzender ist Regierungs -Assessor
a . D . Kuntze.

* Neuer Exerzierplatz. Der „Sch. Ztg ." zufolge soll der Ver¬
wirklichung der Anlage des Exerzierplatzes in Schierstciner und
Dotzheimer Gemarkung doch näher getreten werden. Herr Bür¬
germeister Lehr in Schierstein hat von der Intendantur des 18.
Armeekorps definitiven Auftrag zum Ankauf des benöthigten Ge¬
ländes erhalten.

* Ter gestrige Himmelfahrtstag bot, von schönem Wetter be¬
günstigt, reiche Gelegenheit zu Ausflügen in die nähere und wei-
tere Umgebung unserer Stadt . Besonders diejenigen Lokale,
welche durch einen schattigen Garten einen Aufenthalt in der
freien Natur möglich machten, faßten kaum die Menge der Be¬
sucher. Vielfach ließen Musikkapellen in den Wirthschaften ihre
lustigen Wessen ertönen nnd erhöhten die fröhliche Feststimmung
des Publikums , das bei den verschiedenen Annehmlichkeiten einer
guten Gastwirthsküche und eines reichhaltigen Kellers unter dem
schattigen Blätter ^ach deck schössen Feiertag genoß. Der Abend
brachte u . a. verschiedeneKonzerte, die auch stark besucht Waren.
Hoffentlich lassen sich die Pfingstfeiertage ebenso gut an wie das'
gestrige Himmelfahrtsfest . Das wünschen wir Publikum und
Wirthen!

* Ter Raubmord in Heldenbcrgen. Die Verhandlung gegen
den Metzgergesellen Oskar Hudde wird vor dem Schwurgericht
in Gießen Montag den 5- Juni , Vormittags 9 Uhr ihren Anfang
nehmen .Die Anklage Men Hudde ist außer schwerem Debstahl
auf Raubmord gerichtet. Mit H>udde ist sein Genosse Otto Wal¬
ter üngeklagt, aber nur wegen schweren Diebstahls . Im Ganzen
sind 44 Zeugen geladen. Voraussichtlich wird die Verhandlung
mindestens vier Tage in Anspruch nehmen.

* Vom Reichsgericht schreibt uns unser K. K.-Korrespondent
unterm 31. Mai aus Leipzig: Wegen fahrlässiger Körperverletz¬
ung ist am 1. Juli vom Landgericht Wiesbaden  der Heilge-
gilfe Balthasar Prinz  zu einer Geldstrafe von 200 JL  verur-
theilt worden . Ein gewisser L. in Fischbach hatte sich den rechten
Arm ansgerenkt und war zum Angeklagten gegangen. Dieser renkte
aridem Arme herum und sagte, er sei nun wieder eingerenkt. Spä-
ter rieth ein Arzt dem L. nach Wiesbaden zu gehen und sich den
ausgerenkten Arm bei einem fachkundigen Arzte einrenken zu
lassen. L. ging aber wieder KurN Angeklagten; dieser arbeitete wie¬
der an dem Arme herum und sagte, es sei nun gut . Als L. aber
vier Wochen später in ärztliche Behandlung ging, waren schon
Verwachsungen eingetreten, die die richtige Einrenkung sehr
schwer machten. Die Arbeitsfähigkeit Ls . ist noch jetzt nicht wieder
ganz hergestellt. Dos Gericht hat festgestellt, daß der Angeklagte
das Leiden nur verschlimmert hat . — Die Revision des Angeklag¬
ten , die sich besonders gegen die Feststellung der Gewerbepflicht
richtete, wurde heule vom Reichsgericht verworfen.

* Heckenbrand. Gestern Mittag um 12 Uhr wurde die Feuer,
wache nach dem Wald gerufen, wo in der Nähe der Restauration
„Taunusblick " eine Hecke in Brand geratben war . Das Feuer
wurde durch Bahnwächter und die Wehr bald gelöscht.

* Todt ausgefundcn. Gestern Abend y27 Uhr wurde die Sa¬
nitätswache davon benachrichtigt, daß am „Taunusblick " ein
Mann hilflos liege. Sie fand ihn bei ihrem Eintreffen vor der
hohen Wurzel bereits todt vor. Es soll der 56jährige Eber-
hardt  von hier sein. Einen : Gerücht zufolge, dessen Richtig,
keit wir nicht kontrolliren können, ist der Mann von dem Aus¬
sichtsthurm an der „hohen Wurzel " abgestürzt.

* Großes Militärkonzert findet heule Abend 8 Uhr im Hotel
Friedrichshof statt.

* Nr . 22. der Vakanzcnliste für Militäranwärter ist erschie-
neu nund kann in der Expedition des „Wiesbadener Generalan¬
zeiger" von Interessenten unentgeltlich eingesehen werden.

Elektro-Rotationsdruck uno Verlag der Wiesbadener Verlags¬
anstalt Emil Vommert .n Wiesbaden . Verantwortlich für
Politik und Feuilleton : Chefredakreur Moritz Schäfer;  für
den übrigen Theil und Inserate Carl R ö st e l. beide zu

Wiesbaden.

Schwächliche Kinder u.
denen man so ort ansiebt, daß ihre

“ ■» TO « Slw » BaCBlC Entwicklung gestört ist, werden, wenn
sic sich entschließen eine Zcitlang baS blutbildende Nähr- und Kräftig- ,
ungsmiltcl Biosan zu lrinkcn, sehr rasch den wohltätigen Einfluß im
Allgemeinbefinden und im Aussehen wahrnchmeil, Es enthält, wie.
sein anderer Präparat in bester konzcnlrirtester und leicht verdaulichster
Form die wichtigsten Lebens- und Ausbaiistoffe und darf nicht mit
Hafcrprüparaten, Hämatogenn. s. w. verwechselt werden.

Pioson ist fertig zum Gebrauch in de» Apotheken, guten Drogerien
u. s. w. das halte Kilo drei Mark erhältlich und lese man, um sich von
dein Wert des Präparats zu überzeugen, die Berichte der medizinischen
Zeikuiiaen, Professoren, Aerzte, Krankenhäuser u. s. w. und beachte
ellien b-llioen Preis aegenüber anderen ülinlickie,, Präparaten . 815/100

^A/asche fürj^eugeborene
empfiehlt in reicher Wahl

ü |-Baby-Artikel |ü
zuGeleg-enheitsgetchenken, in jeder P -eislage

Carl Claes
Wiesbaden , Bahnhofstrasse *

Makulatur,
per Eeutrrer Mk. 4 —, zu haben in der

Expedition des „Wiesbadener General-Anzeiger" .
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flsueile fladiridifen und üelegramme.
Entsetzlicher Selbstmord.

Pforzheim , 2. Juni . In Königsbach brach gestern Mit¬
tag 12 Uhr in einer Scheune F e u er aus . Aus dem Gebäu¬
de hörte man entsetzliches Jammern . Man fand darin die
geistesgestörte 19jährige Tochter des Landwirths Schmidt,
die sich das Leben nehmen wollte, und schon halb verbrannt
war. Unter entsetzlichen Qualen ist die Unglückliche ge¬
storben. Das Feuer wurde bald gelöscht-

Ertrunken.
Berlin , 2. Juni . Auf der Havel in der Nähe von Ga¬

tow konterte  gestern Nachmittag das mit 7 Personen be¬
setzte Segelboot des Kaufmanns Tornow aus Charlotten¬
burg. Während es gelang 6 der Insassen zu retten, er¬
trank  der Eigenthümer des Bootes.

Ein Militärputsch.
Petersburg , 2. Juni . Hier zirkulirt das Gerücht, daß

in Zarskoje Selo ein Militärputsch  ausgebrochen sei.
(Die Nachricht ist unglaubwürdig . Solche Gerüchte sind in
diesen aufregenden Tagen erklärlich«, aber nicht begründet.
D- Red.)

Selbstmord eines Kosakcngenerals.
Petersburg , 2. Juni . Der Kosakengeneral Kowalew,

welcher wegen Mißhandlung eines Regimentsarztes vor ein
Kriegsgericht gestellt werden sollte, hat sich erschossen.

Oer rullilcst-jcipamicsts tirisg.
Die Friedensfrage.

Paris , 2. Juni . Das Journal meldet aus Petersburg:
In dem außerordentlichen Ministerrath , dem auch mehrere
Großfürsten beiwohnten, sei die Nothwendigkeit eines Frie¬
densschlusses  anerkannt worden, doch sei kein Beschluß
betreffs Nachfuchung eines Waffenstillstandes gefaßt worden.
Auch soll der Zar Befehl gegeben haben, die Abfahrt des 4-
baltischen Geschwaders zu beschleunigen. Diese Flotte kann
jedoch nur Bedeutung erhalten, wenn sie sich mit der Schwar¬
zen Meerflotte vereinigen könne. Diesbezügliche Gerüchte
zirkulären mit großer Bestimmtheit.

Petersburg , 2. Juni . Der Pariser Korrespondent der
Birshewia Wjedomosti meldet aus zuverlässiger Quelle,
zwischen Delcassö und dem Botschaftsrath Boutiron in Pe¬
tersburg hätte in den letzten Tagen ein reger Depeschenvec-
kehr stättgesünben. Die Folge dieser Telegramme sei die
Rückkehr des vor Kurzem erst in Paris ein getroffenen fran¬
zösischen Botschafters in Paris , Bompart . Dieser reiste nach
Petersburg zurück mit Spezialinstruktionm Frankreichs, wo¬
rin die Bereitwilligkeit eventuvell für den Frieden zu wirken,
ausgedrückt wird.

Neue japanische Offensive auf deur Lande.
Petersburg/tz - Juni . Linewitsch theilt mit, daß er auf

eine unmittelbar bevorstehende Offensive . der  Japaner
vorbereitet ist. Wie es heißt, hätten sich unter den Matrosen
des Geschwaders Nebogatows, dessen Mannschaft theilwrise
meuterte, frühere Sträflinge befunden. Dadurch wäre die
Meuterei erklärlich.

London, 2. Juni . Aus Petersburg wird auf Grund
einer im Generalstabe eingelaufencn Pcivatdepesche berichtet,
daß die Japaner ihre Offensivbewegung  in der
Mandschurei bereits begonnen haben.

Der Kreuzer „Jsmnrud" gesprengt.
Tokio , 2. Juni . (Reuter .) Die japanischen Derwunde-

ten im Marinehospital in Maizuru berichteten über die See¬
schlacht in der Tsuschimastraße: Das Linienschiff Knjäs Ssu¬
worow war an der Spitze der russischen Schlachtschiffe und er-
öffnete zuerst das Feuer - Das an der Spitze der japanischen
Linie fahrende Schlachtschiff Mikasa antwortete fast sogleich.
Tie beiden Flotten wechselten ein heftiges Geschützfeucr und
rückten sich allmählich näher . Nach einem kurzen, scharfen
Gefecht sah man, daß das Deck des Admirals Uschakow iir
Flammen stand; das Schiff gerieth nach und nach aus der
Kampflinie. Etwa um 4I Uhr Nachmittags war die feind¬
liche Linie in vollkommener Unordnung  und das
Feuer begann nachzulassen. Borodino und Kamtschaka
sanken; die Mannschaft des Borodino setzte aber das Feuern
tapfer fort, bis das Schiff unter den Wellen verschwand. Am
Sonntag früh wurden fünf russische Schiffe unweit der Lian-
courtinsel entdeckt. Der Jsumrud entkam sogleich; die ande¬
ren vier Schiffe leisteten keinen Widerstand und hißten die ja¬
panische Flagge über der russischen. Admiral Nebogatow
ließ ein Boot herab und kam an die Längsseite des japani¬
schen Panzerkreuzers Asama, wo er sich in aller Form ergab-

Petcrsburg , 2. Juni . Zum Kommandeur des Geschwa¬
ders im Stillen Ozean wurde Kontreadmiral B o t i n i -
sche w ernannt.

Petersburg , 2. Juni . (Petersb . Tel.-Ag-) Der Mari¬
nestab theilt mit, daß Admiral Fölkersahm  laut Aussage
der Offiziere des Panzerschiffes „Ofljabja ", die sich auf dem
Torpedoboot Bravy retteten , schon auf der Ofljabja ver¬
schieden  sei.

Petersburg 2. Juni . Der Kommandant des Kreuzers
-Js u m r u d", Fersen, richtete von St -Olgahafen unter dem
1- Juni 9 Uhr 53 Min . Abends folgendes Telegramm an den
Zaren : Das Geschwader des Admirals Roschdjestwensky nä¬
herte sich am 27. Mai der Insel Tfuschima, wo es auf die
vollzählig versammelte feindliche Flotte streß, und eröffneie
den Kampf um 1.20 Uhr Nachmittags . Von Beginn der
Schlacht an konzentrirte der Feind sein Feuer ans die Schisse
Knjäs Ssuworow und Ofljabja ". Vor Einbruch der Dunkel»

waren Ofljabja , Imperator Alexander III . und Borodi¬
no zum Sinken gebracht. Knjäs Ssuworow , Kamtschatka
und Ural waren schwer beschädigt und kamen außer Sicht.
Ter Oberbefehl ging darauf auf den Admiral Nebogatow
über. Nach Einbruch der Dunkelheit gingen die Panzerschif¬
fe Jmperajor Nikolai I ., Orel , Admiral Uschakow, Ssissoi
Weliki, Navarin , Admiral Nachimow und mein Kreuzer
Jiumrud , der die Aufgabe hatte , Befehle von den Panzer¬
schiffen zu überbringen , dem Admiral folgend nach Nordosten
vor. Die anderen Kreuzer, die sich von dem Geschwader ge¬
trennt hatten, kamen bald außer Sicht . Tie Panzerdivision,
die mit 14 Knoten Geschwindigkeit fuhr , wurde wiederholt
von japanischen Torpedobooten angegriffen . Der Angriff
richtete sich gegen die an den Enden der Reihe fahrenden
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Schiffe. Bei Tagesanbruch wurde festgestellt, daß die Divisi¬
on noch aus den Panzerschiffen Imperator Nikolai I ., Orel,
Generaladmiral Apraxin und dem Admiral Sjenjawin be¬
stand. Bei Sonnenaufgang am 28- Mai wurde am Horizon¬
te wieder der Rauch der feindlichen Flotts entdeckt. Ich sig-
nalisirte dies dem Admiral , der darauf die Geschwindigkeit
steigerte. Admiral Sserijawin und Generaladmiral Apraxin
begannen merklich zurückzubleiben. Gegen 10 Uhr erschien
zuerst links , dann rechts die japanische Flotte . Als ich mich
von dem Geschwader abgeschnitten und der Möglichkeit be¬
raubt sah, mich ihm wieder anzuschließen, entschloß ich mich,
nach Wladiwostok durchzuüringen. Ich gab Volldampf, um
der Verfolgung , welche feindliche Schiffe bereits begonnen
hatten, zu entgehen. Da ich damit rechnen mußte, auf feind¬
liche Kreuzer zu stoßen, wenn ich«den Kurs nach Wladiwo¬
stok änderte, und da es mir dazu an Zeit und Kohlen fehlte,
nahm ich den Kurs auf die Wladimirbucht, wo ich in der
Nacht vom 29- zum 30. Mai ankam. Am Eingang der Bucht
gerieth der Kreuzer Nachts 1J Uhr in der Finsterniß seiner
ganzen Länge nach auf eine Sandbank . Da ich nur noch 10
Tonnen Kohle hatte, und keine Möglichkeit sah, den Kreuzer
loszubringen , ließ ich die Mannschlaft an Land gehen und
sprengte den Kreuzer in die Luft,  damit er den
Feinden nicht in die Hände fiele. Zehn Mann des Kreuzers
waren in der Schlacht verwundet worden. Die Offiziere und
die übrigen Mannschaften sind wohlbehalien.

Bericht des Torpedobootes„Vrawh".
Der Kommandant des Torpedobootes „Bravy,  Leut¬

nant Durnowo,  richtete gestern ab Wladiwostok ein Tele¬
gramm an den Großfürsten Alexci: Ich bin glücklich in Wla¬
diwostok am 30. Mai eingetrosfen, nachdem ich am 27. Mai,
9 Uhr Abends, von dem Geschwader getrennt worden war-
Jch sah zu dieser Zeit alle Panzerschiffe, außer Ofljabja und
einem anderen von: Typ des Knjäs Ssuworow, in Schlacht¬
ordnung in guter Kiellinie fahren. Während des Kampfes
um 21  Uhr Nachmittags rettete ich 175 Mann an Offizieren
und Mannschaften, die von der Ofljabja hinab ins Waffe:
gestürzt waren . Gegen 4 Uhr Nachmittags, als ich einem
scharfen Kreuzfeuer ausgesetzt war, durchschlug ein scchszölli-
ges Geschoß die Brücke und die Kesselbedachung des Bravy;
es platzte und riß zwei Kesselbuge fort , durchbohrte die Hanpt-
dampfröhren und nahm den Fockmast fort. 9 Mann wurden
dabei getötet, 4 und ein Leutnant wurden leicht verwundet.
Die Havarien verhinderten mich, schnell weiter zu fahren und
dem Geschwader zu folgen, das seinen Kurs auf Wladiwostok
fortsetzte. Ich fuhr deshalb allein weiter und steuerte die
Küste Japans entlang , um aus dem Wirkungskreis der ja¬
panischen Torpedoboote zu kommen; ich sah ihrer mehr als
fünfzehn von einem Angriff zurückfahren. Um den Bravy
weniger sichtbar zu machen, nahm ich den Mast herab und ließ
ani Tage die Schornsteine weiß anstreichen. In der Nacht
des 29- Mai platzte die Röhre des dritten Kessels. Ich-konnte
nur noch fünf Meilen fahren und verfeuerte, da Kohlen sthl-
tcn, alle hölzernen Theile des Schiffes. Am 80. Mai ließ ich
den Großmast aufrichten und trat in Verbindung mit Wladi¬
wostok.

Tokio , 2. Juni - (Reuter .) Die japanischen Verluste in
der Seeschlacht in der Tsuschiwastratze betragen 113 Getötete
und 624 verwundete Offiziere und Mannschaften. ■Die Ver¬
vollständigung und Nachprüsiung der Liste crgiebt, daß die
Verluste geringer sind, als ursprünglich anaenommen wurde.

Petersburg . 2. Juni . (Petersb . Tel.-Ag.) Das im
Auslande verbreitete Gerücht, .der Kaiser sei ermordet worden,
ist gänzlich unbegründch-

Das Attentat auf dem König von Spanien.
Paris , 2. Juni . Mit besonderer Schärfe wird die unglaub¬

liche Fahrlässigkeit der Polizei verurtheilt,  die obschon
gewarnt und über die Anwesenheit der anarchistischen Meuchel¬
mörder unterrichtet, nicht umfassende Vorsichtsmaßregeln zum
Schutze der Sicherheit des Königs getroffen bat. Präsident Lau-
bet hat eine Untersuchung einleiten lassen, die eventuell eine strenge
Bestrafung derjenigen Beamten nach sich ziehen wird, die sich
nach dieser Richtung hin schuldig gemacht haben. '(Kl. Journ .s

Paris , 2. Juni . Die beim Bomben-Attentat Verletzten
sind Carlier. Redakteur der stenographischen Kammerberichte, 2
ganz junge Mädchen, die an den Beinen verwundet wurden,
ferner der Fleischer Lncien, der eine schwere Verletzung davon
trug, ebenso ein Kürassier und zwei Polizisten.

Paris , 2. Juni . Trotz der Diskretion, welche der Unter¬
suchungsrichter Leydet beobachtet, heißt cs, daß jetzt bereits die
Gerichtsbehörde den Urheber des Attentats kennt. Der Schuldige
soll ein Spanier namens Mona  im Alter von 25—30 Jahren
sein. Seine Anwesenheit in Paris war seit 8 Tagen der Polizei
signalisirt. Er war Mitglied einer anarchistischenBande, deren
übrige Mitglieder verhaftet wurden. Er selbst war trotz eifriger
Nachforschungen nicht auffindbar, obgleich ein Komplize sein Sig¬
nalement gegeben hatte. Auf Anordnung deS Untersuchungsrich¬
ters wurde auch der Anwalt Malaxo verhaftet, der sich schon im¬
mer mit der anarchistischen Bewegung in Spanien beschäftigt
hat und Kenntniß von dem geplanten Attentat haben mußte. Ma-
lato wurde alsbald einem längeren Verhör unterzogen.

Paris , 2. Juni . Es bestätigt sich, daß eine zweite
Bombe  auf dem Wege gefunden wurde, den das Gefolge des
spanischen Königs nahm, die aber nicht explodirte. Die Füllung
war dieselbe wie bei der explodirten. Der König ist heiterer
Stimmung und äußerte, er habe gestern die Feuertaufe erhalten
ohne im Kriege gewesen zu sein.

Nassauische Landesbibüothek.
Verzeichniss Oer neu hinzucrekommenen Bücher , die vom
3. Juni 1905 an im Lesezimmer ausgestellt sind und

dort vorausbestellt werden können.
Jahrbticher , Preussische - Band 110. Berlin 1904.
Herders  Konversations -Lexikon . Band 4. (H bis Kombat¬

tanten .) Freiburg i. B. 1905. Geschenkt von Professor Dr.
Liesegang.

C a t h r e i n, V., Moralphilosophie. Bd. 1 und 2. Aufl. 4.
Freiburg i. B. 1904.

Falekenberg,  Geschichte der neueren Philosophie. Aufl. 5.
Leipzig 1905.

Heubaum,  A ., Geschichte des deutschen Eildungswesens.
Band 1. Berlin 1905.

Be r ninger,  Joh ., Elternabende . Ihre Bedeutung für Schule
und Haus. Wiesbaden, Otto Nemnich, 1905.

_ 20. Jahrgang.
G r ti n e r, J ., Das Schulwesen des Netzedistrikts zur Zeit

Friedrichs des Grossen (1772—86). Breslau 1904.
Philippi,  Adolf , Die Blüthe der Malerei in Holland. Leipzig

1901.
Hirn,  G ., Der Ursprung der Kunst . Leipzig 1904.
Bericht  d . Konservators d. Kunstdenkmäler i. Regierungs¬

bezirk Cassel über seine Thätigkeit von 1902—1904. Kassel
1904. Geschenkt von Prof . Dr. Liesegang.

Ritterling,  E ., Das frührömische Läger bei Hoflielm i. T.
Wiesbaden 1905. Geschenkt von Herrn Bibliothekar Dr.
Zedier

Hülsen,  Ch ., Das Forum Romanum. Seine Geschichte und
seine Denkmäler . Rom 1904.

Rundschau.  Sammlung gerichtlicher Entscheidungen a. d.
Bezirk d. Oberlandesgerichts Frankfurt a. M. Jahrg . 1891
bis 1895.

Windscheid,  B '., Gesammelte Reden und Abhandlungen-
Leipzig 1904.

Blätter,  Gemeinnützige f. Hessen und Nassau. Jahrg . 5 und
6. Frankfurt a. M. 1903 und 1904.

C n c k e n, August , Geschichte der Nationalökonomie. Band 1.
Leipzig 1902.

Gumplowicz,  L ., Geschichte d. Staatstheorien . Innsbruck
1905.

Helff erich,  Karl , Geld und Banken. Band 1. Leipzig 1903.
Sieveking,  H ., Auswärtige Handelspolitik. Leipzig 1905
B uscli,  W ., Das deutsche grosse Hauptquartier und die Be¬

kämpfung von Paris 1870—71. Stuttgart 1905.
Mannhardt,  W ., Die Pandümonen. Beitrag zur germani¬

schen Sittenkundc . Berlin 1868. Gesch. v. Frau Ph. Abegg.
Halke,  H ., Einleitung in das Studium d. Numismatik. Berl. 1905.
Richter,  W ., Die Sklaverei im griechischen Altertume. Hildes-

Kulturbild . Breslau 1886.
D ö b n e r, R., Studien zur Hildesheimischen Geschichte. Hildes¬

heim 1902.
Hartmeyer,  Hans , Der Weinhandel im Gebiete der Hanse

im Mittelalter . Jena 1905.
Urkunden buch  der Reichsstadt Frankfurt . Neu bearbei¬

tet von E. Lau . Band 2. 1314—1340. Frankfurt a. M. 1905.
Richter,  W ., Geschichte der Stadt Paderborn. Band 1. Pa¬

derborn 1899.
Odenwald - Buch.  Heimatkunde des Odenwaldes und

seiner weiteren Umgebung. Stuttgart 1905.
Haushaltungspläne  der Stadt Wiesbaden 1903—1905.
Oppenheimer,  Felix Freiherr v., Englischer Imperialismus.

Wien 1905.
Wittschewsky,  Vol ., Russlands Handels-, Zoll- und Indu¬

striepolitik . Berlin 1905.
Krahmer,  Russland in Asien. Bd. I . Berlin 1905.
Jordan,  H ., Topographie der Stadt Rom im Alterthum . Band

1 Abt . 2. Berlin 1885.
Schanz,  Moritz , Nordafrika u. Marokko. Halle a. 8. 1905.
Petermanns  Mitteilungen aus Justus Perthe’s geographi¬

scher Anstalt . Band 50. Gotha 1904.
Hagen,  A . v., Auf Wildpfaden in Amerika und Asien. Wies¬

baden , Moritz u. Münzel, 1905.
Behrens,  Grundlagen u . Entwicklung der regelmässigen deut¬

schen Schifffahrt nach Südamerika. Halle a. 8. 1905.
F o c k e, Rud ., Chodowieeki u. Lichtenberg. Leipzig 1901.
L o r i n s e r, Franz , Aus meinem Leben. Wahrheit u. keif e

Dichtung . Bd. 1 u. 2. Regensburg 1891.
Stevenson,  R . A. M., Yelazquez. München 1904.
Berger,  Karl , Schiller. Sein Leben und seine Werke. Band

1. München 1005.
Goethe - Briefe.  Herausg . von Ph. Stein. Bd. 6. Berlin

1905.
Putlitz,  Gustav zu, Mein Heim. Erinnerungen aus Kindheit

und Jugend . Berlin 1885.
Breitner  A ., Jos . Lauff . Wien 1904.
Krupp,  Fried . Albert , Und sein Werk. Braunschweig 1904.
Donatus,  A ., Commentum Terenti . Rec. P. Wiessner. Vol.

1 u. 2. Lips. 1905.
Aristoteles,  Commentaria graeca. Vol. 18 tom 1—3 u. Vol.

22 tom 1—3. Berol. 1885—1904.
Zeitschrift  d . Deutschen Morgenländischen Gesellschaft.

Band 58. Leipzig 1904.
Seil,  Karl , Die Religion unserer Klassiker. (Lessing, Herder,

Schiller, Goethe ). Tübingen 1904.
S t r u e n s e e, G. v., Arnstein . Bd. 1—3. Breslau 1868.
Frey,  Jakob , Neue Schweizerbilder. Bern 1877.
Stern,  Adolf , Jerusalem . Epische Dichtung. Leipzig 1858.
Anzengruber,  L ., Werke . Bänd 9 u. 10. Stuttgart 1898.
E r n s t , Otto , Asmus Sempers Jugendland. Der Roman einer

Kindheit . 11.—15. Tausend. Leipzig 1905.
Schiller,  Wilhelm Teil. Mit 59 Abbildungen nach Gemälden

u. Studien von Ernst Stückelberg. Bielefeld 1903.
Hamerling,  Roh ., Werke . Volksausgabe. Bd. 1 u. 2.

Hamburg 1904.
Goethe,  Werke (Sophienausgabe). Abt. 1 Bd. 31. Weimar

1904.
Revue  des Deux Mondes. Ann. 75 peri 5. Paris 1905.
S a o c h e 11 i, F., Le novelle. Mil. 1888. Gesch. von Frau Phil.

Abegg.
Schüller,  Werner Jos ., Ausführliches Lehrbuch d. Arithmetik

u. Algebra . Ausg. 2. Leipzig 1897. Geschenkt von Frau
Phil1. Abegg.

L ü r o t h, J ., Vorlesungen über numerisches Rechnen. Leipzig
1905. Aus dem Vermächtnis des Herrn Oberleutnant Ad
Sclhepp.

Roth,  Georg , Die europäischen Laubmoose, beschrieben u. ge¬
zeichnet . Band 1 u . 2. Leipzig 1905.

Walther,  Joh ., Vorschule der Geologie. Eine gemeinver¬
ständliche Einführung . Jena 1905.

Archiv  für die gesammte Physiologie (Pflüger) Band 105.
Bonn 1904.

Zeitschrift  f . Hygiene u. Infektionskrankheiten Band 48.
Leipzig 1904.

Centralblatt  f . Bakteriologie , Parasitenkunde u. Infek¬
tionskrankheiten . Abt . 2. Band 13. Jena 1904.

Zeitschrift  f . klinische Medicin. Bänd 54 u. 55. Berlin
1904.

Jahrbuch  f . Kinderheilkunde . Bd. 60. Berlin 1904.
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von Mk. i a :t O an per Meter.

IffrirlpihnqnhßSI bester Scllutz ^ eu  Erkältung, zur richtigen
IIU ^IllUoUliOll ^ Säuglingspflege unentbehrlich.
Aus feinstem Paragummistoff, doppelt gummirt, sehr haltbar, perStück von Rlk . 1.80 an.

Sämmtliche Artikel zur Kranken- u. Wochenlsettpflege,
Ctm *. Tauiger , Kirchgasse 6 . Tel. 7i7
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Bequemste «Speisen Zubereitung.,
Pie Speisen sindwohlschmectender,
nahrhafter ondbekömmlicher, skr 1

auf dem Herd «̂ Kochte,^ m dcahalb •'** I
sine/fiiBilieeiifimfed!
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Zurückgesetzte

ttnabenAnzüge
(Jackenfagon für 8—12 Jahre)

Mk . 10 per Stück.

Zünglingz-Anzüge
in nur guten dauerhaften Stoffen,

Mk . 12 per Stück.

JiäQ Hart®, Langgasse 47,
nahe der Webergasse.

Erste * u. ältestes Specialgeschiift für elegante Herren - und
Knabeu -Garderoben . 244i

Eine^ nal
sind alle Hautunrcinigkeiten und
HautauSschlägewieMiteffer, Finnne
Flechten. Blütchen, Hautröle, Ge¬
sichtspickel rc. Daher gebrauche man
nur Steckenpferd-

Teerschtvefel - Seife
v. Bergmann & Co , Rade-
beul , mit Schutzmarke: Stecken¬
pferd. k St . 50 Pf . bei: Ernst
Kock», C . Portzebl , CttJ
Sdiand ua, Otto Sievert , Dro¬
gerie Otto Lilie . Drogerie
Moebus , Taunusstr.25. Nobert
Santcr . C. W . PotliS . 577

20. Jahrgang.

Piehhof.Marktberichl
für die Woche von, 25. dis 31. Mai 1905.

ktiezeshkitsksils.
Ca. 300 Herren- Anzüge,
ca. 200 Jünglings * Anzüge,
nur moderne Sachen, Hosen
und Westen, einzelne Hosen,

Saccos. 2450
Sämmtlicbe Anzüge sind nur
aus Maßstoffen und von den
ersten und beiten iüddcutschen

Firmen angcfertigt.
Früherer Preis 30, 35, 40,
45 Mk., jetzt 18 , 18 , 2 « .

23 Mk.
Ansehen gestattet ohne Kauf¬

zwang.

iciis
Verkaufsräume.

30Zchmil>chM .30.
1. Stock (Alleeseite).

Verkäuferin
oder cin Fräulein, welches sich da¬
für eigner, gesucht. Stellung
dauernd. 2447

Adresse in der Exped. d. Dl.

viehgatiung
(SSmcren
aufge-
trieben Qualität Pr -t fe von—bi« Anmerkung.
Stüdt per Mt.w. Mk. |35f.

oo I.
II.

50 ke:
Schlacht-

74
68

— 78
72

—

} 124
L »ewicht 66 — 72 —
II. 60 — 65

1189 1 kg 1 24 1 34
802 Schlacht»1 40 1 70

gewicht. 1 20 1 60
204 1 40 1 44

Ochsen . .

Kühe . . .

Schweine.
Mastkälber
Landkälber
Hämmel .

Wiesbaden, den 31. Mai 1905.
_ Städtische Schla -ÄtbsnS -Berwaltung.

VekiUmtmachZmg
Samstag , den 3 d . M ., Nachmittags 8 Uhr.

versteigere ich im Bcrsteigcrungslokal Kirchgassc 23 öffent¬
lich zwangsweise gegen Baarzahlung:

Kleiderschränke, Divans, Tische, Nähmaschine,
Nahtische, Oeldruckbilder, Fruchtschalen, 1 Etui mit
Meßeru. Gabel, Zimmerteppiche, Servirttsche, Schreib-
ti,che, Bücherständer, vollst. Betten, Spiegel, Wasch,
kommoden, Kommoden, Gypsfiguren, Etageren, Flur¬
toiletten, weiße Felle, Pianinos, 1 Zinkbadewanne,
Gasbadeöfen, Trümeauxspiegel, Büffets, Bücherschränke,
Glasschränke, 1 Ladentheke, 1 Ladenreal. 1 Laden¬
schrank, 1 vergold. Damenuhr, 1 Brosche, 1 Damen-
ru>8, Standuhren, Tafelaufsätze, Stühle, Ausziehtische,
Gasluster, Blumenständer, Herrenkleiderstoffe. Salon-
tische, Spiegelschränke, Bogenlampen, Zimmerheizgas-
ösen, Zierschränke, Marmorwaschtische, 1 Ladeneinrich¬
tung, Cigarren, Bürsten, cingem. Obst, Stearinkerzen,
Kaffee, Schwämme, Putztücher, Reis, Weinessig, Speise-
kartoffeln, 1 Handkarren, 1 Dezimalwaage, Tabak, 1
Garnitur(Sofa und 4 Sessel) u. dgl. m. 2481

GmchtsvoWher.
Bekanntmachung

Samstag , de« 3 . Jurn er., Mittags 12  Uhr,
versteigere ich im Hanse Bleichstraße5 hier:

1 vollst. Bett, 1 Spiegclschrank, 3 Bertikows, 1 Gar¬
nitur best, in Sopha und 6 Stühlen, 1 Nähmaschine,
1 Kassenschrank, 1 Waarenschrank, 1 Schaufenster-
Einrichtung, 16 Bände Meyers Conv.-Lexikonu. A. m.

öffentlich meistbietend zwangsweise.

lionsdorfer , SttichlmIlM « ,
2480 s'lorkstraße 14.

I MlUktlkMkMil!-
iltafe ii. Kirchgaffk
aus 1. Juli zu »tun . : @jf-
laden mit Souterrain u.
Entresol . zafammen circa
560 Q .- Mtr. Vodeiifläche, ev.

getrennt. Tbeilen. Näh.
A Mull er . Kaiser

>Riiig 59. 2447

\m  Neub .. Ecke Rheinstr.
11  u Itirchgnsie . aus1 Juli,
cveut später, zu verm.

3 herrschaftliche
Wohrmugm,

best, aus je 7 Zimmern, Bad,
Küche und reich!. Zubehör, mit!
Pcrioncnaufzuff, Ccmralhciz.,
elcktr. Licht und aU. fonüifjcn|
Komfort, in eleg., mvd. Aus¬
stattung. Näh. daselbü u. bei
A. Müller , Kaiser Friedrich
Ring 59. 2446 !

Uhr,

Grasnutzung aus den Gemeinde-
am Samstag, den 3. Juni 1905,

im hiesigen Rathaussaal öffentlich ver-

Die
feldwcgen rc.
Mittags 12
steigert.

Sonnenberg, den2. Juni 1905.
Der Bürgermeister:

2443 Schmidt.

Billa,
ruhige Lage, zw. Wilhclmsir.
u.Kurpark,Hochparterrr .m.
schönem Garten , 6 6:3 7
Räumen, getäfeltem Speisezim.,
Erker, Veranda, belle Souterr.-
Räume und reicht. Zubehör zu
vermieten. Anzujehen von 1t
bis 4 Uhr 750

Tbcodorenstraße1a.

Kaiser-Panorama
Rheinstrahe » 7,

unterhalb dcö Luisenplatze-

Jede Woche
zwei neue Reisen.

Ausgestellt
vom 28. Mai bis 3. Juni 1905

Serie I:
Land und Leute von

Argentinien.
Serie fl:

II . Reife durch da?
malerische Steiermark.
Täglich geöffnet von morgens 10

bis abends 10 Uhr. 620
Eine Reife 30, beide Reisen 45 Pfg.

Schüler 15 u 25 Pfg.

& Reservoire,
3,00 m lau.], 2,10 m breit, ] ,05
in hoch, in sehr gutem Zustande,
billig abzugebeu. 2::64

Georg Jäger,
Alt-Eisen-, Metalle und Rohpro¬

dukten, Schwaibacherstr. 27.
__ Telephon 608._

Zitronen,
Ausschußware,

Ver Stück 3 Pfg. und 4 Pfg , per
Duoend 30 Pfg „. 40 Pfg. bei

J.  Hornung &  Co .,
Häweraasse3 1633

Sie efrti
i . friiili??! gut
in meinen Weinstuben

WsrüMpktz 12
am Tom. 327

Franz Kirsch,
W ei « haudlu « g,

Mainz,

'Alleinverkauf : 2468

Kneipp-Haus,
In gut erh. Kinderiiegewagen

für 10 Mk. zu verk. 2479
Ludwiasir. 15, 1.

E
Tleriramftr. 22, im Bdh., grogeS

Zimmer u. Küche zn vm. Zu
er fr. 3. St . r._2477

inhrkueckit gesucht 2473
Wellritzstraßc 37.

3 junge Ha»dw. s. anst. möbl.
Zimmer mit Morgen-Kaffee.

Preis pro Woche3—3,50 M- Näh.
Platterstraße 8. 3475

z

Fstertramstr. 32. nahe am Ring,
V Ich. 4»Zim.«Wahn (Part . od.
3. St .) zu verm. Näh. 3. Stock
rechts. _ 2476
Jtubmigftr. 15. 1 Z°m. u. Küche
H und 1 großes Zim. im Dach»
stock zu verm  2474
s.ung. Hausdurfche (14—1.» I .)

gef.  Moritzstr. 9. Laden 2464
an sch., fein mövl. Zim. (Par! )

bill. zu verm. 246 3
Steiiigasse 13. Part ., l.

lin Bügelmädchengef. Sedai,-
platz 1, 1. 2460

'udwigslr. 4, eine Dachwohnung
sof. zu Perm. 2455
.eizdare Dachstube zu per-
l micthcn. 2455

Eteingasse 23.

Gietzkmmen,
(blanke und lackirte ) von

E

2384

Mk. 1.45 an. bei
M . Ross ! ,

Metzgrraa'-e 3.

Modes.
Tücht., seid stst. 1. und 2.  Sfr»

beirerin f. f. und mini. Genre
per 1. Sept. oder püber gesucht.
Offerten u. H . U, 3465 a. d.
Erp, d. Bl,_ _ 2465

acht HauS rädqen zum so-
fortigen Eintritt ges. 2464

DelaSpeesiraßr 4.
b.  Steid ., schöne

ruhige anst.
_ _ 2461
«zwro,,er Laden z»m 1. Otr.
^ zu vermielheu Römerberg 30,
im Laden._ 2350

Junges , williges
Aüeinmädchen

(kinderlieb) auf gl. gen 2471
Adolnir. 1/ g ( ', 2. I.

äljmn &njcn für dauernd ge-
jtichl 2456

Arntstr. 8, Fronisp.

IGIoritzstraße 9,
111  helle 11!ans. au
Person ,u verm.

Sü8t>. MliSchkil
(14—16 I .), für nachmitlagS zu
Kindern gemcht 2470

Scharnhorststraße 12, 2., r.

empfiehlt

Uene Merdemetzgerei
jetzt nur Metzgergasse 6.

Telefon 3244. Telefon 3244.
Gleichzeitig bringe mein Speiset,auS in empfehlende Erinnerung.
Täglich warmes Essen zu jeder Tageszeit . 2433

Saucibrateu mit Kartoffeln ganze Portion 25 Pfg.
Hackbraten „ „ „ „ 30 „
Rumstcak „ „ , „ 40 „_

Am Sonutag , de» 4 . Juni:

Ausflug
der Tanzschüler des Herrn K. Kaimin nach Saalbau
„Gerniauia ", Plattcrstr. 100. Daselbst:

Grotzk hlNWchi. Ulltklhüiimlg Nit Fan;.
Tanz frei!

2458
I . Keinpnich

Tanz frei
Es ladet höflichst ein

KöllizlilheD Stzsuspielk
Semstag . de» 3. Juni 1905.

50. Darstellung 14 . Borllcllnng. Abonnement A.
Maria Smart.

Ein Trauerspiel in 5 Akte» von Friedrich von Schiller.
Regie: Herr MebuS.

* * * Maria Stuart . . . Frl . gtrunfj
vom Skadttbeater in Plauen als Gast.

9!ach dem 3. Akte findet eine längere Pause statt.
Anfang 7 Uhr. — Gewöhnliche Preise. — Ende 10'/« Uhr.

Sonntag , den 4. Jnni 1905.
142. Vorstellung.

B c i aufgehobenem Abonnement,
Oberon.

Grosze romantische Fccn-Oper in 3 Alien „ach Wieland» gleichnamiger
Dichtung.

Musik von Carl Maria Bon Weber.
Wiesbadener Bearbeitung.

G-samnitentwurf: Georg von Hülsen. Melodramatische Ergänzung: Josef
Schlar. Poesie: Joies Laus.

__ Anfang 7 Ubr. — Erl, htc Preise.  _

Residenz =Theater.
Direktion: Dr. pbil H. Ranch.

AbonnementS-Dorstellungen. AboniiementS-Bill-tS gültig.
Samstag , den 3.  Juni 1905.

Sonntag , den 4 , und Montag , den 5 . Juni 1905,
Abends 7 Ubr:
Novität!

Die große Un!l.
Lustspiel in 3 Akten von Gustav Schcsranck.

!>!ach dem 2. Akte sindek di- größere Pause statt.
Der Beginn der Vorstellung, sowie der jedesmaligen Akt- erfolgt nach

dem 3. Glockenzeichen.
Kasienöffnung6'j, Uhr. — Anfang 7 Uhr. — Ende 9' |, Uhr.

WttLlmlla-Theater.
Freitag , drn 2 . Juni 1905 . Abends 8 Uhr:

Gastspiel des Berliner Cenlral-Thca:ers (Tireklion: Joje Fcrevezy).
Novität ! Novität!

Die Juxheirat.
Operette in 3 Akten von Julius Bauer. Musik von Franz Lehürx.

Regie: Emil Albes. Dirigent: Kapellmeister Arrhnr PeiSker.
Kassenöffnung7 Ubr. Anfang 8 Uhr.

Samstag, den 3. Juni , zum 3. Male: „Die Juxdciral ".

Konzertas zu den „Drei Königen“,
Wiesbaden . Marttstraßc 26. Inhaber: Konrnd Deinlrin Tägl.
Konzert des Damen Blas - and Streichorchesters
„Victoria ". Direktion: H. Mönch . 7 Damen 3 Herren.
Anfang an Wochentagen8 Nor, Sonntags 4 und 8 Uhr . SoniitagS
von 111',— 1' ., Uhr: Frühschoppen -Konzert ._

Aufgepatzt!! !
Die Schliepseecs * Gesellschaft

Budio Sauer
Deutscher Hof, Go!hM? 2.
Eintritt 10 Pfg, , wosür«in Programm. ‘ 2469

Die Direktion.

I Operngläser, '"feÄci.
1 C . Höhn (Inh . C. Krieger ) , 5Krieger ) , Langgafs . 5 .
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Bekanntmachung
Mittwoch , den 7 . Juni er , nachmittags, soll die

Grasnutznull von den Gräberfeldern deS alten Friedhofes
an Ort und Stelle öffentlich meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunft: Nachmittags 372 Uhr vor dem Haupt¬
portale.

Wiesbaden, den 2. Juni 1905.
2449 _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit, unter Bezugnahme auf die Polizeiver¬

ordnung über die Errichtung von Sanggas Kraftan-
laW« — vom 10. Oktober 1904 — darauf hingewiesen,
daß für Aulagen genannter Art besondere For¬
schriften bestehen.

Interessenten, welche die Beschaffung einer Sauggasan¬
lage beabsichtigen, muß daher empfohlen werden, sich zur
Vermeidung von Kosten und Unannehmlichkeiten vorher genau
hierüber zu unterrichten.

Dies geschieht am besten durch eine Rücksprache mit dem
zuständigen Gewerbeinspektor.

Wiesbaden, den 25. Mai 1905.
Der Polizei-Präsident

2336_ v. Schenck._
Kurhaus zu Wiesbaden.

Die gärtnerische Ausschmückung des Kur¬
saales zu dem Kosenfest am Samstag , «len 17 . Juni,
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung vergeben werden.

Hiesige Gärtnerei - Firmen,  welche sich an der
Bewerbung zu beteiligen beabsichtigen , wollen Offerten mit
Preisangabe  unter Beifügung einer Skizze  bis Mitt¬
woch , den 7 . Juni , Vormittags 18 Uhr , an die
Unterzeichnete Verwaltung einreichen.

Wiesbaden , den 30. Mai 1905.
_ Städtische Kur -Verwaltung

Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstag : , den 3. Juni 1905.

Konzert des Kurorchesters in der Kochbrunnen -Anlage
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn A. V. d. V00RT.

Morgens 7 Uhr:
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn A. d. V. VORT.

1. Choral : „Wachet auf ! ruft uns die Stimme “.
2. Ouvertüre zu „Fatinitza“
3. Konzert-Arie
4. La Vague, Walzer
5. Ein Albumblatt
6.jMusikalische Täuschungen , Potpourri
7. Festival-Quadrille

Suppe.
Neswadba.
Metra.
Wagner
Schreiner.
Joh . Strauss.

Abonnements- Konzert
des

städtischen Kur - Orchesters
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UG0 AFFERNI.

Nachmittags 4 Uhr.
1. Ouvertüre zu „Turandot“
2. Diane Chaperesse
3. Fantasie aus „Cavalleria rusticana“
4. Fackeltanz , Es-dur
5. Burgunder Tropfen , Walzer
6. Ouvertüre zu „Oberon“
7. Largo

Solo-Violine: Herr Konzertmeister Irmer.
8. Hochzeitsmarsch aus dem „Sommernachts¬

traum“

F. Lachner.
C. Chesnau.
P . Mascagnl.
M. Moszkowski.
C. Morona.
C.M. von Weber.
G. F. Händel.

F . Mendelssohn,

üsamstag , den 3 . Juni 1905 , Abends 8 IJhr :
Krosses

Vokal- und Instrumental-Konzert
unter Mitwirkung des

Wiesbadener Mann ergesang -Vereins
und unter Leitung und solistiseher Mitwirkung des Königlichen

Kapellmeisters Herrn Professor Frau * Mannstädt .]
Orchesterleitung des Klavier .Vonrages : Herr Kapellmeister

II go Alferm.
Orchester : Verstärktes Kur -Orchester.

PROGRAMM.
1. Ouvertüre zu „Rienzi, der letzte der Tri¬

bunen “ . . K. Wagner.
2. Männerchor : „Durch Kampf zu Fried “, mit

Orchesterbegleitung . . . . E. H. Seyffardt.
3. Männerchöre : a) Werners Lied aus Welsoh.

land. J . Herbeck
b) Der sonnige Sonntag am

Rhein . J . Oertling.
4. Konzert für Klavier mit Orchester , B-moll, •

0p. 23 . P.Tschaikowsky
Herr Professor Mannstädt,

Leitung : Herr Kapellmeister Ugo Afferni
5. Miinnerchor : Sturmerwachen . . . M. Neumann.
6. Largo , Fis-dur für Streichquartett • . J . Haydn
7. Männerchöre : a) Minnelied . , » . de la Haie.

b) Zwiegesang ■ » • E. Kremser.
8. Männerchöre : a) Prinz Eugen

b) Dankgebet aus den nieder¬
ländischen Volksliedern,
gesetzt für Männerchor mit
Orchester , von . . . E. Kremser.

Eintrittspreise:
I . numerierter Platz 8 Mk. j II . numerierter Platz l «t>0 Mk.
Mittelgalerie nuraerirter Platz 1 . 50 Mk. Galerie rechts und

links numerierter Platz 1 Mk.
Karten Verkauf : Kassenhäuschen an der Sonnenbergerstrasse.

Bei Beginn des Konzertes werden die Eingangstüren des
Saales und der Galerien geschlossen und nur in den Zwischen»
pausen der einzelnen Nummern geöffnet.

■Stä dtische Kur -Verwaltung.

Cabaret
Wiesbaden . Stiftstrasse 16.

Art . Leitung : Emil Aothinann u. Alex Adolfi.
Musik. Leitung : Mohinann -Webau.

vom 1 .- 8 . Juni:

Die Mutter, Der Zwillingsvater
ausserdem neue Cabaretvorträge ._ 1998

Vorverkauf zu ermässigten Preisen.
Vorzugskarten an W ochentagen auf 1 . und

2 . Platz gültig
Vorverkauf bei : August Engel , Taunusstrasse , Ludwig
Emgel , Reisebureau, Wilhelmstrasse 46, Earl Eassel , IvircU-
gasse 40 u. Marktstr . 10, K . Seidel , Wilhelmstrasse 50 und
Wellritzstr . 27, G . Meyer , Langgasse 26. Beginn im Cabaret
Abends 8.30 Uhr.

Kirchliche Anzeigen.
Sonntag . 4. Juni . — Exaudi.

Evangelische Kirche.
Marktkirche.

Hauptgottesdienst 10 Uhr: Herr Pfarrer Schußler. Christenlehre 11.15
Uhr: Herr Dekan Bickel. Abeiiogotlesdienst5 Uhr: H-rr Psarrcr
Zieinendorff.

Amts  w o che: Herr Pfarrer Ziemendorff.
Montag, Nachm 6 Uhr, Luisenstraße 32 : Armenkommission-Sitzung.
Mittwoch, Abends 6- 7 Uhr O r g c l ko n ze r t. Eintritt frei.

B ergki  r che
Jiigendgottesdienst8.30 Uhr: Herr Pfarrer Veesenmeyer. Hauptgottes-

dicnst 10 Uhr: Herr Pfarrer Burckardt aus Berlin. Vorsitzender
der Jungfrauenvereine Deutschlands. Abendgottesdienst5 Uhr: Herr
Pfarrer Diehl.

Amts >vo  che: Taufen u. Trauungen : Herr Pfarrer Eberling.
Beerdigungen: H-rr Pfarrer Diehl.

Evangelisches Gemeindehaus , Steingaffe Nr. 9.
Das Lesezimmer ist Sonn- und Feiertags von 2—6 Uhr für Erwachsene

geöffnet.
Jungfrauenverein der Bergkirchengemeinde: Sonntag Nachm. 4.30 bis

7 Uhr.
Mittwoch, Abends 8 Uhr: Missions-Jungfrauen Verein. — Versamm¬

lung für Frauen.
Dienstag, den 6. Juni , Nachmittags 4—6 Uhr: Verein für Basler

Fraucn-Mission.
Jeden Mittwoch und Samstag, Abends 8.30 Uhr: Probe des Evangel.

Kirch«»gesangvereinS.
N e u ki r chen ge in e :n d e. — Ni Ngki r che.

Jugendgottcsdienst8 15 Uhr: Herr Pfarrer Friedrich. Hauptgottesdienst
10 Uhr: Herr Pfarrer Ringshausen. Abendgottesdienst5 Uhr: Herr
Pfarrer Schlosser. , >■_

Amtswoche:  Taufen und Trauungen : Herr Pfarrer Friedrich.
Beerdigungen: Herr Pfarrer Risch.

V er sa m ml u n g e n im Saale des Pfarrhauses an der Ringkirche Nr. 3.
Sonntag von 11 30—12.30 Uhr: KliidergotteSdieiist. Leiter: Herr Pfr,

Rtfch u. Hr. Pfr . Schlosser. ^
Sonntag Nachm. 4.30 Uhr: Versammlung junger Mädchen(Sonntags-

Verein). Dienstmädchen sind herzlich willkommen.
Mittwoch, Nachm, von 3 Uhr an : Arbeitsstundendes Frauenvereins

der Neukirchengemeinde.
Mittwoch, Abends 8 Uhr: Probe des Ningkirchenchors.
Donnerstag, Abends 6 Uhr: Vorbereitung für die Helferinnen.

Kapelle des Paulincustifts.
Sonntag : Dorm. 9 Uhr: Hauptgottesdienst. 10.15 Uhr: Kindergottes-

dienst. Der Jungfrauenverein nimmt an dem Borlrag des Herrn
Pfarrers Burckhardi im Vereinshaus, Plattersir 2, um 5 Uhr, teil.

Christliches Heim. Westendstraße 20, 1.
Jeden Mittwoch Abend 8.30 bis 9.30 Uhr Bidelstunde für Frauen und

Mädchen.

Hotel-Restaurant

( „Hriedrichrhoj". |
>
>
>

a

c
c
?o

Heute Abend 8 Uhr:

Militär -Concert,
ausgeführt von der Kapelle des 21. Pionier -Batl.

aus Kastell , Kapellmeister Herr Lischke.

Morgen Samstag Abend:
Grosses Militär -Concert,

Entree 10 Pf . ä Person , wofür ein Programm.
2452

zeuerwehr-Milaum
in Hattenheim am4. Juni 1903.

Abfahrt in Uniform 12 40 Uhr Rheinbahu.
Wiesbaden, den 2. Juni 1905. 2441

__ Die Branddirektion.
» M.

Gasthaus „Znm Mainzer - Hof ;<.
Bringe hiermit zur bevorstehenden Saison meine neuerbauten

Gartenlokalitäten in empfehlende Erinnerung. Verabreiche guten
reinen Wein , ebenso prima Lagerbier.

Achtungsvoll 1013

_ Wendelin Schmidt.
Krieger¬

und Militär-Hßl Kameradschaft
Kaiser Wilhelm n.

Evangelisches VereinshauS , Platterstraß- 2.
Sonntag, Dorm. 11 30 Uhr: Sonntagsschule. Nachm. 4.30 Uhr: Ver¬

sammlung für junge Mädchen (Sonntagsverein). Abends 8.30 Uhr:
Versammlung für Jedermann (Bibelstunde).

Jeden Donnerstag, Abends 8.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde.
Ev . Männer « und Jünglings -Berei «.

Hinteres Haus, 1. St ., kleiner Saal.
Sonntag Nachm. 3 Uhr: Freier Verkehr.
Montag, Abends 9 Uhr: Gesangstunde.
Dienstag, Abends8 30 Uhr: Monatsversammlungder Jugend-Abtheilung
Mittwoch, Monatsversammlung. Abends 8.30 Uhr: BorstandSsitzung.
Donnerstag, Abends 8.30 Uhr: Streicherchor.
Freitag, Abends 8.30 Uhr: Posauuenprobe nnd Turnen der Jugend-

Abteilung.
Samstag, 9 Uhr: Gebetstunde.

Dar Vereinslokal ist jeden Abend geöffnet. Bereinsbesuch frei.
Evangtl .-Luthevischer Gottesdienst , Adelheibstraße 23.

Sonntag Voruntt. 9.30 Uhr: LestgotieSdienst.
Altkatholische Kirche. Schwalbacherstraße

Sonntag, 4. Juni , Vorm. 10 Uhr: Amt mit Predigt.
W. Krimmel, Pfarrer, Schwalbacherstraße 2.

Baptisten -Gkmeinde, Oranienstraße 54, Hinterh. Part.
Sonntag, Vorm. 9.30 Udr: Predigt. Thema: „Der Himmel". 11 Uhr:

Sonntagsschule. Nachm. 4 Uhr: Predigt und Abendmahl Abends
8.30 Uhr Uhr: Gottesdienstliche Versammlung in Dotzheim, Karren-
weg Nr. 11.

Mittwoch Abend 8.30 Uhr: Vortrag : „Ist das Beten noch zeitgemäß?"
9.. 0 Uhr: Miinnerchor.

Donnerstag, 9 Uhr: Gemischter Chor.
Christlicher Verein junger Männer . Lokalität: Bleichstr. 3,1.
Sonnlag, Nachm, von 3 Uhr an: Gesellige Zusammenkunft und

Soldatenversammlung.
Montag, Abenis 8.45 Uhr: Generalversammlung.^
Dienstag, Abends 8.45 Uhr: Bibelvefprechung.
Mittwoch, Abends 9 Uhr, Bibelbefprechung der Jugend-Abtheilung,

BorstandSsitzung.
Donnerstag, Abends 9 Uhr: Posaunenchorprobe.
Freiiag, Abends 9 Uhr: Turnen.
Samstag, Abends 9 Uhr: Gebetstunde.
Das Vereinslolal ist jeden Abend von 8 Uhr an geöffnet. Vereins

besuch frei.
Verein vom Blauen Kreuz . Vereinslolal: Mar t1raße13.

Sonntag, Nachm. 5 Uhr und Abends 8.30 Uhr: Versammlungen.
Mittwoch, Abends 8.30 Uhr: Versammlung.

Jedermann ift herzlich willkommen.
Anglican Church of 8t . Augustine of Canterbury,

Frankfurterstrasse 3.
Sunday Services : First Celebration of Holy Eucharist , 8 : Matins

and Choral Celebration & Sermon , 1 : Evensong and Litany 6.
Holy Days and Week*days : Daily , Celebration , followed by

Matins, 8. Except . Wed . and Fri ., Matins & Litany 10.30: Cele¬
bration , 11. No servicc on ordinary Mondays.

Special-Notice : No week-day Services this week.
Chaplain: Rev. E. J. Treble , Kaiser Friedrich -Ring 36.

Bekanntmachung.
Montag , den 5 . Juni d Js ., Nachmittags

4 Uhr . werden aus dem Nathhause zu Eltville die nach-
stchcndeu, zum Nachlasse des verstorbenen Gastwirths und
Kohlenhändlers Peter Schipp dahier gehörigen Im¬
mobilien unter günstigen Bedingungen zum Verkaufe
ansgboten:

1. Srockbuchs-Nr. 2696, Weinberg „Unterhanach",
34,88 Rth. groß,

2. Stockbuchs-Nr. 5421, 5422 und 4579, Weinberg
„Bunken", 63,00 Rth. groß,

3. Stockbuchs-Nr. 4812, 4813, Wohngebäude mit
Stallung, Hosraum und Garten, 26,92 Rth. groß,
belegen an der Holzstraste, zwischen Wilhelm Offen¬
stem und Wwc. Watzelhan, für Landwirthe ge¬
eignet,

4.  Stockbuchs-Nr. 671, Wirthschaftsgebäude „Zur
Traube " mit Hosraum, Stallung und Neniise,
20,64 Rth. groß, belegen an der Wilhclmstraße, in
der Nähe der Eisenbahn.

Eltville , den 27. Mai 1905.
992 Der Bürgermeister.

Samstag , den 3 . ds . Mts . Abends v Uhr, Mitglieder¬
versammlung im Vereinslokal„Friedrichshof".

Tagesordnung:
1. Protokoll. 2. Aufnahmen. 3. Bericht über die Delegirten-

Verfammlung. 4. Sommerfestlichkeiicn. 5. Verschiedenes.
Um recht zahlreiches Erscheinen ersucht 9426

_ Der Vorstand.

Marine-Verein Miksbadkn.
Sonntag , den 4 . Juni er., nachmittags 3 Uhr 25 , ab

Rheinbahnhof

Familien Ausflug
nach Nied . Walluf (Restaurant Bürgermeister), wozu Mitglieder und
Freunde des Vereins höfl. einladet 2437

Der Vorstand.
_ NB, Auch ist tim 3 Ubr 20 Gelegenheit per Schiff ab Biebrich.

Ualütaß-Dê eigerMg.
Im Aufträge des gerichtlich bestellten Nach-

laffpflegers versteigere ich am Freitag , den 2 . nnd
Samstag , de» 3 . Jnni er., jeweils Morgens 9 */a
und Nachmittags 27a Uhr beginnend, in meinem Ver.
steigerungssaale

7 Schwalbacherstr. 7
zum Nachlasse der ff Frau Ph . Zimmermann , Inh.
der Firma j KtndholT gehörigen Warenbestände, Geschäfts-
Einrichtung rc. als : -

Ca . 400 Corsetts in allen Größen, darunter die
neuesten Fayons und die besten Fabrikate, Kinder-
corsetts, Corsettstosse, Gummi-, Leinen- u. Plüschband,
Spitzen, Corscttstäbe, Corsett- und Strumpfbandschlöffer
u Haken, 15 Dtzd. Hygiea-Binden, hochfeine seidene
und »vollenc Unterröcke, ferner div. Geschäfts-Einrich-
tungsgegenstände als: 1 Ladenschrank mit Schiebetüren
und Realaufsatz, Real, Ladentische, Eck-Etag6re. Messing-
Nockständer, 6 Corsettbüsten, Nähmaschine, Copirpreffe,
3-flamm. Gaslüster, Gaslyras, 3 Firmenschilderu. dgl. m.
sowie div. Frauenkleideru. Leibwäsche, Tisch- und Bett¬
wäsche, Damenuhr mit Kette rc.

freiwillig meistbietend gegen Baarzahlung.
Geschäftseinrichtungsgegenstände, Kleidungsstücke, Wäsche

rc. kommen Samstag, Vormittags 10 Uhr, zum Ausgebot.
Besichtigung am Tage der Versteigerung. 2448

Wilhelm lleifrich*
Auktionator und Taxator,

Schwalbacherstraße7.

Bekanntmachung.
Am Samstag , de» 3 . Juni er .. Mittags 12 Uhr,

versteigere ich zwangsweise gegen gleich bare Zahlung:
1 Geivschrank und 1 Schreibmaschine.

Versammlung der Kaufliebhaber am Eingang deS Westbahnhofs
dahier. 2467

Oetting , Gerichtsvollzieher.
Rhcinbahnilraße 2.

Freibank
SamStag , morgens 7 Uhr , Mmderwerthiges

Fleisch eines Ochsen (45 Ps.), zweier Kühe (40 Pf.) , zweier
Schweine (45 Pf.)

Wiederverkäufcrn(Fleischbändlern, Metzgern, Wurstbereitern, Wirkhen
und Kostgebcrn) ist der Erwerb von Freibankstcisch verboten.
2466 Stadt . Schlachthof .Vcrwaltuug.



Röderallee und Feldstr .-Ecke

Zugehörig zu den bestehenden Filialen und Verkaufsstellen am hiesij

Schwalbacherstrasse 23, Wellritzstrasse 42, Karlstrasse 35, Ecke Riehlstrasse,
Eltville, Mainz, Oppenheim, Wormsu. B. w.

und auswärts in

Geschäftsprinzip ist
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ßonrad  Tack
Deutschlands bedeutendste

• Schuhwareu-Fabriken
|g BU Ria b . Wlgdbg.

Dauerhafte Fabrikate o hervorragend billige Preise
entsprechen dem Renommee unserer Weltfirma!

Hervorragend bewährt haben sich:
Herren -Schnürstiefel , M er»
kräftiges Wichsleder ÜL

Mk. 6.70, 6.70, ^ *M.
Herren -Schnallenstiefel , ■> qn
das denkbar Bequemste *1 „

Mk. 9.80, 8.50, V' tM -

Herren -Schnallenstiefel , . . rn
feinstes Boxcalf, elegante i | „
Strassenstiefel Mk. 14.60, " ,+ -M-

Herren -Zugstiefel, Ia . n on
Spiegelleder, vorzügliche Q , ,
Üniformstiefel Mk. 9.50

Herren -Schnürstiefel , Q 50
Boxbors«, sehr beliebt O . M.

Herren -Schnürstiefel , echt je
Ziegenleder, braun , X

modern und preiswert *“ “

Verkaufshaus Wiesbaden:
Marktstrasse

flO.
1500 Arbeiter und  Beamte

W utuiKuar umigsten rreisen nur erstklassige Qualitäten zum Verkauf zu
H Massstabe, direkten Import und enormen Umsatz in vorstehenden Geschäften

dringen. Für durch Einkäufe im grössten
ist es möglich , diese Torteile zu bieten.

. varen-prek Ausz«10.
Gebrannte Kaffee’s Pfd. 80, 90, 100, 120, 140,

160 Pfg . Dieselben haben sich durch billigen
Preis und vorzügliche Qualität überall das weit¬
gehendste Vertrauen ungezählter Consumenten
erworben.

Zucker ) P̂ kt egalen Würfelzucker Pfd. 26 Pf.
) prima gemahlenen Zucker Pfd, 25 Pf.

Theo letzter Ernte Pfd. 1.25, 1.50, 1.75, 2.- Mk.
Cacao, rein entölt, leicht löslich, Pfd. 1.00, 1.20,

1.40, 1.60, 1.80 Mk.
Vanille -Blockschocolade , gar. rein, Pfd. 70 Pf
Reis, gut kochend, Pfd. 12, 14, 17, 20 u. 24 Pf.
Suppengerste fein 18, mittel 14, grob Pfd. 12 Pf.
Grünkern gemahlen Pfd. 28, ganze Pfd . 27 Pf.
Haferflocken Pfd. 19, Hafergrütze Pfd. 20 Pf.
Knorr ’s Hafermehl 1 Pfd.-Pack 42, % Pfd.-Pack

22 Pf.
Knorr ’s Reismehl V* Pfd.-Pack. 22 Pf.
Linsen grosse 20, mittelgrosse 17, mittel Pfd. 13 Pf.
Geschälte Erbsen ganze 17, halbe Pfd. 13 Pf.
Rang . Bohnen Pfd. 14, Perlbohnen Pfd. 18 Pf.

Gemüse- und Suppennudeln , Sternchen, Alpha¬
bete Pfd. 22 Pf.

Hausmachernudeln Pfd. 28,Maccaroni Pfd. 24 Pf.
Bestes ) Weissbrod Laib 40 Pf.

Müilerbpod } gemischtes Brod Laib 37 Pf.) Schwarzbrod Laib 35 Pf.
Neue ital . Kartoffeln Pfd. 8, Kumpf 60 Pfg.
Beste magnum -bonum -Kartotfeln Kumpf 27 Pf.

Kuchenmehle ) Qualität III Pfd. 15 Pf.
sämtl. in 5 und 10 Pfd- ) Qualität II Pfd. 17 Pf.

Säckchen vorrätig ) Qualität I Pfd. 19 Pf.
Amerikanische Apfelringe , feinste, Pfd. 36 Pf.
Mischobst I Pfd. 37, Mischobst II Pfd. 29 Pf.
Mischobst III Pfd. 23 Pf.
Bosnische Pflaumen Pfd. 14 Pf., französische

Pflaumen Pfd . 18 Pf.
Rübenkraut Pfd. 15 Pfd ., gemischte Marmelade

Pfd. 20 Pf.
Apelgelöe 24 Pf., Zwetsehenlatwerg Pfd. 22 Pf
Fst . Preisselbeeren m. 50% Zucker Pfd . 32 Pf.
Harth s Nussbutter , fst. Pflanzenfett, Pfd. 49 Pf.

Vitello - Margarine , ersetzt frische Naturbutter
Pfd. 75 Pf.

Schweineschmalz , garantiert rein, Pfd . 45 Pf.
Feinster Limburger Bergkäse im Stein 38 Pf.
Prima raffiniertes Petroleum Liter 14 Pf.
Salatöl , garantiert reines Sesamöl, Schoppen 32 Pf.
Rüböl, feinstes Speiseöl, Schoppen 25 Pf.
Schmierseife , dunkel, Pfd. 15, bei 5 Pfd. 14 Pf.
Schmierseife , helle, Pfd. 17, bei 5 Pfd. 16 Pf.

Kernseife,
garantiert rein, von höchstem Fettgehalt u. grösster

Wasch kraft.
Ia. weiss Pfd. 23. bei 5 Pfd. 22 Pf.
Ia . hellgelb Pfd 22, bei 5 Pfd . 21 Pf.
Ia. dunkelgelb Pfd . 21, bei 5 Pfd. 20 Pf.

Stearinkerzen in 1 Pfd .-Packeten ä 6 od. 8 Stück.
Pack. 55 Pf.

Schwedisches Feuerzeug Packet 8, 10 Packete
75 Pf.

2434
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Jeder Stock
wird gratis auf

die passende
Höhe gerichtet. Spazierstöcke. Renker, Langgasse 3.

Telephon
Amt I.
£ %oi.

1674

Bekanntlich
habe ich beim Schluss der Vorjahr . Saison infolge meines Ilmsng -AnsvorhLnls

meine sämtlichen Damen -Stofiräcke total ausverkaufr.

Heule finden Sie

deshalb nur ganz neue , tadellos fische Röcke vom einfachsten bis zum elegantes !en
Genre in schwarz , weiss , natnrgrau und farbig , vollkommen weit und

modern gearbeitet.

Sehen Sie sich meine Ausstellung an.
Nachstehend einige Preise meiner I/UStre -Räcke

Marke farbig Lustre mit Volant und
2 mal TressenbesatzJstiy,. __. . . . . .

B]nn].n farbig Lustre mit breit.Vo'antiUilildj uni 3 mal Entredeux . . .
Ti 3Vs Q f/a farbig L isrre mit Volant , u.
Diüöliö , 3 mal Spitzea -Einsatz

l 4®
4 95

2®5
805

»5
färb g L istre m breit . Volant

* Di igillCj u . ö mal weissem Litzenbesatz
Uapttia farbig Lustro , plissierter Volant

» DSL  iila . mit Tressenbesatz . . . .

Graue Waschröcke* Mk. I. 60 ,2. 35 ,3.eTc.
Molree , schwarz und farbig ii  Mk . 3 » etc,

WaSChrÖCke, schwarz-weiss gestreift, extra billig.
Besichtigen Sie meine Schaufenster und Lager.

Carl Claes,
Wiesbaden lahnhofstrasse 10. 8536

MARKE PFEILRIN8.

NurdieMarke,Pfeilring 4
gibt Gewähr für die Aechtheit unseres
Lanolin-Toilette-Cream-Lanolin

f&an verlange nur
„FflllllH ®“ XiMoUa-Oveasa
und weise Nachahmungen zurück.

Lanolin-Fabrik Martinikanfeldo.

Lebensversicherungs-Gesellschaft zu Leipzig
(alte Leipziger) auf Gegenseitigkeit errichtet 1830.

Geschäftsstand Ende März 1905:
87,000 Personen mit 714 Millionen Mark Pcrsicherungssummc.

Vermögen : Gezahlte VersichrrunqSsummen:
259 Millioae » Mark . 19 » MUlioucu Mark.

Tic LebcnSversicherungö -Gcscllschaft zu Leipzig ist bei günstigsten Versichcrungs'
bedinzungt» (Unanfechtbarkeit dreijähriger Policen) eine der größten u. billigsten Lebens'
versichcrungsgesciischaslen. Alle Ueberschüsse fallen bei ihr den Versicherten zu.

Auf die Prämien der lebenslängliche» Todessallverstcherung (ordentliche Jahresbeiträge der
Tab . I) wurde» seit 1888 unverändert alljährlich

42 °|« Dividende
an die Versicherten vergütet . 3184

Nähere Auskunft ertheilen gern die Gesellschaft sowie deren Vertreter
Julius Tribonlet , Mauritiusstr . 5, Fernsprecher Nr. 2344.

* * wuaw .* * * K* * * * * * * * * * BK * * * * * * * * * * * * * * * KWWUWWW
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Strohhüte,
| Khhüte, Mützen und Schirme

empfiehlt in jeder Preislage

Franz ®c !iwer «ttfeger,
12 Faulbrunnenstrasse 12, im Pfau.

(MM naM********************K*************
f * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
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pr.Pfd.Mk.:l,60,1,80, 2.00n. 2,40
tjurii] Origirjal-Pack.ungeq.

FR-Qâid SBHNe, HalleA.S.

|{lif»maüsmns--
und Gicht-Kranken teilt
unentgelttich mit, was ihrer
lieben Mutter nach jahrelangen
gräßlichen Schmerzen sofort

! Linderung u. nach lurzer Zeit
' vollständige Heilung brachte.

Marie Griinauer,
München , 1207/258

Pilgershcimerstr . 2/II.

Trauringe

so
tu
a
na>
»
a

W
t«

“31
das Stück von Mark 5.— an.

Friedrich Seelbach,
Nhrcn.Goldwaren n. OptischeAnikel.

Herren
trinlcii bei Ansfluss,
Blasen - n . Nieren¬
leiden mit Erfolg

„Boldotee “.
In Paketen a 1 Mk. nur
echt in den Drogerien von
C Portzchl , Rbeinstr. 55,
Willy Gracfe , Webcr-
gasse und Otto Lilie»
ivtoritzstraße. 903

M osshaare , Breil,
Seegras , alle Tape-
ziererartikel

emvfiehlc billigst
A . RödelJieimer,

Mauergasse 10. 4492

Friiimi-
Schöiihkit

erhält und erzielt man durch
meine Gesichts - Behandlung,
sämmtliche Massagen, etekrifche,
cosmetische Schälkuren . Nagcl-

pflege nach ärztl. Vorschrift.
Verkauf meiner berühm en
Schöuhcitssalbc Aphro¬
dite, welche die Haut erneuert

und verjüngt.
Consuliation über Gesichtspflege
wird kostenlos erlheilt. Nur

kurze Zeit hier. 1671
Frau C . Bneliliolz

ans Berliu,
Filiale hier.

Bahuhosstr . 5 » 1. St.
Sprichst . 9 —1, 3—6 Uhr.

Stchnrnstangen
empsiehll ^ 2239

L«. Debns , Roonstr. 8.

WerdieStrömungen undBe-
strebungen unseres moder¬
nen Kunst - u . Geisteslebens
in einem humoristisch -sati¬
rischen Zeitspiegel betrach
ten und verfolgen will , der
lese jeden Montag die neueste
Nummer der Münchner

JUGEND
Jurany & Hensel ’s Nachf.

28 Wilhelm strahe 28
Buch- und Kunsthandlung,

(Telefon 2139 ) gegründet 1843. (Park -Hotel).
Leihbibliothek , sca. » 3 000 Bände ), Journal

Lesezirkel , Theatertextvncher 8699
Borverkanf von Theaterbillets.

was WzWMDMi

WartturmfesL
Das Volksfest des Verschönerungsverein am

Wartturm findet bei günstiger Witterung

Sonntag,den 4,Junid.J„
nachmittags,

statt.
Freitag , den 2 . Jnni , nachmittags 4 Uhr»

werden die Plätze fiir Baden etc . daselbst
versteigert . Karonsselbesitzer wollen
sich an Herrn Friedr . Berger » en . , Maner-
gasse 21 , wenden. 1981

llunst -AuHeliullg
von

Mosaikarbeitrn
nach antiken Mustern in Renaissancestil mit Blumen
und Figilren eingelegt, sind in der

Taunusftratze 57, (Oranien-Apotheke),
zur Besichtigung ausgestellt.

Der Zlussteller ist zum öfteren mit der goldenen und
silbernen Medaille und Diplomen ausgezeichnet worden.

Angebote auf diese Kunstmöbel werden bis zum 10. $ uni
entgcgengcnommen.

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
CarlM, Posch,

7167 Bildhauer und Kunst schrciner.
Geöffnet von 9 Uhr morgens bis 8 Uhr abends.

Hofblerbrauerei
SchOirhofA.-G,

MAI JST3B.
Niederlage Wiesbaden:

Mainzerstr. (Hasengadea).
Telefon 707.

Original
Brauerei-Abzug.
Garantie für Lieferung

eines in sanitärer und
hygienischer Beziehung

einwandfreien
Flaschenbieres.

Znbeziehen durch die
meisten einschläg.

Geschäfte,
229/125

Durch gröhcren , günstigen Abschluß im Verkauf
von

Knochen
zahle von jetzt ab bedeutend höhere Preise und lasse jedes
Quantum auf Bestellung pünktlich und regelmäßig abholen.

Georjf «Bagger,
Alt Eisen , Metalle , Rohprodukte,

Schwalbacherstr. 27. Hirschgraben 18.
Telephon 808 . 2361 Telephon 2651.

Mark und mehr 1216 |259
per Tag.

Hausarbeiter Sirickmaschinen -Gesellschaft.
€ !esneht Personen beiderlei Geschlechts
zum Stricken auf unserer Maschine . Einfache
und schnelle Arbeit das ganze Jahr hindurch zu
Hause . Keine Vorkenntnisse ne lg. Entfernung
tut nichts zur Sache u. wir verkauf , die Arbeit.
0 . Kunau&Co.,Hamburg,Z. V N,Merkurstr. 253

Reparaturen. N 011 II Oll Still IF ii 10. CMlT , kiMMM 3 .

Telephon
Amt I.
3/SOI.

1637



Erscheint täglich. Telephon Nr. (SS.

Druck und Verlag der WisMadener Verlagsaufta !t Emil Bommsrt in Wiesbaden . — Geschäftsstelle: Mauritiusstraßs 8,

Nr . 129.

Ortsstatut über die Krankenversicherung.
Auf Grund des Beschlusses der Stadtverordneten -Versamrn-

tag .vom 7. April 1905 werden folgende ortsstatutarische Bestim¬
mungen erlassen:

8 1.
Gemäß § 2 des Krankenversicherungs -Gest J in der Fas-

sung vom 25.  Mai 1903 (Reichsgesetzblatt Seite „J3 ff.) wird die
durch Z 1 begründete Versicherungspslicht erstreckt auf:

a) diejenigen in § 1 des genannten Reichsgesetzes bezeichne-
ten Personen , deren Beschäftigung durch die Natur ihres Gegen¬
standes oder im voraus durch den Arbeitsvertrag auf einen
Zeitraum von weniger als einer Woche beschränkt ist, sofern diese
Beschäftigung mehr als 3 Tage gedauert hat , und zwar unter
Zurückverlegung des Beginnes der Versicherungspflicht auf den
Tag , an welchem die Beschäftigung begonnen hat;

b) auf selbstständige Gewerbetreibende , welche in eigenen Be.
triebsstätten im Aufträge und für Rechnung anderer Gewerbetrei¬
bender mit der Herstellung oder Bearbeitung gewerblicher Er¬
zeugnisse beschäftigt werden sHausgewerbetreibendej , und zwar
auch für den Fall , daß sie die Roh - und Hülfsstoffe selbst beschaf¬
fen, und auch für die Zeit , während welcher sie vorübergehend
für eigene Rechnung arbeiten:

c) die in der Land- und Forstwirtschaft beschäftigten Arbeiter
und Betriebsbeamten;

<fa) die in den Kommunalbetrieben und im Kommunaldienste
beschäftigten Personen , auf welche die Anwendung des § 1 des

angeführten Reichsgesetzes nicht schon durch anderwelte reichsgesetz-
lichê Vorschriften erstreckt ist, mit Ausnahme jedoch derjenigen,
welche,neben dem städtischen Dienste noch in einem anderen Ar-
beitsverhältnisse stehen oder als selbständige Unternehmer geschäft-
lich tätig sind.

Diejenigen unter a, c und d fallenden Personen , welche als
Betriebsbeämte , Werkmeister und Techniker beschäftigt sind, so-
wie die unter d ausgeführten im Kommunaldienste beschäftigten
Personen , soweit sie Beamte sind, unterliegen indeß der Versicher¬
ungspflicht nur dann , wenn ihr Arbeitsverdienst an Lohn oder
Gehalt 6% A für den Arbeitstag , oder 2000 JL  für das Jahr
nicht übersteigt.

Die unter d fallenden Personen , welche einem Kommunal»
verbände gegenüber Anspruch auf Fortzahlung des Gehaltes oder
Lohnes oder auf eine den Bestimmungen des § 6 des Kranken.
Versicherungs ° Gesetzes entsprechende Unterstützung mindestens
für 13 Wochen nach der Erkrankung oder bei Fortdauer der Er¬
krankung für weitere 13 Wochen Anspruch auf diese Unterstützung
oder aus Gehalt , Pension , Wartegeld oder ähnliche Bezüge minde¬
stens im Ursachen Betrage des Krankengeldes haben, sind von
der Versicherungspflicht ausgenommen.

8 2.
Die Vorschriften des § 49 Abs. 1—3, § 51 Abs. 1, § 52 Abs. 1 des

genannsen Gesetzes finden auch auf die Arbeitgeber der in § 1
unter a bezeichneten Personen Anwendung.

§ 3.
Es gelten,ferner die in § 49 Abs. 1—3 und § 51 Abs. 1 gege¬

benen Bestimmungen auch für die Arbeitsverhältnisse zwischen
Hausgewerbetreibenden und ihren Arbeitgebern . Hiernach besteht
di : in § 49 Abs. 1—3 begründete Meldepflicht für alle Arbeit¬
geber auch dann wenn derselbe Hausgewerbetreibende von weh¬
eren Arbeitgeber:» zugleich beschäftigt wird.

Die Beiträge für die .Hausgewerbetreibenden sind von dem¬
jenigen Arbeitgeber einzuzahlcn und zu einem Drittel zu tragen,
für welchen der Versicherte ausschließlich oder, falls er von meh¬
reren Arbeitgebern zugleich beschäftigt lvar , iiach dem verdienten
Wochenlohn in der Hauptsache beschäftigt war . Für Bemessung
der Beiträge und Unterstützungen der Hausgewerbetreibenden ist
der ortsübliche Tägelohn maßgebend.

Für dieselben gilt geichfalls die Bestimmung , daß Eintritts¬
gelder nur die Versicherten belasten.

§ 4.
Dieses Ortsstatut tritt mit dem Tage der Veröffentlichung

in Kraft.
Gleichzeitig treten das Ortsstatut vom 3. Oktober 1885, die

Ausdehnung der ' Krankenversicherungspflicht betreffend und
dessen Nachträge vom 14. Mai 1886 und 28. November 1892 außer
Geltung.

Wiesbaden, den 12. April 1905.
2214 Der Magistrat:

(L. S .) v. Jbell.

Genehmigt.
Wiesbaden , den 9. Mai 1905.

lL. S .)
Der Bczirksausschllß:

gez. Kantel.

Bekanntmachung.
Dienstag , deu 6 . Juni d. Is . vormittags

II Uhr» soll in dem städtischen Buttenstallgebände an der
oberen Dotzheimerstraße ein junger fetter Bulle öffent¬
lich meistbietend versteigert werden . 8298

Wiesbaden , den 29 . Mai 1905.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die sämmtlichen Wiesengründc sind vom 2. Juni d. Js.

ab für die Heuabfahrt geöffnet.
Wiesbaden , den 20 . Mai 1905 . 1928

Der Oberbürgermeister

Samstag , de« 3 . Juni 1995.

Bekanntmachung.
Der Mehrerlös von den bis 15. März lüOö cinschüe stich bei dem

städtischen Lelbhanse, hier verfallenen und am 10., I I. und 12. April er.
versteigerten Pfänder Nr 2*680 37006 27069 27132' 27162 27108
27164 27165 27382 27383 27384 27885 27386 27467 37599 27600
27617 27719 27853 27883 27926 27927 28318 28550 29068 29169
29490 29708 30409 30868 33967 35839 37141 37307 47406 47449
47553 47 88 47883 47884 47974 48131 48433 48523 48536 48581
48814 48897 48828 48968 49017 49039 49095 49»19 49178 49184
49662 49663 49743 49771 49930 50015 50184 50185 50184 50187
50188 50189 50351 50631 50929 51063 51698 51893 51894 51912
51913 52799 53763 54359 54454 54710 64506 65561 65791 66806
66866 67022 67093 67512 67539 67540 67556 67609 67687 67688
67649 68067 68295 6-633 69263 69359 69541 69554 69580 6959a
69607 69614 69621 69623 69638 69639 69645 69463 69670 69673
69674 6 684 69635 69701 69707 69714 69723 69739 6975! 69753
69757 69783 69833 69849 69857 69873 69877 69879 69899 69900
69929 69967 69988 69989 69991 70 >17 70022 70023 70136 70149
70151 70162 70167 70171 70173 702 :8 70229 70276 70316 70341
70347 76348 70352 70359 70366 76379 70428 70459 70465 70484
70502 70503 70504 70511 70324 70531 70533 70536 70541 70577
70579 70580 70581 70592 70594 70598 70615 70619 70620 70627
7»628 70647 70630 7065? 70652 70654 70675 70676 70699 70700
70709 70710 70726 70731 70750 70764 70781 70808 70814 70834
70835 70848 70858 70859 70875 70887 70893 70896 70913 70914
70918 70925 70926 70928 70937 70948 70950 70953 70854 70955
70962 70982 71007 7) 016 71022 71029 71044 71050 71071 71074
71093 71115 711*8 l7U38 71143 71145 71155 71176 71213 71215
71236 71250 71261 71265 71801 71825 7lS26 71327 71336 71312
71349 71367 71371 71374 7(1376 71388 71411 71412 71413 71415
71416 71417 71419 71428 71432 71436 71440 71473 71490 71495
71497 71198 715>3 71516 71517 71522 71523 71586 71544 71545
71550 71558 71559 71562 71564 71576 71582 71589 71600 71602
71635 71636 71650 71670 71682 71683 71703 71706 71710 71711
71712 71732' 71738 71745 71752 71756 71778 71779 71787 71798
71802 71805 71806 71807 71810 71835 71841 71843 71849 71874
71879 71889 71891 71893 71894 71909 71921 71924 71925 71931
71933 71937 71938 71939 71954 71955 71958 71965 71976 71977
71981 72007 72003 72012 72014 72023 72024 72029 72031 72043
720Ö4 72100 72112 72119 72138 72142 72143 721 9 72150 72169
72173 7 177 72188 72189 72190 72193 72202 72203 72204 72220
72221 72236 72248 72300 72311 72331 7*343 72347 72366 72370
72889 72402 72416 72423 72446 7,-453 72454 72459 72467 72-170
72483 7*497 72498 72526 7*544 72556 72562 7256! 7*576 72581
72589 72605 72611 72629 7*637 72682 7 .721 72723 7*725 72754
7,765 72770 7*771 72772 72773 72782 72795 72804 72813 7*816
72817 72821 72838 72839 72847 72848 72852 72857 72861 72890
72901 72902 7*907 72914 72923 7*926 72928 7*9 :3 72984 7*836
7*840 72949 72952 72958 72959 7296* 72963 72967 72963 7*979
73006 73007 73015 73018 73029 73053 73105 73112 73113 73128
73140 73189 73191 73198 73211 73218 73219 73232 73252 73276
73277 73281 73295 73298 73316 73335 73347 73357 73360 73362
73363 73369 73390 73393 93398 73403 73405 73410 73414 73418
73430 73435 73441 73457 73462 73465 73496 73' Ö8 73525 73539
73554 73573 73597 7362-1 73642 73648 7*649 73688 7*698 73696
73698 73700 73704 73706 73707 73711-73717 737*0 73788 73739
73764 73774 78797 73858 73868 73869 73880 73905 73909 73917'
7*924 73931 739*2 73948 73952 73956 73961 73968 73972 73981
74017 74035 74043 74060 74070 74076 74107 74116 74122 74124
74125 74130 74144 74163 74166 74182 74186 74211 74212 74242
74263 74264 74276 74279 74*03 74310 74318 74320 74329 74335
74371 74*87 74409 74440 74467 74474 74475 74481 74-184 74-186
74495 74197 74493 74512 74513 74521 74524 745*5 74560 74566
74578 74579 74580 74585 74609 74613 74631 74633 74639 746 1*
66668 kann gezen Aushändigung der Pfandscheine bei der LeihauS
Nasse hier in Enipfang penonic» werden, waS mit dem Bemerke» be¬
kannt gemacht wird, baß dis bis zu», 12. April 1906 nicht erhobenen
Beträge der Leihhaus-Anstalt anhciinsaüen.

Wiesbaden, den 29. Mai 1905.
2282_ Städt . § cil,i»airö -Dev »tatio >i.

BcrannkmurlMug
betreffend die Abhaltung von Waldfrsten im hiesigen Ge¬

meindewalde.
1. Die Benutzung von Platzen im städtischen Waid zur

Abhaltung von Waldfesten wird Vereinen und Gesellschaften
nur unter der Voraussetzung gestattet , daß sie unter sich ge¬
schlossen bleiben.

In allen .etwaigen Ankündigungen , sowie auf den .auf
dem Festplatze etwa zur Aufstellung kommenden Tafeln mit
Bezeichnung des Vereins bezw. des Platzes muß besonders
hervorgehoben werden , daß Speisen und Getränke 'an nicht
zum Verein gehörige Personen nicht abgegeben werden.

Außerhalb des Festplatzes dürfen weder Plakate ange¬
bracht , noch Diermarken etc. vertrieben oder aus s o n st i g e
Weise Gäste angelockt werden.

Für den Fall der Zuwiderhandlung gegen die obigen
Vorschriften unterwirft sich der Verein bezw. die Gesellschaft
einer vom Magistrat unter Ausschluß des Rechtsweges sestzu-
setzenden und im Verwaltungszwangsvcrsahren einziehbaren
Vertragsstrafe von Fünfzig Mark . Ferner wird de:n zu-
widerhandelnden Verein u . s. w. in der Folgezeit die Erlaub¬
nis zur Benutzung von Plätzen im städtischen Wald in der
Regel versagt

2. Jeder Festplatz wird für einen Tag nur einem Verein
zur Verfügung gestellt ; es ist also nicht erlaubt , daß zwei
oder mehr Vereine gleichzeitig einen Festplatz benutzen.

3. Tie Erlaubnis wird nur für folgende Plätze erteilt:
a) An Sonn - und gcsetzl. Feiertagen:

1. Aus der Himmelswiese,
2. Im Eichelgarten,
3. Unter den Herrencichen,
4.-Im Distrikt Kohlheck;

(auf diesen Plätzen dürfen Tische und Bänke
ausgestellt werden ) .

b) An Werktagen:
Tie Plätze unter a) und weiter:
6. Am Augusta-Victoria-Tempel,

20 . Jahrgang.

6 . Am Steckersloch sog. Dachslöcher;
(auf den Plätzen unter 5 und 6 dürfen keine

Tische und Bänke aufgestellt werden ) .
4. Für Reinigung und Uebecwachung der Festplätze, so¬

wie für Beseitigung etwaiger kleiner Beschädigungen sind an
las Akziseamt , Hauptkasse , zu zahlen:

Zu 3a (an Sonn - und gesetzlichen Feiertagen ) 15 Mark,
Zu 3b (an Werktagen ) 10 Mark.

Größere Beschädigungen der Plätze müssen nach allge¬
meinen Rcchtsgrundsätzen besonders vergütet werden . Hier¬
über entscheidet der Magistrat mit Ausschluß des Reichsweges
endgiltig.

Mit dem Waldseste etwa verbundene Lustbarkeiten (Mu¬
sik, Tanz u . s. io .) , welche nach der Lustbarkeitssteuecord.
nung hiesiger Stadt steuerpflichtig sind, sind den Bestim¬
mungen dieser Ordnung entsprechend besonders anzumel ^ "
und zu versteuern.

Die Gebühren , sowie die etwa fällige Lustbarkeitssteuer
sind im Voraus an das Akziseamt , Hauptkasse, zu zvhlen ; die
Gebühren werden nur zuriickerstattet , wenn die Benutz¬
ung des Platzes in Folge ungünstiger Witterung unterblei¬
ben mußte . .

Außerdem ist in den zutreffenden Fällen die verwirkte
Schankbetriebssteuer zur städtischen Steuerkasse ebenfalls im
voraus zu entrichten.

5 . Die Erlaubnis zum Abhalten eines Waldfestes ist
mindestens einen Tag vor der Veranstaltung bei der Akzise¬
verwaltung einzuholen.

Dieselbe wird jedoch nur dann erteilt , wenn seitens des
Antragstellers eine Bescheinigung des städtischen Feuerwehr»
kommandos , wonach derselbe sich verpflichtet , die Kosten der
etwa erforderlich werdenden feuerpolizeilichen Ueberwachung
zu tragen , vorgelegt wird.

Mehr als zweimal im Jahre wird demselben Verein die
Erlaubnis zur Abhaltung eines Waldfestes nicht erteilt.

Die Hergabe eines Platzes zur Abhaltung eines Wald-
festes kann ohne Angabe von Gründen verweigert werden.

6. Die Anweisung der Plätze erfolgt durch das Akziseamt.
»Vereine u . s. w ., sowie alle , welche im Walde lagern,

haben in allen Fällen den Anweisungen der Forstbeamt -rn,
Feldhüter und der mit der Aussicht etwa besonders betrau¬
ten Akzrfeb-eamten unweigerlich Folge zu leisten (vergl . § 9
d?s Feld - und Forstpolizeigefetzes vom 1. April 1880), sowie
die bestehenden Vorschriften über den Schutz und die Sicher¬
heit des Waldes und der Schonungen inne zu halten (vergl.
insbesondere § 368 Nr . 6 des Reichsstrafgesetzbuches, HZ 36
und 44  des Feld - und Forstpolizeigesetzes , § 17 der Regier¬
ungspolizei -Verordnung vom 4. März 1889).

7. Waldfeste müssen in der Zeit vom 1. Juni bis 1. Sep¬
tember um 9 Uhr abends , in der übrigen Zeit um 8 UW
abends beendet sein.

8 . Die auf den unter 3a genannten Plätzen etwa aufKL
stellten Tische und Bänke müssen am folgenden Tage in dE
Frühe und falls das Waldfest an einem Tage vor einem
Sonn - oder gesetzlichen Feiertage abgehalten wurde , am
Abend desselben Tages wieder entfernt werden . Wird diese
Entfernung über den Vormittag bezw. den Abend verzögert,
so gehen die Tische und Bänke in das Eigentum der Stadtver¬
waltung über , welche ermächtigt ist, über letzten- frei nach
ihrem Ermessen zu verfügen . Syvajge . Ersatzansprüche
Dritter hat der Verein u . s. w. oder derjenige , welcher die Er-
laubnis erwirkt hat , zu vertreten.

Diese Bestimmung gilt auch für den Fall , daß die vor.
herige Einholung der Erlaubnis versäumt sein sollte. IW
solchem Falle hat auch die Nachzahlung der unter 4 festge-seK-
ten Abgaben zu erfolgen.

Wiesbaden , den 19. April 1905 .
M ._ _ Der Mag istrat.

Verkauf.
Das auf dem Terrain des hiesigen Rheinbahnliofes be»

kindliche Wregchättschc » uebst Lastwage soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung auf Abbruch 'verkauft werden.

Augebotssormulare , Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststunden im Bureau für
Gcbäudeunterhaltung , Friedrichstr . Nr . 15, Zimmer Nr . 2,
Part ., , eingesehcn, die Verdingungsunterlagen auch von dort
ncgcn Barzahlung oder bcstcllgeldfrcie Einsendung von 25 Psg.
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „ G . N . 2 Oeff . "
versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , deu 7. Juni 1905,
vormittags IO Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die nnt dem vorgcschricbenen und ausgefüllten

Verdingungsformular cingcreichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 30 . Mai 1905.

2110  Stüdtbauamt , Bureau für Gebäudeunterhaltung.
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Fremden -Verz eichniss
(aus amtlicher Quelle)

vom 2 . Juni 1905.

20. Zahrganm

Hotel Adler
Badhaus zur Krone,

yon Ellerts Oberregierungsrath
Stade

A 11e e s a a 1, Taunusstrasse 3,
Kamskdt Stud ., Stockholm
Elliot , Stud., Stockholm

Bayerischer Hof,
Delaspbestrasse 4.

Surkis Kfm., Berlin
Hug, Er ., Düsseldorf
Elsult Oberleut., Posen

Block,  Willielmstrasse 34.
Giertsen Hamburg
Milders m. Er . u. Bed., Haag
Schölten Bgpkjer in- Fam.,Amsterdam

bchwarzer Book,
Kranzplatz 12.

Wellenbeck Er . Rent ., Di's el-
dorf

Wolff Er. Rent , Leipzig
Hallgarten Fr Dr., München
Strauch Rent. m. Fr ., Arnheim
Putper Fr., Idar
Scfiultze Fr. Rent . m. Locht.,

Bremen

Zwei Böcke.  Hiimergasae J.&
Gastvogel Kfm., Oldenburg
Wagner sen, Rent . m. Ir ., Bu-

tow
Ri ĥl Erl . Rent . Erkrath
Grpsskopf Kfm..Rostock
Heyn Erl . Rent ., Dresden
Dobrin Druckereibes. Berlin
Krauss Kfm., Antwerpen
Herzog m. Fr ., Oberhöchstadt

Hotel Buchmann,
Saalsrasse 34.

Hpverland Kfm., Soest
Müller Fr ., Bornheim
Stemm Kfm., Köln
Verlagen Direktor Köln
Lucas Kommerzienrath Köln
Angelrodt Lehrer Nordhamen

Hotel und Badhaus
Continental,

Langgasse 36.
Schaub, Kfm., Leipzig
Gayer Kfm., Düsseldorf

Dahlheim,  Taunusstrasse
Maass Kfm., Hamburg

Dar m s t a d t o r Hof
Adellie.dstrasse 30.

Wilma Kfm., Neuss

i Deutsches  Haus,.
Hochstätte 22.

Lenhard Köln
Lenhard Fr. Köln
Kttulbaum Frl . Köln
Vohs Klausthal
Rosemeier Berlin
Vatter Idstein

Dieteumühle (Kuranstalt)
Parkstrasse 44.

Meyer Direktor m. Ir . Rends¬
burg

Einhorn
Marktstrasse 32

Lorenz Fabrikant Dresden
Neestrath Kfm. Berlin
Tauer Ostrau
Bäll Kfm . Köln
Haener Kfm. Arnstadt
Willenbacher Kfm. Le.pz g
Blum Fabrikant Freiburg
Klein Prokurist Kitzingen
Feibelmann Kfm. Mannheim
Krauss Kfm. Darmstadt
-Wolff Kfm. Berlin
Bornemann dinspektor Flens¬

burg

Eisenbahn - Hotel,
Rheinstrasse 17.

Spangenberg Frl . München
Schmidt Frl. München
Pätzolcl Kfm, Solingen
Hartenstein Kfm, Thüngen
Herold Kfm., München
Pfaff , Kfm, Neckargemünd
Harnisch , Postdirektor m. Fr.

Posen
Wclzel, Er . m. Locht., Berlin
Stieler Kfm., Dünnwald
Gläser Kfm, Berlin
Lob, Kfm ., Dieburg
Iacobsen , Kfm., Brüns
Bastian Gutsbes, Brüns
Piccard Kfm., Paris
Hoffmann Kfm., Frankfurt
Kate , Kfm ., Schöneberg
Schnabel, Kfm., München
Wessel, Kfm., Berlin

Englischer Hof,
Kranzplatz , 11.

Pciser Rechtsanw ., Breslau
Jünnc Musikalienhändler m.

Fr., Brüssel
Schalke Rent . m. Fr . Schalke

Erbprinz,  Mauritiusplat * L
Copper Stud . ing. Karlsruhe
Kripner Stud ing., . irgen
iBessenbarth Rent . Rütten-
> Scheid

Rotensrfiiftt. Stud. ing., ringen

Remaude Stud. ing. Bingen
Petersen , Stud. ing., Bingen-
Schmidt Kfm m Fr , Hagen
Vogel Kfm., irankfurt
Morinello Ing, Herschel
Mohrmann Kfm., Würzbarg
Grohmann Oberhausen
Bargon, Styrum
Seidel Fabrikant , Altenburg
Geliert Hoffabrikant Alten¬

burg
Burkhard , Rent., Altenburg

Europäischer Hot,
Langgasse 32.

Bernstein Frl., Schönberg
Seestern -Pauly Rent . m. Fr.

Königsberg
Bayer Kfm Dr m Fr ., Kö n
Vorsatz , Rent., Leipzig
Kling Gutsbes, Göteburg
Schiöberg Kfm, Hamburg
Zaclier Oberregierungsraih

Berlin
Maier Kfm, Stuttgart
Hanson Anwalt u Redakteur

in Fam, Killnös

Friedrichshof,
Friedrichstrasse 35.

Dilger, Km., Köln
Hofmann Frl., Heilbronn

Hotel Fürsten  h o f,
Sonnenbergerstrasse 12a

Lewy Fr . Rent., Berlin
Ofner Fr ., Berlin
Glass Frl ., Wherling
List Bankier m. Fr ., Wherling
Holliday Frl., Wherling
List , Frl ., Wherling

Hotel Fuhr,
Geissbergätrasse 3

Weiter Rent. m. Fr , Essen
Riebn Dr München
Wagner Dresden
Grau Dr med, M.-Gladbach
Foerstner Rent., Mainz
Schwerin Kfm, Berlin

Grüner Wald,
Marktstrasse,

Meyer Kfm, Frankfurt
Kekenberger Kfm., München
Boger Kfm., Pforzheim
Schmitz Kfm., Mülhausen
Etzler Kfm., Berlin
Herz, Kfm., Boppard
Oberhäuser Kim., Pirm .isens
Leonhardt Kfm, Berlin
Hess Kfm. Frankfurt
Gebhardt Kfm., Kaiserslautern
Heyer Kfm. m. Fr , Hamburg
Hepp Kfm, Karlsruhe
Wolff Fr m Schwester u Bed

Haag
von Quast Oberst, Wesel
Hommerich Leut , Kleie
-lux, Dr med, Tcebitz
Simon Kfm. Elberfeld
Rossberg Kfm m Fr , Langen¬

dreer
Schneider Kfm., Berlin
Tesehel, Leut., Wesel
Marath Kfm. m. Fr ., Barme i
Pcinsot Kfm., Lemberg
von Latorff Oberleut ., Wesel
Horun , Kunstmaler , München
vom Hofe Kfm. w. Fr ., Neu¬

wied
Bonatz Kfm., Stendal
Müller Kfm., Stendal
Sehaefer Kfm., Stendal
Gaedke Kfm., Stendal
Reehtenbach Fabrikant -Sten¬

dal
Möller Kfm., Radeiveiller
Kruse Kfm. m. Fr ., Lübeck
Richard Kfm., München

Happel,  Schillerplatz 4.
Fass Kfm. m Bruder Leipzig
Katz m. Fr ., Posen
Richter Kfm., Chemnitz
Braun, Kfm., Mannheim
Lorch Fr m Locht, München

Vier Jahreszeiten,
Kaiser Friedrichplatz I.

Schaumann Gutsbes m Fr,
Hamburg

Hotel Impßria !,
Sonnenbergerstrasse 16

Sweet Frl, San Francisco
Ruemann m Fr, San Francisco

Kaiser hof
I Augusta -\ 7ictoria -Bad ) ,
Frankfnrterstrasse 17.

^inaner Fr , Nürnberg
Reiehardt 2 Frl , Frankfurt
Sinauer Kfm, Newyork
Issaieff Petersburg
Winocouroff Dr. med. Odessa

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Runge, Yokohama
Pichier Fr . Reg.-Ratli Frank

furt a. O.
Schragmtiller Hauptm . Düssel¬

dorf

Kranz,  Langgasse 50.
Mayer Fr . Stuttgart
Werner Direktor a. D m Fr,

Schöneberg

Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse 10.

Lang, Heppenheim
Fritze , Fr ., Barby
Fritze , Frl ., Barby
Butterlin - Mag.-Säkretär Char¬

lotten bürg

Kronprinz,  Taunusstr . 46.
Sandei Er ., Suhl
Mainzer Kfm, Pfungstadt
Hauptmanai Erl, Kötschen-
broda

Minerva,
kleine Wilhelmstrasse 1—3.

Ziehm Rent , Charlottenburg
Knipper Frl , Birkenfeld

Hotel Nassau (Nassauer
Hof). Kniser -Friedrichplatz 3.

Sehmjdt Rent ., Paris
Melschers Rent ., Schloss I' al-

kenegg
Joseph , Rent ., Berlin
Müller, Fabrikant Benrath
Laan Rent Bloemendal
von Hirsch -Gereith Rent,

Würzburg
Balzer Fr Rent m Locht,

Brüssel

Nerothal (Kuranstalt ) ,
Nerothal 18.

Mathil Kfm, Lambrecht
Bessert Kfm, Lambrecht

Nizzakurhaus,
Frankfurterstrasse 28

Kulikowsky Fr m Locht, Cher¬
son

Prof . P a g e n s t e c h e r s
Klinik.  Eli .abe\nenstrasse 1.
Felton Rent in Locht, Stanley
Casarello Kfm, Krefeld
Günther , Fi

dorf
m Begl., Diissel-

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Burehardt Rent ., .Magdeburg
Herzmann . ni. Fr ., Budapest
Friedmann Rent , Nürnberg
Dalberg Fr ., Northeim
Palm Rent ., Düsseldorf
Walther Rent . m Fr , Posen
Goldschmidt Posen

Pariser Hof,
Spiegelgasse 9

Mooren Kfm, Krefeld

Petersburg,
Museumsti asse 3.

von Elten Kfm, Krefeld

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5.

Hans, Kfm m Fr , Köln
Dierkes Kfm, Dalhausen
Sausen m Fr , Kiel
Möller Kfm, Büdesheim
Seernette Frl , Paris
Kniser Kfm, Magdeburg

Zur neuen Post,
Bahnhofstrasse 11.

Dornheim Dresden

Promenade -Hotel,
Wilhlmstrasse 24.

Oppermann Berlin
Nürnberg Kfm, Frankfurt
Ahner, Altenburg

Zur guten Quell «,
Kirchgasse 3.

Seelmann Kfm, Fulda
Käppler Bad Ems

Qu e 11e n h o f, Nerostrasse 11.
König Frl , Wönningen
Huppert m Fr, London

Q u i s i s a n a, Parkstrasse 5
u. Erathstrasse 4, 5, 6. 7.

Wester Frl Rent , Stockholm
Moore Rent in. Fam., London
Gyllander Frl . Rent ., Stock¬

holm

Goldsclnnidt-Bing, Fr Rent . m.
Bed. Frankfurt

Lebowitsch Fr. Dr. m. Locht.
Odessa

Weiasc Dille,
Häfnergasse 8.

Stein Kfm, Halle
Erster , Diakonissin , Eisleben
Karsch Tel-Sekretär m Fr, Er¬

furt
Stockstrcm Fr Rent , Langen¬

salza
Stockstrom Frl Rent , Langen¬

salza
Deffner Fr , Schweinfurt

Reichs post,
Nicolasstrasse 18.

Schubert Kreisthierarzt Dr. m
Fr ., Breslau

Barnes. London
Wegner Postsekretär Chem¬

nitz
Rosenberg m. Fam., Warlirnke
Abrele Frl ., Newark
Rutishauser , Florida
Beyerlein Grätrisch

Hehler,  Mülilgnsse 3.
Ilacrter Geh Sekretär Be:lin
Fahl and Hauptm , Hadersleben
Erhardt Oberleut., Strassburg

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse 6 u. 8.

Brieourt m. Fam., Braine le
comte

Schmidt Fabrikant , Düsseldorf
Voswinkel, Fr ., Barmen
Foesers Kfm. m. Fr , Dülken
Dommerich Leut ., Bad Cleve
Branes Konsul , Köln
Müller, Fabrikant , Wien
Huch Notar Dr., Braunschweig
Vogelsang Kfm. m Fr , Düs¬

seldorf
Kroeger , Hauptm , Wesel
Claus Krefeld
Bartsch m Fr , "Beriin
Jastrowitz Dr med, Eerl.n

R li e i n - II o t e lt
Rheliistrasse 16

Scholl, Kand. med, Göttingen
Vogel, Ingen., Hildesheim
Scholl Kfm. m. Fr ., Kassel
Lemaitre Kfm. m. Fam., Bei¬

fort
Tscherning Dr. med., Steinfurt
Glass Kfm. m Fr ., Menton
Campbell Rent ., Irland

Römerbad
Kochbrunnenplatz 3.

Wolff Eisenb.-Sekretär Katto-
witz

Sebastian Fr., Dresden
Brandt Kfm. m Fr, Posen

Rose,  Kranzplatz 7, C 3.
von Trützschler Fr , Dresden
Woller Frl Kittergutsbes,

Dlonie
von Lomsent-hal Baronin

Schloss Daystuhl b Wadern

Hotel Royal.
Sonnenbergerstrasse 28.

Douglas Bergwerksbes, Berlin
Douglas, Berlin

Savoy -Hotel,
Bärenstrasse 13.

Levy Kfm, Strassburg

Schweinsberg,
Rheinbahnstrasse 5-

Locolowsky Dr med, Königs¬
berg

Kärger Kfm in Fr , Berlin
Berer.ds Kfm., Köln
Friedrichs Heidelberg
Langenkämper Kfm. m. Fr .,

Altenvörde
Rover, Apotheker Heidelberg
Hentscliel Kfm., Engers
Engelhardt , Rent m Fr , Saal¬

feld

Spiegel,  Kranzplatz 16.
Thomas Chemiker m Fam,

Cape Town
Cohn, Fr, Berlin
Untermann Fr Berlin
von Winterfeld Frl ., Berlin

Tannhäuser,
Bahnhofstrasre 8.

Hintz , Kfm m Fr., Hamburg
Frey, Kfm. m Fr, B.-Baden
Scholz Frl ., Breslau
Walgarde m. Fam, Mo i :
Iiegener Kfm m Fr , Kol..

Taunus - Hotel,
Rheinstrasse 19.

Freymann Frl Rent, Düsseldorf
Rossbach Kfm, Gera
Müller Grubendirektor Alg-

ringen
Krumbholtz Fr, Neustadt
Trinks Fr, Neustadt
von Hoff Ober-Kammerrath

Wernigerode
Neuborth Fabrikbes m Fam,

Forst
Noack m Fam, Forst
Kleinberg, Kfm, London
Drönenwolf Kfm, Saaleck
Berutmetti Rent, Berlin
Schnitze, Baumeister m Fam

Osnabrück
Schmidt Rent m Fr , Hannover
Nannenger Midwolda
Holmberg Dr med m Locht,

Stockholm
Holmberg Kand, jur , Upsala
Hoch, Kfm, Tübingen
von Papondozulo m. Fr ., Hon-
. nef
Wallenfclz Kfm., Elberfeld
van der Leyen Rent ., Bonn
Bassler m. Fr, Nürnberg
Popp, Fabrikant Nürnberg
Latorn Kfm, Amsterdam
Fiillner Komm.-Rath Warm¬

brunn
Rehr, Kfm., Köln
Wintzer, Ing m. Fam, Char¬

lottenburg
Ohrsmann Erl ., Hussen
Fröcking Kapitän Gotenburg
Ulfert Frl , Königsbrunn
Werner Kfm., Chemnitz
Müllner Rent ., Newyork
Seehaus, Rent ., Bremen
Koevoets Kfm, Dortrecht
Wintzer Kfm., St. Louis

Union,  Neugasss ?.
Muss, Kfm., Annaberg
Wulff, Kfm., Bonn
Müller, Buclidruckereibes,

Nassau
Lorch, Kfm., Nassau
Bach, Kfm., Nassau
Winkler Kfm, Regensburg
Ranke Kfm., Ohlgs

Viktoria - Hotel un.
Bad  1: a » s, Wilhelmstrasse I.
Meyer-Levy m. Er ., Hagenau
von Popoff Er., Petersburg
Heintz, Kfm m. Nichte, Köln
Bartels Stud ., Petersburg
Bartels , Fabrikant , Petersburg
Lobenstein Kfm., Hamburg
Frhr . von Bersoff Gutsbes.,

Mecklenburg

V o g e 1, Rheinstrasse 27.
Freytag Apotheker Neustadt a

d Örla
Hulez, Kfm., D^imstaflt
Koplitz Kfm.. Dresden ’ f
Catz m. Fr , Brüssel
Reiehle, Kfm., Tuttlingen
Bernhardt , Inspektor , Frank¬

furt
Leipold Schauspieler München
Blossfeldt Frl ., Sangerhausen
Hugger Pfarrer Schwenningen
Brandt m Fr ., Dresden

Weins.  Bahnjibfstrassi ' 7.
Fischer m Fr , Kannstadt -Stütt-

gart
Meyer Kfm, Göttingen
Blum Kfm, Kowno
Susmann Kfm, Paris
Halm, Kfm, Nitschkau
Hecker Gutsbes m Fr, Lrzebow
Hartdegen Kassel
Harth m Er ., Würzburg
Widers , Postsekretär , Hildes¬

heim

Wilhelms,
Sonnenbergerstrasse I

Batky , Frl . Rent ., Mceran
Mühring Komm-Rath m Fr,

Wien
Schauff Kfm. m Fr , Mtihchen
Greiff Rent ., «Hamburg

Westfälischer Hot
Schiitzenhofstrasse 3.

Steffen , Fabrikbes . in. Fr .,
Weidenau

In Privathäusern:

Pension Anglaise
Pauliiienstr , 1a

Twyford Rent ., Amerika
Bradlcy Fr. Rent ., Barhain

Kurhaus Borussia,
Sonnenbergerstrasse 29.

Wedel San-Rath Dr m Led
Berlin

Moussine-Pouschkin Graf Pe¬
tersburg

Brüsseler Hof,
Geisbergstrasse 8

Kremier Prof Dr;, Euskirchen
Gr . 11u-r gsträsSti 14

Grasser, Hauptm Posen
Villa Carolus,  Nerotbal 5
von Kretsehmar Frl , Arnheim
Basse m Fr, Kassel

Villa Frank,
Leberberg 6a

Kabitzsch Frl Rent ., Leipzig
Friedrichstfa ss  e gl

Migeod Oberstabsarzt Dr., Kol-
mar

Friedrichstrasse  18.
Kühne, Kirchheim i. L
Kühtz Oberleut ., St. Avold

Goldgasse  2
Spiess m. Fr ., Landau

Villa Gralsburg
Leberberg 8

Strehlke Kgl. Dtmänenpiieh-
ter , Schlusehow

Christ I. Hospiz 11
Orarienstrasse 53.

Braun Frl . Lehrerin München

Asrich Frl ., Dassel
Christ , Frl ., Kassel
Ueltzen, Fr , Gera
Bull Frl , Liverpool
Neubourg Frl , Salzuflen

Evangel . Hospiz,
Emserstrasse 5 1

Schmidt Frl , Neunkirchen
Arpert Frl , Nordhausen a H
Pohl Fr m. Locht ., SchiepbaCh
Schober, Newyork
Arnold Fr., Mühlheim a. Rh.
Janke Sekretär Breslau

Pension Humb  old ..
Frankfurterstrasse 22

Wermuth Fr ., Bremen
Kapellenstrasse  7

Nusfaeus Gutsverwalter Teile
ron b. Bargan

Kapellenstrasse  12 p
Weiner m. Fr , Moskau

Pension Kordin  a.
Sonnenbergerstrasse 10,

Heineken Fr Stadtrath m. Bed
Frankfurt

Luisenstrasse  12
Schumann Frl , Charlottenburg
Lschöckel Kfm, Leipzig
Berold Nordhausen

Pens . Margaretha,
Thelemannstrasse 3.

Bornheini Frl Rent , Düsseldorf
Klockenberg Rent . m. Fr.

Ruhrort
Villa Primavera,

Blerstadterstrasse 5
Coninek-Liftsting Frl ., Zwolle
Dicke Fabrikbes ., Barmen
Lundt Fr ., Barmen
Jacoby Rent ., Zwolle
von Bethe, Ritte .gutsbes .,

Reiehenbzch
Pension  Mo n - R e p o s,

Frankfurterstr . 6
de Palmen Fr . Gräfin m. Locht

Kiew
'Platschkowsky Frl ., Wolhy¬

nien
Erfurt Frl , Regensburg
May, Fr, M-Gladbach
Lang Hauptm , Hanau
Wentzel Fr Komm-Rath Lau¬

terbach
Villa Ro  o s - R u p pr  e c ht

Sonnenbergerstrasse 12
Büschelberger Fr Baurath In¬

golstadt
Baumann Fabrikbes . London
Scnnnler Civ-Ing u Frl , Dort¬

mund
Salomon Fr m Locht, Posen
Levy Fabrikbes Elbing
Bergmann Rent m Fr , Mühl¬

hausen i Th.
Rohleder Irl ., Oberlangen-

bielau
Lang Fr . Prof, Heithingforth
Streng Fr . Dr., Helthingfort

P r i v.-H otel Silvana,
Kapellenstrasse 4.

Blume, Kiew
Ueltzen Fr., Gera
Eiesel Erl ., Hannover

Stiftstrasse  12.
Dehmel, Rittergutsbes .,

O.-Bielau i. Sehles
Taunusstrasse  18

Tesch m. Fr, Jena
Bräunlich Frl., Jtna

Webergasse  2 9.
Stoffbaas Frl, Hamburg
Matthiessen Altona

W i 1h e 1m st r a s s e 3 2.
Rogge, Baumeister m. Fr.,

Lehe
Pension Windsor,

Leberberg 4.
Laube, Frl . Rent ., Breslau
Kleemann Frl, Rent , Breslau

--

iMim

Bekcrnnfmcidiunci
Freitag , de«, 16 . J «»i 190 ., des NachmFreitag , de«, 1k . J .mi 1992 des Nachmittag

4 Uhr. wird aus richterliche Verfügung das den Eheleute,
Kar ! Älriidt und LD'ilhelmine ged. Niiöker zu Georgen
vorn gehörende Jiiinwbil bestehend in einem daselbst bclcgcnci
einstöckigen Wohnhaus nebst Abort und Hofraum, belege,
am Weg die Trist, zwischen Karl Vopp und Peter Thoma
zu »400 Mark taxiert, aus dem Gemeindezimmer zu Georgen
born versteigert.

Wiesbaden, den 13. April 1905.
_Königliches Amtsgericht 1-889

Somrenbevg.
Vekanntmachnng.

Die Königliche Kommandantur in Mainz hat mitge¬
teilt, dag in der Zeit vom6.- 9. und am 17., 19. u.
20. Juni d. Js . aus dem Schießplätze im „Goldsteiniale"
Schießübungen mit scharfen Patronen ftattfinden.

Das gefährdete Gelände darf während der angegebenen
Zelt des Schießens, wegen der damit verbundenen Gefahr
unter keinen Umständen betreten werden und wird durch
Sicherheirsposten abgesperrt.

Den Anordnungen der Sichcrheitsposten ist unweigerlich
Folge zu leisten.

Sonncnberg, den 29. Mai 1905.
Der Königlich Lanora.,.

gcz. v. Hcrtzberg.

Wird hiermit veröffentlicht.

2340 Der Bürgermeister:
Schmidt.



8. Juni 1905. «r . 129. Wiesbadener General-Anzeiger. 20. Jahrg« g.

Wiesbadener Wohnnngs*nnzeiger
des

Wiesbadener Generalanzeigers.
m; 3

Ifnier Wohnungs»Anzeiger erscheint3*mal wöchentlich in einer
Auflage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem

jedem Snfereffenfen in unferer Expedition gratis verabfolgt, ess»
billigste und erfolgreidifte Gelegenheit zur Permiefhung von Geschäfts-
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. ttsa&mtssn

X I Inter dieser Rubrik werden Smerafe bis ZU4 Zeilen bei Z-mal
w  wöchentlichem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
KÖR GsSi ? Es£5f P £=5?Ps£ 51 ü £S? GsS ?tzSii  CsSS?& S37 EsS»

> Einzelne Permiethungs*3nferate5 Pfennige pro Zeile. . «

f Pulli
Kostenft

Ws!jN!l«gsnalh!vejs-Knttll!l Lionä OieM
Fricdrichstraste 11, ♦ Telefon 708 365

Kostenfreie Beschaffung von Mieth. und Kaufobjekten aller Ar'

Zn
mmidljti!

| per 1. August , Ecke
Bierstadter - u.Bodeu-
üevtstratzc» 5 Min.

!vom Kurhaus und
König !. Theater , die
beiden neuerbauten
Etagen - Villen , mit
großen Veranden u. Bal-

! tonen, in vornehmster
Lage, mit hervorragender
Aussicht auf das Taunus-

!gcbirge. Jede Billa enlb
je 3 hochherrschaft-

Iliche Etage » - Wohn¬
ungen , bestehend aus je
0 grosjen Salons
Zimmern , gr. pracht¬
voller Diele , Bade».

Iziuimer, , Toiletten- und
Elosetrüumen, groß. Heller
Küche, Speisekammer, !
mehreren Mansarden, drei |

;Kellern :c.. Alles in
hoch elegantester Auö- j
itattuug u. Neuzeit

| lichem Comfort Beide
Billen enlhalteii elektrische

IPersoiien-Aufz., je einenj
I reich mit Marmor ausgc-
statteten Hauvtaufgang,
Lieferantemreppc, Nieder-
druckdampf- u. Gaskamin-

IHeizung, Elekir. Licht,
wie Gas in all, Räumen. I
Eigene Kalt- und Warm.
Wasser-Anlage. Die obere
Etage einer jeder Billa
kann auf 12—14 Räume
v rgrößert werden. Remise
und Stallung f. 4 Pferde. !
Garage für Automobile.

Nähere Auskunft, wie
Einsichtnahme der Pläne
bei 192 |
Christian Keckei,

Bureau:
„Hotel Metropole".

Mhelchr.10,
Bel -Etage , Ecke Luiscnstraße,
hochherrschaftlicheWohn-
Uiig von 0 Zimmern und
üralons mit reichem Zubehör
und allen: Comfort, Lift ec.
der 1. April 1905 zu vermiet.
Besichtigung zwischen3 und 4
Uhr. Näheres Bureau Hotel
Metropole. 488

1f )'> 6-, 5» n. 4-Zim.-Wohn., der
Neuzeit cntspr.. in der Nahe

Kaiser-Friedrich-Ning, zu vcrm.
Näh. Herderstr. 10. 1„ r. 5905

um I . Ott. ist die Billa Park-
straße 20  ganz oder gctheilt

öu vcrm. Feinste Kurlage, Central-
h-izung, GaS u elcktr Licht, sch.
Garten in den Kuranlagcn 1116

C-» äfncrgassc3, 9.
. « 1 8 Z .<

Wohnung,
_ __ ... ». 2 Mans ., per

1. Oft., ganz ob. gctheilt, zu Der.
unctheii. Näh. Kl, Wcbeigasse 13.
bei Kavves. _ 1051
fJfÄilf )eImftr, 16, herrschaftliche

Bel-Elage (8  Zimmer ) zu
Näheres Kaiser Kriedrich-verm.

Ring 28, Part. 1540

^Kaiser-Friedrich-Ring 67 ist die
«7* 3. Etage, bestehend aus acht
Zimmern, großen Balkons, Erker
u. reich!. Zubehör per sof. zu vm.
Näh. daselbst bei dein Eigenlhümer
W. Kimmel. 2198

Für«klchijstslkiilk.
Arzt oder Rechtsanwalt geeignet
8 Zimmer im 2. Stock zii verüi
Näh. Langgasse 10, 2. St . 2056

7  Kimmei '.

Adolfstraste 10 ,
2 • u. 3. Et., je 7 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Mansarden u. Bade¬
zimmer auf sofort od. später zu
verm. Eigene elekt;. Centrale im
Hause. 4063

Näh Part , daselbst.
LLlisabeihenstr 19, 2,
>2- Küche, Bad, gr.

7 Ptiii.,
Balkon,

Kohlenaufzug, Garten zu verm
Näh. 2. Et 727

Kaiser-Friedrich-
Ring 31,

ist die zweite Etage, be¬
stehend.aus 7 Zimmern
mit Bad, clckirischer Licht¬
anlage. 2 Mansarden, 1
groß. Frontspitze, geraum.
Kellern, 2 Balkons, 1
Erker, umständehalberzum
1. April oder früher
sehr preiswert

anderweitig zu vermieten.
Näheres daselbst oder

Bureau Lion , Fried-
richstraße. 5304

^ ^ otzheimerstr, 36, herrschastl. 6«
Zim.-Wohn (1. Stock) mit

reich!. Zubeh. per sofort od. ipätcr
zu vermicthen._ 9131
/Llisadethenstr. 31 ist d. Bei-Et.,
>2- best, aus 6 Zi »i., 2 gr. gerade
Kammern ». Zubeh., p. sof. od.
spät, zu verm. Näh. Elisabetlien-
straßc 27, 1. St . 749

Billa Grünes
Grünweg 2, ist zum 1. Oktober
die Bel-Etage zu vcrm., bcstebend
aus 6 Zimmern mit elcktr. Licht,
Zubehör»ud Garteubcnutzuug. Zu
des. Werktagsv. 12—2 IHir. 1117
ß .aijer*5fießr.«äHmg6U sind tui
* *• 1. ii. 2 Siock je 5—6  Zim,
Bad, 2 Balkons, elekir. Licht re.
auf gleich oder später zu verm.
Räb. 1 r . 1102

FLmserstr. 36. Landhaus, frei»
^2» liegende gesunde 5-Ziminer-
wohnnng mit allem Zubehör zu
verm. Nül>. Part.  _ 1594
k^ eUmutiDftr. 44 ist die Be^ sül

neu hergkr.s5 Zim., 1 Küche,
> Mani . u. s. w. zu verm, 705
<t» ellm>indstr. 58. 'Neubau, Ecke

Emserstr., 5-Zim. Wobniliig,
Part, , mit Balk., Leucht- u. Heiz¬
gas zu vermieten. Näh. Eniier-
straße 22, Part . 1571

Ĉ dsteiiierstr.6, sch. ö-Zim.-Wobii,
in ncuerb. Landhause, äugen.

Höhenlage, mit gr. Garten. Näh.
das. od. Philippsbergstr. 36. 5500
»Wtzorihftr 37, Part ., 5 Zun. u.

3. Et. 4 Zim. in. Zub. zu

ZALlücherstr. 17, Neubau, sind
Wohn, von je 4 Zim. nebst

Zubeh., der Neuz. entspr. cinger.,
P. sof. o. jp. Näheres dortselbst
Part ., r. 8672

o

vcrm. Näh. daselbst. 4634

LZürchgasse 47 ist die seither van
Herrn Tr . med. Gerbei,u

nnegch. Wohnungi. 1.Wobnungs-
stock, best, aus 6 Zim ., Bade zim,,
Küche mit Spciselam., 2 Man,,
und 2 Kellern auf 1. April 1905
anderweit zu verm. Näh. P . im
Comptoir v. L. D . Jung . 3293

Marktstr . 22 ,
ist der 1. Stock mit 6, cvent.
3 Zimmern, Kücheu. Zubeh.,
in welchem seit vielen Jahren
eine Möbclhandlung betrieben
ivird, per 1. Oktbr zu verm.

-Näheres bei K . Meier,
Nikolasstr. 31, P ., l. 5605

^ 'aiier-Fricdricki-Rina 65 sind
hochherrschaft!. Wohnungen,

7 Zim., 1 Garderobezim., Ceittral-
hcizung u. reicht. Zubeh. sof. zu
verm. Näh. daselbst u Kaiser-
Fricdrich-Ning 74, 3. 6631

tzĤ heinstr, 4 « ,
'fl  T . Zi .imer -T

>T) üdeshci„ierstr. 8, 6 Zimmer,
Küche, Bad, Balkon, Erker,

2 Dl ans. und 2 Keller per Juli.
Näheres Dunkelberg, Kais.-Friedr.-
N>ng 53._ 1576
tzHIüdesheimerstr, 15 ist eine sch.
«/I - Parterre-Wohnung, 6 Zjm,
nebst reichlichem Zubehör, sofort
oder später zu verm. Näh. beim
Wohniingsiiibaber._ 1269
ZW ^ rgasse 14, i . Wohnung,

6 Zim . u. Küche, per sofort
zu vm. Näh. Kl. Webcrgasse 13,
bei Kavves _ 1050

Solmsslr. 3, die Bel-Isr.
von 5 bis 6 Zim .. Balkon

Badezimmer u. Gartenbeiinvung
m. Zubeh. für I. April 1905 zu
vcrm. Näh. das. oder Part , und
Nikolasstr. 12, Part . 7564

fäj!H) oritzs,r. 43, 5 Zim., Küche,
+W*  Backon, 2 Keller, 2 Maus.,
neu hcrgcrichiet, sofort oder später
zu vcrm. Näh. Bob., Part . Be¬
sichtigung jederzeit. 117 j
$>5ießerroaibftr; 10, Ecke Kleist,tr' I

sind Wodn, v. 4, 3, 5 II. 9 !
Zim. ml all. Zubeh. auf 1. April
zu verm. Näh. daselbstu. Herder¬
straße 10. Bel Etage u. Kaiser-
Friedrich-Ning 7ck, 3. Et. 4443
4 Etage, Wohnung v, 5 Zim.,
-*-• gr. Badezimmer, Küche und
allem Zubeh. zu vcrm Oranien-
straße 14. Näheres Hinterhaus,
Comvtoir. 7Z1

^^ .otzheimerstr. 51, in allernächster
Nähe des Bismarckrings, 1

schöne 4-Zimiiicr-Wohnung, Bel-
Etage, cventl. sofort oder später zu
verm. Näh. Part , l._ 8176
^otzhcimcrstr . 69, sch. 4-Zimmcr-
^ Wohnung, der stieuz. cntspr.,
auf gl. od. sp. zu verm. 8704
ülftthtltt Gnetsenaustr. 27, Ecke
«nWlIilil Bülowstr,, herrsch. 4-
Ziuiuicr- Wohn. m, Erker, Balkon,
elcktr. Licht, Gas, Bad nebst reicht.
Zubeh. v. sof. o. spät, zu vm. Stäh.
dortselbst od. Rüderstraße 53 bei
Lö !>r. 6033

TlLerrngartenstr. 6. sch. Part.»
Wohnung, 4 Zimmer, 1

Cabiuct nebst Zubehör und
Gartenbenutzung p. 1. Juli zu
verm. Näh. Änwaltsbureau.
Adelheidstr. 23, Part . 419

Schiersteinerstr. 22,
herrschastl. Wohnung von 4 Zim.
und Zubeh. zu verm. Näh. Part .,
rechts. 4zg4

PatcrloaHrnOr3
Neubau, am Zietenring), sehr
chöne4-Zimuier-Wohnung preis-'
wcrth zu vermicthen. 6938

Näh. daselbst.

«Korkstraste 14 , 4 Zim.,
’iJ  Küche, Badekammer, 1
Mansarde, 2 Keller zu ver«
miethen. 49

^Hlorkstr. 14. 4 Zimmer, Küche,
7J  Badekammer. Mansarde und

Keller zu verm. 8440
| Wohn, v 4 Zim., Küche, Bade-

31m. u. mehr. Mansarden auf
1. Juli , eveitt. auch spät, zu vm,
8'ncdrichstr. 4 in Dotzheim. 858$

3 Zimmer.

^errngarienstr . 7, Hih., l. Sr .,
4 Zimmer nebst Küche und

Keller auf 1. April zu vcrniietcii.
Näh. Bdhs., 1. St . 6999

tẑ ranienstr. 52. 1. Eiagc. per
1. Juli 5-Zimmer Wohnung,

2 llNans., 2 Keller, zu verm. 'Näh.
Pari ., rechts oder bei Klees,
Moritzstr. 37, Laden. 610Cranieustraße 52,1.Etagi,per

1. Juli 5-Zi„i.-Wohnnng,
2 Maus., 2 Keller, zu vm. Nah.
Parterre, rechts oder bei Klees.
Moritzstr 37, Laden. 2219
§HAhcmgauerstr. 10, u. Ecke Elt.
** * v 'llerstr. sind herrschaftliche
5-Zmmerw., der Neuzeit entspr.
einger., per sof. oder 1. April zu
vcrm. Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigeinümer H.
Litt. Albrcchistr, 22. 5909

^Lchr sch. 4-Ztm.-Wohnung,
Krcidelstraße 7, an der

Sonnenbergerstr., in moderner

I Billa(1.Etage),alle iiiodcrncn
Beqnemlichkeileii» Bali ., Erker
u Gartcnbenutzung, wunderv.

AAussicht, ist Umstände halber
mit großem Mietsnachlaß, ev.
per sof. i» Astermiethe zu gcb.
Näh. im selbigen Hause 2. Et.
(Ehr. Kohl) oder Bnchhaiidl.
Limbarth, Krauzplatz2. 1977

Lr cerobeunr. 30.ist eine herrschafil.
27 ö-Zimmer-Wohnnng (3. Et.)
cvent. mit Froittsp. und reicht.
Zubeh. zu vm. Näh. Part . 541

>1
i] 5 Zimmer.

*
K
11.

1 - Et .,
-Ziumer -Wolmung

nebst Zubeh . p. 1. Qkt.
1805 zu verm. Auzus.
täglich vo » 11 —1 Uhr,

Näheres
M . Kathgeber,

1244 Moritzstr . 1 . _
5 große Zimmer,

«ttiUielmftr . 5, sehr sch Wahn I 3 Balkons u. Zubeb., 1'200 Mk.
EU 2. St .. 7 Zim nt 2 ar' — Einzujehen von 3 bis 6 Uhr.

■- - -- • 9 ' 1 Adelheidstr. 6.7, 1. 1913

HHUdoiistr. 1, Bdh., 5-Zlinuier-
Wohnung mit Zubehör ;u

verm. Näh. Justizrat Dr. Alberti,
Adelheidstr. 24, 1. Et. 1504

- gr
Balkons u. reich!. Zubeh., eveut.
mit der darüber befindl. Giebel»
Wohnung, zu verm. Mäh. zu erfr.
Krcidelstraße5. 74g

tHLoelheidür. 84, 3., 5 Zimmer,
+̂4-  clcltr. Licht, Bad. llNansardeu.

Keller und Zubeh. per 1. Olt . zu
verm. Näh. Karlstr. 7, 2. 2190

^aunusstr . 19, srdl. ö-Zini.-W.,
^  neu hergerichtet, auf gleich zu

. -N. das.. 2. St . 2:-3

Billa. 5 3, Hochparl. in
Zimmer. Bad

- rei l. Zubehör
der sp. 1577

ohi.ung von 5 Zlmincrn und
Bad in erster ilnrlage, für

Arzt sehr geeignet, per sofort oder
ipäicr zu verm. Näh. W-bergasse3,
2' Et. ' 1636

Mhelrustraße 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad n
reicht. Zubeh., 2 Tr . hoch, zu
üeriü. Iläh. Banbureau da¬
selbst. ^ 8905

6 Zimmer.

§Zl2 adnhosstr. 22, eine sch. 6-Zim.»
^  Wohn , im 2. St . auf sofort
zu vermiethen. Näheres bei C.
Neuker._ ._ 6)2
»iATahittiosstr. 22, eine6-Zimmer.
'Vt Wohiiuiia mit Zubehör, sehr
eciggnet für Spezialarzt, Rechts¬
anwalt. Kontorzwecke usw, in sch.
Lage, Mitte der Stadt , sofort zu
verm.  _ 7511
^ITahnbojstr, 22  eine sch.6.Zim.>

Wohn, im 2. St . auf sofort

^«»isinarckring 39, 5-Zmimcr-
Wohnung nt. reich!. Zubeh.

per I. April zu verm. 6145
Näh. 3. Stock.

12, Gib., Part,
Bad, Speisekam.,

Balkon sofort zu verm. llläh. bei
C. Philippi,

1417 Dambachthal 12, 1.

^ ^ambachthal
5 Zim.,

ck̂ otzdcimerstr. 64, 3, schöne
luftige 5»Zim.-Wohnung

mit reicht. Zubeh. weg. Auf¬
lösung des Hausbalts per sof.
oder später zu vermiethen, cv.
mit Dliethnachlaß Näh. An-
waltsbnreau Adelheidstr. 23,
Part . 421

zu vermiete».
Renker.

Näheres lei C.
2218

oethestr. 26 ist im 2.  Stock
vO die Wohn, best, aus 5 Zim.,
Küche, Keller, 2 Maus. u. s. w.
sof. od. 1. Juli zu verm. 2!äh.
daselbst od. Moritzstr. 5 bei PH.
A. Schmidt . Einzus. v. 10—13
i'. 4 - 6 Ubr. 1983

Wilhelmstrasse 2a
iit die in der 2. Etage belegene
hochherrschaftliche Wohnung,
bestehend aus 5 Zimmern uni
Bad. Küche, 2 Maniarden, 2
Kellern, großem Balkon und
Zubehör, per I. Ott. zu verm,
Nab. Wilhelmstraße2», Laden,
rechts. 824

^ahnstraße 4, kein Hths,, sind 4-
^ Ziiumerwvbn., der Neuzeit
cntspr. ausgest., sowie ein Laden
sofort zu verm. llkäh. Baubureau.
Part.  _ 5178

verm.
Wohnung
Näb. das.

m. Zubehör zu
611

Kl. 1(11109(1|ft 1,
Neubau, I. Etage, 4 Zimmer,
Küche, Badezimmer sofort zu
vermieten. 1167

^VD) oritzstr. *9 ist eine schöne
geräumige 4-Zim.-Wohn.,

2. Etage, mit reich!. Zubeh. zu
vcrm. W . Kimmel , Kaiser-
Friedrich.Ring 67. 2458

arstr. 18, 1. St ., Wohn, von
3 Zim., Ball., Küche. 2 K.,

auf 1. Juli od. Ip. zu verm. Näh,
Part, 761
tzb« arstraße 15 lLandhaus-Ncub.)

Wohnungen von 3 Zimmern
mit Bad u. Balkon zu verm. Näh.
daselbst und Nüdesheimerstraße 11,
Baubureau._ 6827

delheidstrage 91, Htb., 1. St ..
eine Wohnung, 3 Zim. und

Küche per 1. April zu verm. Näh.
Alexandrastr. 1, P._ 5306

Älbrechtstrahe 41 ,
eine abgcschl. Mansardwohnuug v.
3 Zim., Kücheu. Zub. auf sofort
an ruh. Fam. zu vcrm. Näh. das.,
im Bdh., 2. St._3385;

iu vermieten: Adolssallee 37,
^ 3. St ., sreundl. Frontspitz-

Wobn. von 3 Zimmern, Küche etc.
an ruhige kleine Familie. Zu
des. bis 12 Uhr mittags und von
5- 8 Uhr_ 2287
yfcilüdjeri'tr. 5, Hth., 3 Zimmer

und Küche per 1. Juli zu
vermicthen. Näh. Blücherstr. 4.
Hochpart.  _ 1267
«̂ Llucherstr. 7, Mtlb., Mansardst,
^  3 3im., K. u. Kell. auf gl.
oder spät, zu vm. Näh. Bismarck-
ring 24, 1. St ., l, 676

Z"

^U^ iederwaldstr. 3, 3- und 4-
Zimmer Wohnungen mit

allem Comfort der lllcuzcit zu
vermiethen. 5787
1. St . bei der 4-Zim.-Wohn.

große Terraffe.

siD̂Iörthstraße 4, dicht an der
Rheinstr., Part -Wohnung,

5 Zimmer und Zubehör, zu verm.
Näh, daselbst. 850

tts »lücherplatz5, schöne4-Zini.^
Wohnung in der 2. Et. mit

Zubehör preiswert zu ve«n. Näh.
Blnchwvlatz4, Bureau. 2304

In uns. Hause, untere

Wlkiuittjiwße 44,
Mt die 2. Etage, 4 gr. Zimmer,
ßroßcs Badezim, sowie reicht
Zubehör, auf 1. Juli zu vm.'
Näh. Dotzheinierstr. 46, Part .,
bei F, Müller. 17Z8

^Zlcuvau PpilippSoerg.r . 8o,
■̂ 4  4 -Zim.-Woün. per sofort

vm. Näb. daselbst._8671
SMijcinftr . 62, Part , 4-Zim me r-

Wohn, iiicl. Bad, Küche, u,
Keller, ohne Lsiansardcu, per sof.
oder später zu verm. N. das. 301
^rhcingaucrstr . 10  u . EckHl 6

villerstr. sind herrsch. 4-Zim.,
Wohn., der Neuzeit entspr. cinger.,
per sof. oder 1. April zu vm. N.
dort oder b. Eigenth. lf . JLill,
Albrcchistr. 22. 4401
«röderallcc 12, 4 Zim., Küche,

Keller und Rlansarde, neu
hergcricht, auf gleich zu verm. N.
Part.  _ 8297

1, 2. Et., 4 Zimmer
w  mit Zubeh. aus 1. Juli zu
verm. Näh. Part . 2585

^Dambachthal 12, G:h„ schöne
Mansardcwohnung, 3 Maus.

Küche, 2 Keller, an ruh. kinderl
Leule sof. zu verm. Näheres bet

C. Philipps,
225_ Dambachthal 12, 1.
^otzheimersir. 72, Bdh., Frontsp.,
w  3 Zimmer, Küche u. Zubeh. ■
auf 1. Juli zu vm. Preis 460 M. -
Näh. Bdh, Part._ 1363 '
{Ccfe Dotzhcüncr- u. Kiedrichcr-

straße2 sind 3- 11. 4-Ziminer-
Wohnungen per sofort zu verm.
Näh. das. 1. Et. links. 1513

Lx^otzheimerstr. 8b, ichöue Dach-
^  Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
2 Keller aus gleich od, ip. zu vm.
Näh. Bdh.. 1. St ., r . 5624

t̂ edaiiplatz1, 3. St ., 4 Zimmer,
^ Küche, 1 Mails , u. 2 Keller,
alles der Neuzeit entsprechend, aus
sofort zu  vm . N. da . '1. St . 3959
^Lchivalbacherstr. 30, Gartenseite
^ schöne4-Zim, ner-Wohnungen
zu vermieten. 4927
^charnhorststr . 8, schöne, ger.
^ 4 Zim. Wohn. p. 1. April z.
vm. Näh. 2.  St ., l. 2800

^Lllvillcrstraße2, Bdh., sind 3- :
'2 ' Zim..W°hn. auf 1. Juli ob ;
später zu verm. Näh. Dotzheimer- '
straße 74, 1.  St . 8635
^ »euoau Eilvilleriiraßc7. Stv.,

3 Zimmer und Küche per
sofort oder später zu verm. Näh.
daselbst oder Schiersteinerstr. 22,
6. Etage.  _ 1373
H >cudau Eltvillcrstr. 7, Bdhs.,
■*' *’ Z-Zim.-Wohn., der Neuzeit
cntspr. AuSst.. p. 1. Juli od. fr.
zu vm. N. das. od. Schiersteiner»
straße 22, 8,  St. _ 8858
ftpltDiUerftr. 8, mehr. 3-Zimmer-

Wohnungen nebst allem Zub.
zu verm. Näh. das. od. Moritz-
straßc9. Mild.. P._ 426I
ALlivitternr. 8, 3 Zimmer-Wohn..
^2 / d. Neuzeit cntspr., p. 1 Juli
oder früher zu verm. Näheres
daselbst, Hochpart.  867
ELmserstraße \o,  3 - 4-Zimmer»
^ Wohn., Frontsp., auf gleich
zu verm. Z273
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Mm 3- dis 1-
Zimkl-Wchiiililg

mit Gartenterraffe in einer
Villa an einen älteren Herrn
und eine Dame oder an 2
Damen bis 1. Aprilb«. IS.
zu verm. 5472

Näh. Fischerstraße1, 2.

/ZLchöne8-Zimnier-Wohnung, ,m
1. Stock gelegen, der Neuzeit

»ntsprechend, sof. zu vermiethen
Gneisenaustr. 20. Laden. 1315
L^ ustav-Adolsstr. 5, 3 große

schöne Zimmer mit Balkon
nebst Zubeh. sofort zu vm. Näh.
Adlcrstraße 34. 598

17,
3., schöne3-Ziinmer-Wohnung per
1. Juli , cvent. früher Wegzuges

jhalber zu vermiethen. 1979
t̂ ahnnraße 17, 2. Er., 3-Ziui-'
X) Wohnung m. Zubehör per
1. Juli zu verm. Näh. 1. Etg.
oder daselbst. 8283
t̂ ahnstr. 46, Part.-Wohnung,
X4 best, aus 3 Zim., Küche,
Keller, Maus. u. sonst. Zubeh.,
sofort zu verm. (Preis 500 M.)
Näh. das., 3. St . rechts. 1098
<I4<ägerstr. 8, nächst der Waldstr.,

sch. 3-Zimmer-Wohnung mit
2 Keller» auf 1. Juli z. vm. 40
LXiarlsti. 28, Mtlb., 3 Z.. Mans.-
«4 Wohnung im Abschluß, mit
Keller aus gleich zu verm. Näh
Bdh., Part. 6573

FrenndliÄ

Fronlspitz - WohnMjl
von 3 Zimmern und Küche per
1. Juli an ruhige Leute zu ver¬
mieten. 1227

Näheres Kirchgasse 40.
^Zhirchgasse9, 3-Zim.-Woimu»g
v4 mit Zubeh. per 1. Juli zu
vm. Näh. 1. St. l. 1400
L^ iebricherstraße6, n. der Dotz»
»4 heünerstr., schöne Wohnungen,
Part. , 1. und 2. Etage, best,
aus 3 Zimmern, Bad, Speisekamm.,
Erk.-Balkon, Küche, 1 Mansardeu
Keller auf gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Part, oder
Faulbrunnenstraße5, Seitenb. bei
Fr. Weingärtner. Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu ver¬
mieten. 222
^jehrstraße 16, eine gr. u. klein.
^ 3-Zimmerwohn. per sof. oder
später zu verm. Näh. Lehrstr. 14,
1. St ., l, 6264
^uxemburgstraße 9 (L. Platz)
^  schönes Hochparterre, 3 Zim.
Bad, jegl. Comfort u. reich!. Zu¬
behör, wegzugshalber sofort oder
späterb, zu verm. 2228
§HHAarktstratze, große3 Zimmcr-
*♦̂ 4 Wohnung mit allem Zub.
zu verm. Näh. Marktstraße 11,
Schuhgeschäft. 2139
^HHAoritzstr. 27, Hth. mit 3 Et.,

wo die Druckerei Plaum
sich befindet, mit elektr. Licht u.
Kraftan!., Centralhetzung, Aufz.,
her 1. Okt. anderwärts zu verm.
Näh. Bdh. Part. 732
^HXettelbecksträße3, sch. 3»Zim•

Wohnung mit Zubehör zu
vermiethen. 1809
^88ettclbeckstr. 14, schöne3-Zim.
-« 4̂ Wohnungen billig zu rerm.
Näh. daselbst. 2177
Wfä-ettelbcc£f}r. 7, Ecke Uorkstraße
^4 sch. 3 Zim.-Wohnunge» mit
reich!. Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden. 6425

^LLroße moderne3-Zimmerwohn.
billig zu vermieten. Georg

Schmidt, Nettelbeckstr. 11, Hochp.,
iinks. 5473

§UI.auenthalerstr. 8, 3-Zunmer-
«̂ 4 Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas. Bad und Speisek., aus
sof. od. später zu verm. 9821

Näh. das. Part.
LLlegante3-Zuumerwohnung, 2
«2/ Balkons, Bad zu vermieten
Rauenthalerstr. 12. 9018
ÄslKheingauerstr. 7, Hth., sch. 3-

Zim.-Wohn. zu verm. Näh.
Eltvillcrstr. 12, Part, bei Carl
Wicmcr . 4906
^UXheinstr. 48, Ecke Orauienstr.,
«^4 großer Ecklade» m. Wohn,
3 Zimmer, Küche, 2 Keller und
2 Mans. gl. od. 1. Juli zu verm.
MH. 2. Et. od. Kaiser Friedrich-
Ring 78, Bauburean. Söul . 730
^Lcharnhorststr. 12, Wohn, von 4
W ' und 3 Zimmern per Juli od.
Oktober zu verm. 422
ĉ charnhorststr. 16, Hth., 3-Zim.-

Wohnung zu verm. Näh.
Bdh., 1. I. 8162
ĉLchachtstc. 30, 2. El., sreundl.
'v Wohn., 3 Zimmer, Küche,
Keller, event. Mans. per 1. Juli
zu verm. Näh Part. 1405

^ ^ chwalbacherstraße 22, Gth.,
1., eine sch. 3-Zimmer-

Wohnung ver 1. Juli zu vm.
(Mk. 420.—). 2311

ist eine Wohnung von3 Zimmern,
Küche und Keller sofort zu ver¬
mieten. 8825
schierste,nerstr. 50 (Gemarkung
W Biebricha. Rh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Küche u.
Keller per sof. zu verm. Näh.
Neuaasse3 Part. 1800
^̂ chiersteinerstc. 20, 3- und 2.'v Zinnnerwobn., auch als 5-
Zimmcrwohn. mit 2 Küchen zu
verm. Näh. Part. 7179
(Lchiersteinerstr. 20, 2 8-Zimmer-

Wohnungen, der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, aus 1. April
zu verm. Näh. Part. 7178
ILecrobenstr. 27, 1. u. 2. Stock,
A eleg. 3-Zimmer-Wohnung mit
reich!. Zubeh. per sof. zu verm.
Näh. daselbst Gartenhaus, 1., bei
Spitz . 73178-Zimmer«evcntl.4-Zj,n.-Wohii.

Walluserstr. 7, M. P. z. vm.
Näh. Bdb., Hvchpart 5009

Wgttt!ooüratze3
(Neubau, am Zietenring), schöne
3-Zimmer-Wohnung preismerth zu
vermiethen. Näh. daselbst. 6935
schöne 2- und 3.Znnmerwodn.

mit Zubehöri. Neubau Wer-
derstraße4 per gleich od 1. Juli
1905 zu vm. Näh. daselbst Stb.,
Part. 1608

LLerderstratze 4,
Agzweig der Göbenstraße, Borde'b.,
3 Zimmer, Hinterh., 2-Zim.-W.,
sowie Flaschenbierkelleru. Lager-
rauin zu verm._ 1796
tfXit. Webergasse 11, eine3-Zim.-
«54 Wohn. u. eine Mans.-Wohn.
zum 1. Juli zu verm. Näheres
Frankenstr. 2. Part. 2403
AiXcilftr. 18, 3- evenr. 4 Znn.»
^4 ? Wohn, mit Zubehör per
1. Oktober 1905 zu verm 2401
ALZildelminenstr. 1, P., 3 Zim.,

Küche li. Zubeh. aus sof. a.
ruh. Miether zu verm. Näh. das.
od. Bauburean Hildner, Dotz-
beimerstraße 41. 3506

Uorkstr. 4,
Wohnung von 3 Zimmern mit
Balkon und Zubeb. per 1. Juli
zu vermiethen. Näh. im 1. Stock,
links._ 2133

Porkstr.17,P., 3Zim., Kücheund Keller sofort zu verm.
(480 M.) Näh. 1. Et., r. 713
AHorkstraße 20, Bel-Etage, drei

Zim., Küche, compl. Badez.,
Plans., der Neuz. cntspr., preisw.
zu verm. 9135B schöne Zimmer und Küche

(Hochp.) auf 1. Juli z. vm.
Zierenring 6._9087

Zietenring 12,
sch. 3 Zimmerwohn., Lorderh. und
Mtlb., Näh. das. Bauburean. 1880
4X Zimmeru. Zubehör(1. Et.)
4^ p. sofort od. jpäter zu verm.
in Dotzheim, Rh einstr. 49. 1718
<̂ >otzheun, Wiesbadcnerstroße 49,

1. St., 3 Zimmer und Küche
aus 1. April z vm. N. Wiesbaden,
Orauienstr. 60, 3. Et.  8172B-Zimmerwobnung in Dotzheim,

Wiesbadenerstr. 44 zu verm.
' " 1733Zu erfragen1 Treppe.

(Irchöne 3-Zim.-Wohnung mit
reich!. Zubehör auf 1. April

z. verm. Wasserleitung, ev. auch
Gas vorhanden. Bierstadt, Blumen¬
straße7. 507

2 Zimmer.

A/dlerstraße3, 2 Zimmer und
stüche, Bdh., per 1. Juli zu

verm. Zu crsragen Römerberg 2,
Eckladen. 24
Aß dolsstraße1, Stb., drei2-Zim.-
«̂4 Wohnungen mit Zubeh. zu

verm. Näh. Justizrat Dr, Alberti,
Ad elheidstr. 24, 1. Et._ 1506

wei Zim., Küche, Kell. sos. zu
verm. Adlerstr. 63. 768Z
Ziunnerw. mit Zubehör im

&  Mittelb., 1. St , Glasabschl.,
360 M., 2 Zimnier, Küche. Kell.
im Hth., Dach, Preis 264 M. per
sofort oder sp zu verm. Näh. bei
Schuchmaim, Dülowstr. 9, Mtlb,

St ., l. 2076
/U«lcichstr. 23, Hth., 2 Maus.,

Küche und Keller an kleine
Familie zu verm. 2292IIIIIC jjU UCIIII*
^^ otzheimcrstr. 78, kl. 2-Zimmer-

Wohnung zu verm. Zu erfr.
Part. _ 6788
^^ otzheimcrstr. 31, Part., zwei

gr. Zimmer, sep. Eing., a. z.
Burcauzwccken, sof. zu vm. Näh.
Goethestra ße 8, 3.  859
/Lltvillerstr. 2, Bdh., sind 2-
«2- Zim.-Wohn. auf 1. Juli od.
spät, zu verm. Näh. Dotzheimcr-
straße 74. 1. St . 8634
A ) *ubau Ellvillerstr. 7, Mtlb.,
er4 2-Zim.»Wobn. per 1. Juli
zu verm. Näh. das. od. Schicr«
steinrrstraße 22. 3, 6648
^ - ranlenstr. 17 ist eine 2-Zim.-
Xj  Wohn , im Bdh.. aus 1 Juli
zu verm. Näh. 1. St . 2363

/Aneiscnaustr. 8, 3» u. 2-Zim.-
v” Wohnungen im Hth. sos. od
1 April zu vermiethen. Näheres
Bdh., 2 St., rechts. 2869
/gneisenaustr . 13, schöne2-Zim.-
«22 Wohnungenv. 280 Mk. an
zu vermieten. Näheres bei Fischer.
2. St . 1059
/LLöbenstraße 19, stteubau, ver»
«22 schjedene2-Zim-Wohnuiigen
mit Küche per sojort oder später
zu vermieiben, 1329
t^ eienenstraße3, 1., 2 sreundl.

Zimmer mit Keller sofort zu
verm. Näheres Part. 1923
L^ ellmundstr 31 sind 2 Zim. an

einz. Pers. ganz, auch geth.,
auf 1. April zu verm. 6074
/hellmundstr. 52, 2., 2>Zimmer»

Wohnung zu vermiethen per
1. Okt. Näh. 2. St . r. 2411
/Hochstraße4, Part., Abschl. v.

2 Zim . Küche, Wascht ., Hos
Trockenh., pafi. für Wäscherei auf
sof. o. sp. zu verm. ev. auch mit
Haus zu verk. Näh. Platterstr. 42
1 St. 985
ĉ chöne 2.Z»nmerwoönling aus
W 1. Juli zu verm. Näher, bei
Schüler, Hirschgraben7. 2050
/Vstedricherstr. 6, sch. Frontspitz-
«4 Wohn., 2 Zim. u. Küche im
Abschl., evenl. in. Hausarbeit an ruh.
Leute zu verm. N. Faulbrunnen,
straße5, b. G. Weingärtner. 2398
/ (Kehrstraße 12, Plllv. , 2 Zimmer
*>*/ u . Küche zu verm. 745
/jchr lraße 12, 2 Zimmer, Küche
^  u Zub. per 1. Juli zu verm.
Preis 240 M. 2237
Oebrstr. 14, 2 Zimuierwohnung
^ an ruh. Familie per 1. April
zu vm. Näh. das., 1. St ., l. 6265
ttchrstr. 81, sch. Mansardwobn.,
^ 2 Zimmer, Küche u. Zubeh.,
auf I. Juni oder später zu verm.

Näb. 1. Stock. 1747
l̂ ^ oritzstraße 11, 2. Et., sind 2

leere, neu herger. Zimmer
auf gleich oder später zu vermiet.
Näh. das. Part, oder Aorkstr. 25,
1. St ., l. 7701
siHKialterstr 42, Wohn. v. 2 Z.
^ U. 1. Z. u. Küche auf sos.
od. spät, zu vm., event. auch einz.
Zim. auf Wunsch möblirt. 859
Zlllns 1. April 2 kl. Wohnungen
'"*4 jU vermiethen. H. Schmeiß,
Platterüraße 46. 6189
«L >ne schöne Frolspitzwohn., 2
4i5 Zimmer und Küche, in sch.
Lage, direkt am Walde, paffend für
kleinen Beamten. Waidwärter,
Privatier etc. ist sof. od. später b.
zu verm. Näh. Fritz Jung, Platter¬
straße 138. Endstation der elektr.
Bahn. 6758

Peingantrilragf 14,
oberhalb der Ellvillerstr., sind sch.
2-Zimmer-Wohnnngcn im Hinterh.
per 1. Juni oder 1. Juli von
280 M. an zu verm. 84
Zi»heingauerstr .. Ccke Clt-
CT villerstr . (Neubau Fritz
Born ), 2- u. 3-Zim.»Wohn. m.
allem Zubeh. preismerth zu verm.

Näh. das. od. Yorkstr. 20. 1113
Fritz Horn , Architekt.

sjUXiehlstr. 9, 2-Zini.-Wohnung
«r4 per Juli zu vermiethen.
Näh. Part. 1032
^UXiedstr. 13, Neubau, sind sch.
*/4 2- und 3-Zimmerwohli. mit
Balkon aus 1. April zu vm. Näh.
Waldstraße 18, Part, od, Adler-
61. 1, bei K. Auer. 3796
sisL̂ ohnungen von 1, 2 und 3

Zimmernu. Küche, ev, mit
Stall zu vermiethen Dotzheim,
Rdeinstraße 53, Part. 853
§HXömerberg 35, 2 Zim., Küche
«JZ mit Abschluß auf 1. Juli zu
vermiethen. 2347
ĉ chachtstr. 30, 2 sreunoi. Plans.

sofort billig zu verm. Räh.
Part. 566
HLchwalbacherstr. 23, eme kleine
A 2»Zim.-Wohn, auf 1. April z,
verm. Näh, Bdh,, P . 2993
HLchwalbacherstr. 53, kleine Dach-
A Wohnung an ruhige Leute zu
vermiethen. 1532.
cZLchwaibacherstraße 63, kl. Dach-
«or Wohnung per 1. April ;n
vermiethen. 6104
HLleingasse16, 2 Zim. Küche u.
2 , Zubehör auf 1. Juli zu ver-
miethen. 2412
^Lreingasse 29, Hths., 1. Et., kt
«V 2-Zimmcrwohn. mit Zubeh.
ans 1. Juli zu verm. 2193
/ L̂teingasse S5 eine Dachwohu.
'wr von 2 Zimmern und Zubehör
auf 1. Juni zu verm. 1590
»L Alansarden mit Glasabschluij
&  zu vermieten. Schenkendorf-
straße1. 2269
(schöne freundliche2-Zimmer-

Wohnung, auch geeignet zur
Wascherei, zu verm. Dcsgl. Wohn,
nebst grobem Srall. N. Gärtnerei
Geiß. Schicrsteinerstr. l. 7546
cSchtersicinerstr. 12, sch. Woh-
W * nuiig (Hth.) von2 Zimmern,
Kücheu. Keller auf sof. od. spät.
zu vermiethen._ 1884
4¥Waibilrajse 32, l Wohn, von2

Zim. und Küche auf gleich
zu verm. 2369

iüatfriaaflrafie3
(Neubau, am Zietenring), schöne
2-Zimmer.-Wohnung tut Hinterh.
preismerth zu vermiethen. 6937

Näh, daselbst._
ĉ rontspitz-Wohuung in ruhiger

Billa, 2 Stuben. Küche etc.
frei. Zu erfragen Walkmühlstr, 28,
Part. 2331
^VLZcllritzstr. 31, Ladenzimmer

mit oder ohne2-Zimmerw.
per I. Juni oder sp. zu verm.
Näh. das. Bdh.. 2. St . 2038
fclXZeütigftr. 45, « td., 2 Zim.

u. Küche zu verm. 6083

2 Wals, mit Küche
sofort zu vermieten Wörtstr. 11,
im Laden. 1465
ÄXorkstr. 14, Stb., 2 Zim., Küche

und Keller zu verm. Näh.
Bdh.. 1. St ., links. 3351
^Zillenkolonic Cigcnheiiu'

2-Zimmer-Wohn. p. 1. Juli
zu verm. Näheres Eigenheim-
ftraße1, 1. 463
«K bezw4 sch, 2-Zim.-Wobn. m.
**  Küche u. reich!. Zubeh. sof. zu
vm. Näh. b. P Kappes, Dotzheim.
Biebricherflr., Nähe der Straßen-
mühle. 1615
tZt-Zimmerwohnung in Dotzheim,
&  Wiesbadenerstr. 44, zu verm-
Zu erfr. 1 Treppe. 1732

i] 1 Zimmer.

^ « lorechtlir 46, schönes heizb.•̂ 4 Mansardziui. an einz. Pees,
zu verm. Näh. 3. rechts 2045
SMblei-ftr. 30, Zimmer u. Küche
^̂ 4 zu vermiethen. 8667
/L »in Zmimer, Küche und Keller

verm. Adlerstr. 63. 767
^wci Parterreziiumer mit G,äs-
>0 abschl. im Seitenb., passend
für Bureau (Nordlicht) zu verm.
Näh. Adolfsallee7, P. 666
tÄ4delhe,dstraße 76, Part,, groß.
^Z4 hell. Frontspitzzimmer sofort
zu vermieten. 9181
Flotzheimcrstr. 94. 1 Zimmer u.

Küche oder1 Zimmer zu ver¬
mieten. 1090
//tröge heizb. Mansarde zu vm.457 Elleubogengaffe 11. 2321
CVranfcnftt, 18, Hth., 1. St ..
fy 1 Zim., Küche u. Keller auf
April zu vm. Näh. Bdh., P. 6258
C*;clöftr. 14, eine kl. Wohnung,
O Zimmer und Küche auf sof
zu veriuiethcn. 2096
/hellmundstr. 27, 1 Zim., Küche

u. Keller zu verm. 2397
/Lellmuiidstr. 41, Boh. im 3. St .,
9g ist ein Zim. per 15. Juni er.
zu verm. Näh. bei I . Hornung
& Co., Häfnergaffe3. 24-1
| Zimmer und Küche zu ver-

mielhen Hermannstr. 3, Nab.
bei Weber, Laden. 2233
/L »>n Zimmer und Küche, abge»
>5̂ schioffene Wohnung zu verm.
Herderstr. 9. 1564
(Lch. gr. Zimmer, evenr. auch

LLohn- u. Schlaszim. mit 1
od. 2 Betten zu vermiethen
4899 Kirchgasse 36, 2 l. -
/Xirchgaffe 56, 1 Zimineru. K.
«4 zu verm. 2 89

Lildwigstratze 4 ,
Zimnieru. Küche zu verm. 747

Ludwigstr. 8,
1 schön. Frontspitzzimmer sofort zu
verm. Näh. 1. Sk. 1336

Mauritiusstrasse8
eine il. Wohnung. (1 gr Zimmer
u. kl. Küche), für 20 Mark monatl.
im 3. Stock zu vermieten. Näheres
daselbst.
Aiŝ lchetsberg 28, mehrere Woh-«̂ 4 nungcn von 1 Zim. und
Küche zu vermiethen. 1416
^ »>ramenstr. 56, Bdh., Part',

heizb. Maus, zu vm. 8173
tf“\ uerftr. 1 ist cm gr., gerades

Piansardenzim. a. sof. od.
sp. zu verm. Näheres daselbst.
3 Tr. links. 264
y»Fauemlialerstr. 6, 1. St. r.,
«7» sch. Balkonzimmer aus gleich
zu vermiethen. 8383
ÄXheinstr. 93, ein Zimmer und
*J4 Küche zu verm. NLH. Elt-
villerstr. 14, P„ b. Dietzel. 6683
| £,m Mansardenzun und Küche
42- zu verm Näheres Roon-
straße 12, Laden 858
l»4Xöderf,r. 33, Bdh. 1 Zimmer,
«»4 Kücheu. Keller an nur ruh.
Leute per 1. Juni oder später zu
vermietben. 673
| Zimmer und Küche zu vermiet.
4 Römerberg 37, 1. St . 8615
/Nchachtstraße29, 1. St ., ein

Zimmer und Küche sofort zu
vermiethen. 866

Heizbare Dachstube
zu vermiethen 2294

Steingaffe 23.
t̂ reie Stube, Küche, Keller, geg,
O etwas Hausarbeitu. Beb. e.
alt, Frau an ölt. Ehcp. abzugeben
TaunuSstr. 19, Stb., 1. St . 2309

LgX-üramstr. 1, sch. heizb. Mans.
att reinl. Person aus gleich

oder pät. zu vm. Näh. P. 931
bDb̂ cilstr. l , ein Küche u.

Keller an einz. Pers. z vm.
Näh Pan r. 8673
4>IL» 'etlritzstr . 83, 1, schöne Helle
4rO  hejzd. Mans. an alleinstch.
ält. Frau zu venu_ 350
Astaremal 18, ein Zimmer und
«4 Küche aus 1. April zu verm.
K. Tewald. 652

| | Leere Zimmer etc . |i:

Aß delheidstraße 76, groß., leeres
■44 Fromspitzzimmer zu verm.
Näh. Laden. 1666
F^ ine schöne Man!, mit Bett u.4D eine leere Mans. zu verm.
Bülowstr. 15. 1. l. 600
/L »uisreundl. Zimmer ohne Möbel

sofort zu verm. 998
Dambachtal 5.

//Löbenstr. 10, 2. schönes, gr.,457 leeres Zim. mit sep. Eing.
an Hess. Herrn od. Dame »nt
Frühstück, event. Pens. z. Bin. 1668
/hellmundstr. 15, eine ich. leere
*?»/ Mans. sos. zu vm. N. P. 600
//crrnmühlgaffe 3, 2. US, sch.
vg heller leeres Zimmer zu vcr-
miethen. 1475

Mauritiusstrasse8
ist ein größ. leer Zimmer im8. St.
per 1b. Mai, für 12 Mk.monali..
zu verm. Näh. daselbst.
A ^hrlippsbergstr. 2, leeres Zim.

an ruh. Per!on zu vm. 2054
AXömer-erg 15, 1. Et., gr leeres

Zimmer mit Mansarde, mit
separ. Eingang, auf gleich zu vm.
Näh. das., Part., Laden. 2223
AHearitzstraße10, Ecke Helenen-

straße, leeres Zunmer i>»
3. Stock zu verm. 2109
A4 °rkstr. 29, 1. l., 2 gr. (leere)

Diansardzim., z. Unterstellen
von Möbeln oder als Schlafstelle
per 1. Juli bill. zu verm. 2109

JNSblirtc Zimmer.

/Lin gut möbl. Zimmer mit sep.
45^ Eing. billig zu vm. Adolss-
allee6, Hth., 1 Tr. 2285
Aß deiheidstraße 42, 2, gut möbl.

Zj n̂mer zu verm. 1775
Rciul . Arbeiter

erhalten Schlafstelle Adolfstraße 5,
Stb . bei Lünborg. 2248
A ^ltlni. Arbeiter erhalten Schläf¬
er « stelle Adolfstraße5, Seitenb.,
bei Lunbvrg. 1763
Aßdoisstr. 6, möbl. Wohn» und
^-4 Schlaszim. m. 2 Betten an
bess. Herrn od. Dame zu verm.
Näh. Hth., 2. St . 2400
A«dolsstraße 10, Gth., 3. r.,

sreundl. möbl. Zimmer zu
vermiethen. 923

«izibrechlstraße 37» Bdh., 1, St.
*44 erh. 1 reinlicher Arbeiter Kost
und Logis. 2135
Aß lbrechtstr. 41, Hth., 1 St. r.,

erh. s Mann Schläfst. 2127
Alldrechtstr. 46, erb. anst. Ar-
4+ beiter sch. Schlafstellen. Näh,
Hth., Part 2236
Aß dlerstraße 60, Part., erbalieu
^̂ 4 reinl. Arbeiter gute, billi-'e
Kost und Logis. 982
Aßust . saubere Arbeiter können
^4 sofort Schlafstelle erhalten.

Philipp Kraft , 545
Adlerstraße63, Hth. Part.

ij oder2 bessere Arbeiter erh.
-4 sch. Schlosst. Hermannstr. 23,
2. Et.. Ecke Bismarckring. 885
A ^ ismarckring9, 2, mödl. Zun.^7 vreisw. z. vermieten. 1393
/Lin sreundl. möbl. Frontspitz-

zim. in. fl. Pens. sof. bill. z.
vm. Bismarckring 16, 3 , l. 2355
^» ch. möbl. Zim. mit oder ohne>£? Pens, an bess. Herrn sof. zu
vm. Bismarckring 20, 3., r. 6474
/Hin gut möbl. Zimmer zu ver-45 ' miethen 2076

Bismarckring 32, links.
A2ismarckr,ng 31, 3. St. r.,

möbl. Zimmerm. sch. Auss.
mit oder ohne Pension billig zu
vermietben. 759
ALismarckring 31, 2. l., mödl.
4J Zimmer in. 2 Bellen an 2
beff. jq. Leute zu verm. 2266
(Aich. möbl., luftiges Zim. in. 1

2 Betten mit od. ohne Pens,
zu vermiethen Bismarckring 33,
2. rechts. 9084
LUbismarckring 38, H., 2., rechts,
ZO  erhält an st. Manu schöner
Logis. 2378
ALülowstr. 9, Mtlb., 1. St ., r.,
'̂47 sch. möbl. Zim. mit2 Bett,
an anst. Leute, am l. Frl. zu vm.
evcntl. mit Pens. 680
AXeinl . Arb. kann Schlafstelle
*7 « erhalten 2152

Blücherstr. 15, Mtlb., 3. St.

ALlücherstraße 17, 3 Tr., möbl.
4J  Wohn « und Schlafzimmer
sofort zu vermiethen. 1270
AHleichslr. 26, 2., r., ein gut
4J  möbl . Zim. an best. Herrn
zu vormiethen. 5070
/Kr Burgstr 9, elegant möbl.
«2* Zim. frei mit u.- ohne Pen'.
0 » puris traotzais. 1232
/Llareiithaleriir. 3, b. Fr . Lutz.
45 ^ e n möblirtes Zimmer zu
ver miethen._174

astellstr. 10. Bdh, 2. Sr. I.,
erh. reinl. Arb. Schläfst. 2168C

1 großes ichön möbl. Zimmerbei älterer Dame, als Allein-
mieter abz. Hellmundstr. 2, 2. Et.,
l., nächst Dotzheimerstr._ 2149

Austin,dige Arbeiter
erbalten Kost und Logis 1980

Dotzhc'mcrstr. 46, Hth., P . l.
Î rotzoeiiiierstr. 80, Hth.. Part.,

ein möbl. Zimmer, monatl,
15 Dlk., mit rlafsec zu vm. 2360
$S5rinT Arbeiter erhält Kost und
*74 Logis Dotzheimerstraßc98,
Bdh.. 2. l._ 1810
g ŷgDeiuicr :r. 94, 3., bei Müller,
^  sch. mbl Zim., auch für zwei
Herrn pass., sos. b z. vm. 8934
g ^ rudenstraße8, Mtlb., 2., l.,

einfach möbl. Zimmer an l
bis 2 anst. j. Leute zu vm. 2039
^btzl- öbl. Zimmer zu vermieten

Drudenstraße6, 2. Stock,
rechts. _827
4385 tötete Leute erh gef. Schlasit.

Emieritr. 25, P._ 2241
|/ »m|eri!raöe 28, 3. St ., ein
42 ^ möbl. Zim. mit zwei Betten
zu veriiiietheu._ 8663
ttjTnft. Leute erh. gute Käst und
*44 Logis auf gleich, wöchentlich
10 M. Faulbruunenstraße 12, 1.
Stock, rechts, 2422
ck/oiusach mödl. Zimmer an sol.
45 > jung. Mann zu vermieten
Frankenstraße 24, 3., r. 2330

^inf. müvlirles Zimmer billig
zu vermiethen 2387

sfriedrichiir^ Ĥ 3^ Et. l.
iuin anftändiger Arbeiter kann
4D Schläfst, erh. Friedrichstr. 8,
Hth.. 8. Et. 2052

E"

G

^USerlramstr. 16. Bdh, 3 Tr.,
zwei schön möbl. Zimmer zu

vermiethen 2263

tT̂ nedrichstrave 50, Part, recht«,
gut möbl. Zimmer billig zu

vermiethen._ 1672
«Einfaches möbl. Zimmer sof
45 > zu vermiethen 2240
_ Friedrichstr. 12, Bdh., 3.

aulbrumicnftr. 6, Mctzgerladen,
möbl. Plans, an 2 anst. Leute

nur Kost zu ven«._ 1587
ut möbl. heizb. Mans. z. vm.
Näh. Grabenstr. 28. 2240

4 möbl. Zimmer zu vm. OSöben,
1 straße4, Part, links. 8831
Mocthestr. 1, 1., möbl. Pcanlarde
V) an Frl. zu verm. 1091
Schö » möbl . Zimmer

zu vermielheu 1773
_ Gmiienaustr, 20, Laden.
^arlingstraße7 Bdh., 2., I. nahe
" der Platterstr. u. Krankend.,
sch. möbl. Zim. zu verm. 886

//crmannstr. 3, Bdh., 2. l., erh.
9g  anständige Arbeiter bill. sch.
Logis._ 1941
FLelenenstr. 3, 1. El.. 2 sreundl.
0 / Zim. m. Keller sof. zu verm.
llcäh. Part. ' 2427
^Leseucnstraße 24, Bdh., 1.,er-
" halten anst. Leute Kost und
Loois 4405

schön möbl. Pari.-Zimmer
«2> auf sof. zu verm. Näheres
Hellmundstr. 36, Part. 1101

L^ ellmundstraße 40. 1. St ., l.-
möbl. Zim. zu verm., mit u«

ohne Pension, pro Monat 45 M.
und höher. 2155
«ô ellmundstraße 46, 1.̂ links,

erh. 2 anst. junge Leute gute
Kost und Logis._ 2291
Öwein möbl. Zimmer zu verm.

Herderitr. 15, 3., l. Anzus.
von 1—3 Uhr Nachm. 3895

Herderstr. 16,
Part., links eleg. möbl, Zimmer
monatl mit Frühstück 25 u. 30 M.
auch wochenweise. _439

sein möbl. Zim. mit od. obne
-4 Pens. sof. zu verm. 2416
_ Herrngartenstr. 17, 3. 1.
tVerscrftratje 21, Part., erh. anst.

junge Leute schönes Logis
mir oder ohne Kost._ 9137

ut möbl. Zimmer sofort zu
vermiethen 2215

Herderstr. 26, Hth. 1.
lÜL0chstät:e 13, ann. Mann ka

Schlafstelle finden.H
(l̂ abnstr. 25, Part. r.. gui inöol.
XI Parterrezimmer an e. Dame
zu verm. 2380

Karlstr. 10
Part, (nächst der Rheinstr.), möbl.
Zimnirr p. sofort zu verm. 1756
FXarlstraße 28, Mtb., Part., bei
"4 Frau Heinrich, erh. beffcre»
Mädchen Kost und Logis. 1207
Ä 'irchgasse 30. 2 , zwei möbl.
«4 Zunmer mit 1 bis 2 Betten
und Penston zu verm. 9287
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/Löbeilslraße 4, 2. l., direkt am
ID Bismarckring, sch. möbl. Zii».
zu bermiethen. 2138
F^ -irchgaffe 21, 2,, sein möbl.
JV Zimmer für fof. an einen
besseren Herrn zu verm. 9286
-̂ reundt. möbl. Zim. an reinl.
^ befs. Arb. mit ob. ohne Kost
zu vermiethen Luisenstr. 5, Gth.,
8. Stock. 221t-
/Zxchafllene zu veri». Rkanrltius-
v platz8. _ 1378
/Lin reinlicher Arbeiter erhält
LZ- Schlafstelle Mauergasse Nr. 2,
Friseur. 2833
Ld' einliche Arb. erh. Kostu Log.

Mauergasse 15, Speisewiri-
schast. _ 672
jrajon Uiool. Zimmer von io er-e
gf an zu verm. -Näheres Moritz-
nraße 35, 3. St ._ 551

oritzstraße 43, H.. 2. r. erh.
jq. Dt, Kost li. Log. 2055

Zwei möbl. Zimmer
zu vermiethen 7060

Michelberg 26, 1. St.

Villa Nerotal 31,
elegant möbl. Zimmer nt. ob.

ohne Pension frei . 1679n iederwalbstr. 11, p. l., möbl.
- Zimmer zu verm. 9514

C*»remiDl. Zimmer mit guter
Pension zu Bin. Ncugasse 2,

2., Ecke Friebrichstr._ 524
yvanienftr . 2, P ., erh. junge

Leute Kostu. Logis. 2423
Crameustr.8,1.St.,l. ist einhübschs. srdl. möbl. Zim. mit
oder ohne Pens, zu vin. 2420
^ ^ ramenstr. 25, 1. St ., schon

möbl. Zimmer sofort oder
1. Juni zu verm._ 1627
t,H» aueiuhalcrsir. 5, Bitlb., Part .,

erh. 2 junge Leute Kost uild
Logis. 4736

^ ^ obl. Zim. mit oder ohnePension p. sos. zu vm. N.
-Naneuthalerstr, 6, i. Laden. 1006

ygttammaU'rftr. 7 ist 1 gut möbl.
vt-  Zimmer eveut. sofort zu
vermiethen. Bcgueme Bahuver-
butbnng ». all. Richtungen. 1324
VgSoonftr. 13, Part., möbl. Zim.

an allst. Herrn oder Dame
zu verm. 2143

Ijeinftrage 52, 1., zwei möbl,
"b Zim. mit 1 u. 2 Betten zu
verm. Das. eins, eveut. auch zwei
leere Zim. zu verm. 8985
tIrchlasstcücan reinliche Arbeiter

zu verm. Näh. Röderstr. 3,
im Laden, 2237
ACaiu sein möbl. Zimmer zu

vermieten Nöderallee6, P .,
linls. 2337
rt 'B̂ öbl. Zimmer zu vermieten

Nöderstr. 11, 2., 1. 2330
^l ' ömcroctii 28, 3. Etage rechts,

möbl. Zimmer mit 2 Betten
zu b rmieten. 8281

»K »Schlafstellen an 2 Arbeiter u.
™  l gut möbl. Zimmer z. bin.
Elsholz, Römerberg 28. 5857

^Ê escheid. Fräulein findet guieSchlafstelle nebst Frühst, geg.
etwas Hausarb. Näh. Sebanstr. 1,
1. St ., links. 4500
AH >öbl. Zimmer zu vm. Sedan-

straße5, H., 1. St„ l , 2051
^edaiistraße 6, Pdh„ 2. Sr . l.,
w ein möbl. Zimmer zu vcr-
miethen. 2300
junger Akann kann Kost uno
yj  Logis erbalten 8096

Sedanstr. 7, Hth, 2. St ., l.
Sedanstraße IS,

Hih., 2. Et., bei Hartwig, möbl.
Zimmer mit 2 Bette» billig zu
vermieten. 755

^̂ eerobcnstr. 7, Hth., 3. St . r .,erhalten reinl. Leute schönes
Logis. 1219

HW iniiiiL Znnnier
ev. mit Kaffee billig zu vermieten
1399 Scerobenstr. 10. 1. r.
1»dH>öbl. Zimmer zu vermieten

Scerobenstr. 11, Hintcrhs,,
Parr. 1426
S’jllöbl . Zimmer zu vermiethen.
‘V*' *- Heuer , Scerobenstr. 11,
Mtlb.. 1. 1206
MJBebener erb, Schläfst. Scharn-

borststraße2, Part., r., bei
Knorr. 800

^charnhorststr . 6, 2. r., cm schon
möbl. Zimmer an best, Herrn

zu vermiethen. 9005
^Lchachrstr. 7, ein gut möbl.
v 1 Zimmer mit sep. Eilig, bill.
zu verniietben.  2070

hübsches möbl. Ziinuiec mit
^ 1 ob. 2 Betten, auchm. Pens,
per sofort zu verm Schwalbacher-
stras-e 6, 2. Et 1325
tAchwalbacherstr. 49, 3, r., sch.

möbl. Zimmer mit 2 Betten
z» verm. 1898

Möbl . Zimmer
mit 2 Betten zu vm. N. Schwal-
dochersir. 59, 1. St . r. 2352
Achwalbacherslr. 59, 1. Et. lks.,

möbl. Zimmer auf gleich zu
vermiethen. 2351

^chwalbacherstr. 59, 1., r., hübsch
möbl, Zimmer an zwei Herren

ob. Ehepaar svf. zu verm. 8936
Steingasse LI,

3. St . r„ gut möbl. Zimmer zu
vermiethen. 954
(Luftstraße 21, schön möbl. Zim,

billig zu verm. Näher. Htb.,
Part . 2164
Akte, „gaffe 11, 3. Er., I. tann

ein befs. Arb. als Alleimnict.
Schlafstelle erh. 2280
FL»in schön möbl. Zimmer zu

vermiet. Schnlberg 15, Gth.,
2. St ., rechts. ’ 2032
t̂ aunnsur. 23., 3. 1., möbl.

^ Zimmer auf bauernd zu ver¬
miethen. 2314

<8»i möbl . Zimmer
mit Pension von Mk. 60 an zn
vermiethen. Taumissir. 27. 1. 4220
tzLsLUalramstr. 9, 2. 1, sch. großes

möbl. Zimmer an besseren
Herrn zu vermiethen. 1604

H >vei gut möbl. Zimmer billigzu vermielei, Walramstr. 17
Schuhlabeit. 2338

Walramftraße 87
können reinliche Arbeiter Logis
erhalten. 1294
hNellritzstr. 38, 1., möbl, Zn».
KV mit ober ohne Pension sofort
zu vermiethen. 1089
tfÄinf . möbl. Zimmer an einz.

Frau ob. Frl. ohne Pension
oder auch leer zu vermiethen. Näh.
Wärthstr. 1, 2. St . l. 534

Pörthstraße6,c. tapczirte heizb.Maus, sofort zu vermiethen.
Näh 1 Stiege hoch, 871
R einl. Arbeiter erh. billig Kost

und Logis 1718
Wörlhstr. 13, im Laden.

HKUorkstraffe 18 Laden, möbl.
Zimmer mit ob. ohne Pension

u. möbl. Mans. z. verm. 1393
C*; reunöl, möbl. Ziinmcr billig
\y  zu veri». Skäh. Uorkstr. 31,
2. Et. links. 99
Lin ordcnll, Arbeiter findet gute
\  Schlafstelle. N. Wellritzstr, 33,

mb ., 3. Stock. 2432

%chlafstelle irei Wcstenbstraße 28,
1. r. 2439

P öbl.Zimmer mitu.o.Pens.Westen dstr. 28, P.  2429
,IN möbl. Pt ans. an Mädchen
' zu bermiethen 2389

Uorkstr. 12, Part ., r,
Djillen - Colonie „Eigenheim"

Forststr. 3,1 ., dichta. Walde,
Hochs, möbl. Zim. zu verm., eveut.
mit Pension. Auch für Kurgäste
od. Sommerfrischler geeign. 1841
»Zwei heizb. möbl. Mansarden

mit Kost bill. zu verm. Näh.
in der Exped. d. Bl._ 2250
/Lme sreundl. Nkans. m. vorzügl.
>2- Pens, m. 2 Betten an zwei
anst. Geschästsdamen sofort für
ntonatl. 40 M. zu verm. Adr. in
der Exp. d. Bl. zu erf. 8647

Läden

^ 4 nt>cu mit Woh»., f. Aketzger,
os  auf gleich od. sp. zu vm. Näh.
Adlerstr. 28, 1. St . r. 1882

Laden,
für jedes Geschäft gceig-
nct , event. m. Wohnnua
per sofort oder späterz. vm.
Adolfstr . « , 1. 6626

Ein WehtzerlOe».
Ecke Schacht- und Adlerstraße mit
Wohnung zu verm. 539

lbrca.str, 44, Laden in. 2 Z,
Küche ti. Znbeh. fof. oder

auf 1. April, für Geschäfts- oder
Burealizwecke bill. zu verm. Ausk.
1 Et . od. Bureau  Hth . 5553

ziĤ isjiiiarckriNg4 ist ein großerLaden mit Ladenziin., ansck l.
Bureau u. Lager rc. Räumen, zus
oder geteilt auf sos. od. später zu
verm. Näh. das. P., L 7104

Laden,
über 50 qm groß, modern ausgest.,
event. mit gr. Bureau-, Keller- u.
Lager-Nännien und 3- oder4-Z.-
Wohn., für jedes Geschäft geeignet,
zum 1. Oktober, eoentl. früher
preiswert zu verm. Näh. Bismarck-
riug 19, P .. l. 85k

Laden
mit Einricht., für Butter- und
Eiergesch. pass. b. zu bin. Näh.
Bisinarckring 34, 1., l. 6227

^Dotzheiinerstr. 74, Ecke Elr-
f+J  rillerstr , ist ein 3791

grotzer(fdiliröeii,
sowie Flaschenbierkelleru. Lager¬
räume mit oder ohne Wohnung
zu beriii. Näh, 1. Stock.
/Lcklabcn mit 3-Zimiiicrwohnniig
>2-Dotzheiinerstr. 76 zu vermieten.
Näh, Dotzheiinerstr. 80, 1. 2981

0 choner Heller Laden mit1Wohnzimmer und Wasser¬
leitung, passend für Schreibwaren,
Besohlanstalt. Vermiltlungsburean
etc. per sofort zu verm. Näheres
unter ,1 . 21. 4 an die Exped.
b«. Blattes. 88
ALchoner Laden, für Gemüse- u.
^ Flaschenbier-Geichäfk pass.,
per 1. Juli zu Perm. N. Franken
straße3, 2., Baubureau. 1268
ttadcn mit Wohnung zu »er-
^ miethen 4368

Erbacherstraße 4.
FLrrotzer Laden, auch geth., m.

W. v. 6 Z ., 1 Küche rc. auf
1. Okt. zu verm. MH. Schiller¬
platz 1 ober Friedrichstraße 18.
Gottlieb. 1476

sür je». Geschäft
rWUvtll ; geeignet, auf gleich
ober später zu verm. 1983

Helenenstr. 15, 1. St.

Mnmnd8fra886 41,
Vdh., ist ein Laden mit anstoß.
Wohnung von 2 Zimmern, Küche
n. 2 Kellern ist per sofort z. verm.
Näh. beiJ . Hornung & Co .,
Häsnergaffe3. 4457

*u v -rmtetben. Sk.
Herberttraße 8, bei

Petri . 3159
Lchoner Laden, Herberstraße 12,
^ m. gr. Schaufenster u. Wohn,
per sofort zu vermietben. 5788
tẑ adeu mit Wohnung im Hause
^ Jahnstr. 46, per sofort ober
später zu vermieten. Näh. daselbst
3. St . rechts. 7742
^ -aiscr-Friedrich-Ring 55, sch.
vL großer Ecklade » m. groß.
Nebeliraum als Bureau zu ver-
miethcn.

Näheres Waterloostraße 3 (am
Zietenring). 6934
^HN- auergasse8 Laben m. Ladeu-

zimm. p. 1. Juli z. verm.
Näb. Mauerg. 11. 1115

t»Hll>etzgergasse 33, sch. Laben in
Werkstatt billig zu beraiiet.

Nah. Nr. 31. 867

Groß . Laden
mit angrenzende,ii Ziiiiiner eventl.
auch mit Wohnung sofort zu vm.
Moritzstr. 7. Näh. das. 2365
hHllalterstr. 42, Laben, paff, für

Metzgerei, Barbier, Schnell-
ohlerei, tu. Part .-Wohn. v. 2 Z.

u. Küche auf fof. ob. sp. zu vm.,
ev. mit Haus zu verkantett. 860
Rhetttgatterstraße , Ecke

Eltvillerstratze
Labe» -mit 2 Zimiiiern u. Znbeh.
zu berm. Näh. daselbst ob. Aork-
straße20, Fritz Bor». Archik. 1114
^W-Heinstr. 48. Ecke Oraniciistr.,
*1  gr . Eckladen mit Wohn., 3
Zim., Küche, 2 K . ». Plans, per
1. April zu verm. Näh. 2. Et. o.
Kaiser-Fricdrich-Ring 78, Baubur.
Souterr. 6854
4 ^»in kl. Laben mit Zimmer u.

Küche zu verm. Näh. Rhein¬
straße 99. Part . 2229

Schwalbacherslr . 3,
großer Laden, paff, für Möbel,
Musikalienhandlung :c., per
1. April zu verm.

Näh. 1. St . 2948

Ä sch. Läden
mit od, ohne Wohnungp. 1. Juni
od. fi'ät. zu vermiethen. 1288

Heinrich Zahn,
Sattlerei, Schwalbacherstraße 12.
^faalgaffe 28, ein Laden mit

Ladenzimmer auf gleich ober
1. April zu verm. 6990
öl . Schwalvacherstr. lü , großcx
«V Laden mit Wohnung und
300 Q .-Mtr. Lagerraui», ganz ob.
getheilt zu verm. Näh. Kaiser-
Friebricki-Ning 31, 3. 1668

Laden
mit 3 Schaufenstern,

Labenzimmer, sowie2 Arbeits-
ober Bureanräume Weder,
gasse 16 für fof. od späti
zu verm. Näh. baseibst be
Astei . 224

d'Lrkladeu, Webergaffe 14, ganz
ober getheilt, mit, auch ohne

Wahn. Per sos. ob. spät zu berm
Näh. Kleine Webergasse 13, bei

Kappes . 6390

Wkbkkg«ffk33
laben

mit 2 Schaufenstern z» berat.
Näb. bei F . Herzog . Schuh¬
lager. Langgasse 50, Ecke
Webergaffe. 848

Ein Laden
mit Einrichtung, 3 Zimmer Küche,
3 Keller und Flaschenbier-Raum
per sos. zu vtrui. zum Preise von
550 Mark. Zu erfragen in der
Exped, d, Bl. 991

Wkbttggjse 39
ist ein .Laden mit Neben¬
raum z» vermiethen. 6076

Näh. bei
Hch. Adolf Weygandt.

Westendstr. 3,
schöner großer Labe», event. mit
Ladeneinrichtung nebst2 Zim. und
Küche rc. sos. z. vm. Näb. 8. Meurer,
Luisenstratze 31, 1. St . 3877
Gj ^ ortbstr, 19, gr. Laben, für

jedes Geschäft passend, ist
sofort zu verm. Näh. 2. Et. 5513
^Nj»2ellritzstr. 31, Laden». Laben»jim. mit ob. ohne Wobn..zim. mit ob. ohne Wohn.,
per 1. Mai ober später zu verm.
Näh, daselbst Vdh. 2. 9049

Laden

^ ^ neisenansiraße 8, fdt. Werk¬stätte preisw. fof. zu verm.
Näb. Vdh , 2. St ., rechts. 2870

für Conditorei und Cafs per sos.
gesucht. Off. m. Preisang. u. H
V. 2071 o. b. Exp, d. Bl. 2071

Schoner, großer
Laden,

in der Kirchgasse gelegen, zn ver-
miethen. 4129

Näheres unter A . P . 4 an
die Exped. d. Bl. _

Geschiiftslokalc.

Grotzes GesGistslorral
mit Hellen, direkt anstoß., sehr ge-
räuiiiigen Lagerräumen, in Mitte
der Stadt , in sehr verkehrsreicher
Straße gelegen, ev. m. Wohnung
möglichst bald preisw. zu berat.

Reflektanten bitte Off. u. P . B.
6040 au die Exped. d. Bl. einzu-
reichen. 6040

Geschäftsräume zu
vermiethen.

In meiner Besitzung Schlacht-
bansstr., gegenüber dem neuen
Personenbahnhof, sind noch zu
verm. : 1 Parterrerauin , circa
200 O .-Mir. Bodenfläche, 1
Raum im 2. Obergeschoß, 160
Q .-Mtr. Bodenfläche, Dampf¬
heizung, elektr, Beleuchtung,
Gas- und Wasserleitung vor¬
handen, Tampslrast kann mit
vermiethet werden.
Näh. C . Kalkbrenner,

Friedrichstraße 12. 1112

Werkstätten etc n
SJIbolfftr . 1, Hih., Lagerräume,
^4 sowie ein Weiulcller, Schwenl-
ranm u. Flascheubierkeller zu rin.
Näh. Justizrat Dr. Alberti, Abel-
stroße 24, 1. Et. 1507

^l ^ ismarckiitg i,  Lagerraum, auchals Werkst., a» ruhiges Ge-
schäik zu vermietben_ 5404

WerWik Bl.
Inprfonm

und 3- oder 4-Ziin>iier-Wobn<
U'ig zu bermieleii Dreiweiden
straße5. Näheres Bismarck-
Ning 6, Hochp. 6939
Lin Keller, für Floschenbierhdl.

geeignet, sofort zu verm. N.
BIncherstr. 4, 2. St . 2801
»KLZertstätte für stilles Geschäft

billig zu vermiethen. Näh.
Biilowstr. 10. 3. r. 54
IZlücherstraße 17 großern. kleiner
CT Weinkeller mit Faßh. und
Contor per sos. ob. spät, zu vm.
Näh. dorts. Part . r. 8162
/LLroße Werkstätten, auch geteilt
'S / fm jebett Geschäftsbetrieb,
auch Speisehaus passend, m. elektr.
Lichtu. Kraft, groß. sep. Hofraun,,
per 1. Zlpril zu vm. Näh. Bleich
straße 2, 1. St . 5116
gS^ otzheimerstraß- 105, Güter-

babnhof, schone Lagerräume
ober Werkstatt, sowie Stallung in.
lt, ohne Wob», zu berm. 10014 !
/Llivillcrfll . 2 sind Werkuätten,
sA Lagerräume u, Flaschenbier-
kcller zu vcrm. Näh. Dotzhcimer-
straße 74. 1. St . 8633

Stattnng
für 5—6 Pferde, mir Scheuer, sch.
2.Zi»i,iicr>vohnnng und Küche, K.,
Speicher. Milben, der Wajchküche
etc. etc. ans 1. Juli ds. Js . z»
vermiete». Emserstr. 40, l . 9180
^aulbrniiiienstr . 5, eine kleine

Werkstätlc m. kl. Wbhnuni
zu berniietben. 827

Stallung,
Remise und Futterraum zu verm.
kann auch als Lagerraum, Werkst.
Pb. benutzt werben Friebrichstr. 50,
1- Et„ r. 1629

Großer fögerrniim
oder Werkstätlc mit Stallung zu
vermiethen. Näheres bei Fischer,
Gneisenaustr. 13, 2. St . 1060

Flosürettbierkkllkr
zu verm., event. mit Stall.

Näh. bei Fischer , Gneisenan-
straße 13, 2. St . 1061
siK' erkslatt oder Lagerraum zu

berm. Herbcrstr. 9 1565
4L1öbe»straße 19, Neubau, zwei

Werkstätten oder Lagerräume
mit ober ohne Wohnung zu ver¬
miethen. 1330
/jJttalUtng für 3—4 Pferde nebst

Scheuer und Wohn. sos. zu
verm. Näheres Gärtnerei Jung,
Frankfurierlandstr. 836

Mit oder ohne
Wohnung auf

gleich ober später zu veriiiieten
1982 Helenenstraße 15, 1. Et.
Stallung für 1—2 Pferde per

1. Juli zu verm. Näheres
Hcllmunbstraße 27. 8422
<r»ellmundstr. 27, Stallung, 1
"J+J  bis Pferde, z>. berm. 2396
<̂ >ür Flaichenbierbänbler! Hell-

mlindstr. 41, 1 Bittsteller p.
1. April zu Perm. Näheres be

I . Hornung & So .,
5416 Häsnergaffe 3.
4VeltncnnraBe )6, Heine, belle

Wcrkstätte per 1. April
zu vermietben. 3540

rbcitsranni oder Lagerraum
großer, heller, mit Aufzug,

auch geteilt, g. gl. o. spät, zu vm.
Näh. Jahnstr. 6, 1 St . 2614
t̂ ahiistrgße 44, ist ein Bicrkeller
yj  zu vermieten, jährlich 150 M.
Näh. Nhcihiistr. 95, Pari . 2055

Souterrain , 3 Helle Räume,
eignet sich für Bureau, ist

per 1. Juli zu venu., gelegen am
Kaiser.Fr,edrich»Ning. Näh. An
der Ningkirche1, P . 6060
^jagerplatz , 322 qm, m. 33,50
^  qm gr., geschl. Halle, Kalk¬
grube und Wasserleitung an der
Dotzheiuierstraße, vm-ü-vis der
Kiedricherstr., auf 1. Juni zu ver¬
pachten. Näh. Kaiser Friedrich-
Ring 45, Part ., l. 2366

Ullm̂rjtratze 60».
gr. Trockenspeicherb. zu vermieten.
Näb. Bureau. 1592

Womrerttrotze 60»,
gr. trockener Keller, ca. 50 qm, a!S
Lagerkeller geeign., b. zu vm. Näb.
Bureau. 1593
^VHLoritzstr. 30, b. Frau Schmidt,
•♦V* 1 Keller u. Packraiim auf
gleich oder 1. Juli zu Perm. 1474

für 1—2 Pferde mit od. obne
Wohn, zu bermiethen 1415

Michelsberg 28.
tAtnlluug für 1—2 Pferde mit
Tar  oder ohne 29oh», zu berm.
Dkichclsrerg 28. 1415
Pgidlcr , ca. 215 qm groß, As-

pliallbclag, Gas - ob. elektr
Bcleiichtuiig, Kraftauszug borh.
mit oder ohne Comptoir u. Halle,
auf sofort oder später z. vm. Näh.
Moritzstr, 28, Compoir. 9268
^jagervlatz, an ber̂ Mainzerstraße,

jetzt Kohlenlager 0. Beisiegel
ist zu verpachten. 6029

Näh. Nikolasstr. 31. P ., r.
°0  qm , per fof.

ollnvl ' f zu verm. Näb.
Skikolasstraße 23, Part . 6635
Lagerplatz , obere Plalterstroße,
^  zu vermiethen 1946

Näh. Platlerstraße 12.
uetfeiöftr. 7, großer Raum
nebst Comptoir auf fof. zu

vermieten. 6852

Mm . Atelier
mit allem Zubeh. zu vkrin. Näh.
Rheinstr. 43. Bluinenlade,,. 2302

Melnlrellerm. Kureau
zu !verm. Näh. Rheinstraße 43,
Bluiiienlabe». 1-303
'liaff - öiäumiia;feitenf. Flaschen-
V  biergeschäft zu berm. Näh.
Rheinstr. 99, Part . 2230
>L' übesdeimerstr. 23 (Neubau)

großer Wein- u. Lagerkellcr,
ca. 90 Quadratmeter, sofort zu
bermiethen. 3445
^horf ., Hofr. u. Keller, ev. mit
^  Wohnung zu berm. Roon-
straße6. . 7795

fnpriiiime
und Ä Burcauräume sowie 1
Weinkeller und Hofkeller zu
verm Schiersteincrstraße 18. 33 98

Schiersteinerstr. 22,
gr, helle Part .-Riiume als Bureau,
Lagerraum, auch zum Einst, von
Möbeln sofort ob. später zu berm.
Näh, Part , rechts. 4363

Ŵerkstatt, gr. und hell, mit
* elektr. Kraft und GaS, Mk.

240, per sofort oder spät, Bülow-
stroße9, Mtlb,, 1 , l. 2101
lA' iehlstr. 3 Werkstatt per sofort

zu veritiiet, Preis 250 Mk.
Näh, B. Kraft. 1575

sebanstr . 11, 2 Pärt . Ziniiner-als Tapezierer-, Buchbinder,
rc. Werkstätte per 1. April z. Put.
Näb. Bdli., 1. St . 3133

Große Werkstätte,
auch als Lager zu verm. 6075
_ Scheffelsiraße 2.

Paterioflltrnßr3
(Neubau, am Zietenring), schöne,
große Wcrlstälte preiswerth zu
berinielhen. Näh, daselbst.  6936
>K' cllritzstr. 37, Werkstatt auf

gleich oder später zu verm.
Näh. Frankenstraße 19, Möbel»

Geschäft._ 7013
VJJanEvre, g. Lage, passend fürV ''. ein Stelleiibermittluligsburau,
Blumen- ob. Eorggeschäft, sofort
billig zu verm. Näh. in der Exp
b. Bl. 4203
§DLorkstraße 14, gr. Kellerräume,

auch geteilt, zu verm. Näh.
Bdhs., 1. St . 9125

Uorkstratze 20,
helle Wcrkstätte, 76 qm, mit sep.
Hosraum für 320 Mark
mieten.

zu ver-
9136

Zieteuriug 4,
kleine Wcrkstälte mit 21-asser, Ab»
laus und Keller zu verm. 1996

Biebrich.
Eine geräumige Part .-Wohnnug
im Hinlerh., nebst Werkst, n. Keller-
raum. auch sür,Flaschenbiergeschäft
geeign., zu verm. Näheres Kaiser¬
straße 51, 1. St ., l. 1242
^jadcn mit einem Zliiimer in
**  Dotzheim, Wiesbadenerstr. 44,
zu vm. Zu erfr. 1 Treppe. 1734

Metzgerei
in ciitcmNeuliau»konkurrenz-
freie Lage, preiswert z. ver¬
mietet,. Näheres Westeud-
strasie 36 . 1. 861
djjtd). Laden(Vittualien-Geschäsl)
W nebst Wobn. bill. zu verm.
Einrichtung vorhanden. Näh. in
der Exped. b. Bl. 6388
Klinge kantionssäb. Leute suchen
yj  eine

Wirtschaft
zu übernehmen. Näheres in der
Expeditiond. Bl. 2409

Pensionen. j
Billa

Abeggstr. 8.
Inh . Frau Justizrath Gabler.
Elegant iiioblirte Zimmer mit und

ohne Pension.
Auch für Dauermiether.

Mäßige Preise. 2046

Villa Friese,
Mainzerstraße 14,

nahe Kuraniagen und Bahnhöfe,
gut möbl. Zim-, emz.u znsaiiimmh.,

Woche 10 bis 20 Mk.
Pension 3.50 bis 6 Mk.

Garte», Bäder. 849

Dilla GiMliplm,
Emserstraße 13.

Familien Pension.
Elegante Zimmer, großer

Garten . Bäder.
VorzüglicheKüche. 6800

UiUa KliUfried,
Haincrweg S»

Pension 1. R., nächst Kurhaus u.'
Wilheimstraße.

Schone Zimmer. Ruhigste Lage
inmitten schöner Gärten. Bäder,
Garte», Telefon. Vorzügl. Küche.

Mäßige Preise. 846

Penston Puftau,
Nikolasstr . 17 , Part ,

eleg. möbl. Zimmer mit ob. ohne
Pension, Bäder, feiner Mittagstisch
mit Kaffee zu 1.50 Mk. Ohne

Weinzwang.
Anmeldung erbeten. 847

Kremden-Uenston
von

Frau Sanitätsrath Mehner,
Zieten-Riiig l,  1 . 848

Ruhige, staubfreie Lage, camfor»
tabel eingerichtete Zimmer, gute

Perbflegiing, mäßige Preise.
Pension Vogelfang,

Rheiiistr. 15, Wilhelmstraße-Ecke
gegenüber Bahnhöfe. 148,

Schön möbl. Ziinmcr zu vermieten.

fiiilifdir Wohn- inld
GtslyWhiiustt

in groß. Vororte Wiesbabens zu -
verk. Offerte» u. JH. W . 2427
on die Exped. b. Bl. 2431
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6ßsLIcr Geld von 100  M - auf»
wärlS (auch wenig.) zu jed.Swecke braucht, schreibe sofort untoll har dt , Berlin NO

19 , Landsbergerstr. 105. Ratenw.
Rückz, Rückp erbet. 980

Mmk 50 .W0
auch geteilt, auf gute 2. Hyv. zu
vergeben durch 11. Scheurer,
Biebrich «» Rh.» Wilhelm¬
straße 24. 1007

20 000 Mark
aus 2. Hypothek auf dem Lande
(Geschäftshaus), unter günstigen
Bedingungen gesucht. Bewerber
mögen ihreAdresse und d. Angabe
yeS Zinsfußes u. P . H. 100 a. d.
Exp. d. Bl. einsenden. Agenten
verbeten._ 887

Wev Geld
von 100  aufwärts (auch weniger),
zu jedem Zwecke braucht, säume
nicht, schreibe sof. an das Bureau
„Fortuna ". Königsberg i. Pr .,
Königstr-Passage Ratenweise Rück¬
zahlung. Rückporto._994

Verfchiedenes
ckLmvfehle meinen prima nalur-

reinen, selbstgekellerten

Apfelwein.
per Flasche(»/. Ltr.) 25 Pfg.

Karl F -tz. 2187
W e l l r i tz str a ß e 5._

friaöt ptimibattrt
Versendet täglich in ca. 10-Pfund-
kolli sür 9.20 M. frei inS Haus.
Frau Wilks , Kaukehuicn,
Ostpr._ 987

HttlkN-Stikfel
4.50, 6.—, 8.— bis 10.— Mark,
Damem -, Kinderstiefel,

Pantoffel etc.,

Arbeitsschuhe
(Handarbeit),

5.—, 6.—, und 7.— Mark.
Großer Posten

Arbeitshosen
1.30, 1.80, 2.25 bis 6 U. 8 M.

HttM -AliMk
12.—, 15.—, 18— bis 30 Mark,

RkMllUM
in eigner Schuhmacherei.

KmaMsScliuMkr.
MichclSberg 36 , 2074

gegenüber der Synagoge.

^äärzöpfe,
Scheitels, Toupets , Stirn

frifnre«.
Paarzöpfe in allen Farben von
M. 2.50 an, Haarunterlagen
oon 50 Pfg. an, sowie alle vor¬
kommenden Haararbelten werden
naturgetreu angesertigt und aufge?
arbeitet zu bill. Prxisen bei 1447

K . JLöbig , Friseur,
Bleichstraße, Ecke Helenenstraße.

Ne«!KrmlsStii! ilkii!
Ein Posten sch. Mannshosen M,

3.50, früh. M. 5, ein Post. Herren-
Anzüge, daruuter welche aus oß-
haar gearb. (Ersatz für Maß), eing
Saccos u. Hosen sehr bill., Knab.>
Hosenv. 70 Pf . an, Schulhöfen,
Joppen, Herren« u. Knabenanzüge
staunend billig. AlS besonder. Ge-
legenheitskaufein Posten Kinder
schuhe von Größe 30—35 k M
2.80 so lange Vorrat reicht. Gleiche
zeitig bringe mein reichhalt. Lager
in den bekannt guten Herren-,
Damen- u. Kinder-Schuben in ver¬
schied. Leder u. guten Qualitäten
n Erinnerung. 1670

Nklmffe'Ä, 13t.doch.
ttchlt KMksGfchkN.

in schwarz u.
gescheckt, auch
in weiß, sich
besonders zum

, Geschenk für
. I _ I Kinder eig¬

nend. Fleisch sehr wohlschmeckend,
ähnlich wie Reh, Vers. u. Garantie
lebender Ankunft k St 6,50 M.,
4 St . 24 M. Viele lobende An¬
erkennungsschreiben. 814/101

C. .1iirdtiis , Munster
(Lüneburger Haide).

Gelegenheitskauf.
Es ist mir gelungen, eine Posten

feiner Herren- Anzüge aus
prima Stoffen, darunter feine
Maftstoffc in verschied. Farben,
billig zu erwerbe». Der reelle
Preis war 30, 40 und 50 Mk.,
gebe dieselben weit unter der
Hälfte deS früheren Preises
ab. Bitte sich zu überzeugen, daß
es nur erste Qualität Ware ist.
Um baldigst zu räumen, verkaufe
ich zu fabelhaft billigen Preisen
nur 2058

13 Metzgergasse 13.
Bitte genau auf Rr zu achten.

Berühmte
Kartendeuterin,

sicheres Eintreffen jeder Angelegen¬
heit. 102

Frau Herger ffwe . ,
Nettelbeckstr. 7, 2. (Ecke Porkstr.

Toilette-Ausschuss-
Seife

per Pfund 45 Pfg.
Glycerin , Honig,

Veilchen , tilienmilch
etc

Glycerin-Ausschuss-
Seife

per Pfund 55 Pfg.
(tcinc Qualität)
Adalbert Gärtner,

Marktstraße 13. 7365

Kacksteine.
70—80 Tausend alte Backsteine
billig abzugebcn. 1082

Rupvert & Egenols.
Telephon 2015_

Bohnenstangen
mehr. Hdt., hat bill. abzugeven.
1851 Fritz Weck. Franlcnstr, 4.
<5* 11, Neubau Fceudenoerg. vei
<0 Dotzheim, c. Taschenuhr verl.
Dem Finder 10 M. Belohnung.
Abzugeben bei Müller, Schützen,
hofstraße2, 3. 2199
rjjlacer , Knabenanzüge. Weiß-
«MP zeugw. gut und billig an¬
gefertigt 7994

Kirchgaffe 19, 3. St . l.
«LNäsche wird zum Waschenu

Bügeln angenommen. Näh
Hellmundstr. 33, Bdh, D. l. 256

pjüfjJ )? z. Waschenn. Bügle»
751

. w. angen. lgebleicht)
Roonstraße 20, Part.

Schneiderin $ if„
und außer dem Hause 1165

Blücherstr. 24. 1. r
leucht . Schneiderin empfichlr sich
&  im Ans. von Kleidern und
Blousen. Tadell. Sitz u. saubere
Aussübrnng. Hcllmundstraßt 40.
Part , links. _ 596

Samcnvwusen,Stin-berll.,Knabcn-anzüge fertigt schnell u. billig
an Hellmundstr. 41. 1. ^ 2413

Besf. Wäsche
wird gewaschen, gebleicht und ge¬
bügelt. Näb. u. H . W.  2395
an die Exped. d. Bl._ 2401

rbeiler-Wäjch- wiro billig gc-
waschen Moritzstr. 12, Mckb.,

3. rechts. 2404

Tanzboden und
Zelte

verleiht I -. Hehn «. Nocn-
siraß- 8. 2238

zuiu Bügeln wird an-
genommen und gut besorgt

Dotzheimerstr. 71, Mtlv., 3. St .,
1, bei Fr . Straß . 2293

Mittwoch, Ncrotal bi§ Nöderstraße
gold. Ke-tchen mit Herzchen.
Abzugebcn gegen Belohn. Albrecht»
straße 34. P^ l._ 2430

Kleines Haus in guter Lage zu
«4 lausen ges. Off. u. Ä. (4
101 an die Exp. d. Bl. 7953

Mctzger-
^ _ , gasse t,
kauft u. bezahlt gut? Preise für
getr. Herren- u. Damenkleid r.
Möbel, Gold- u. Silbenlachen. 1649
LDIlte und neue Bück,er aller

Art, gleichviel in welcher
Sprache, Schriften über Nasiau,
alte nassauische Kalender u. dergl.
kauft meist geg. Baarzahlung das
Mitteldeutsche Antiquariat, Wies¬
baden, Bärenstraße L. 4296Gar
vadeojen

gut erb., zu kaufen ges. Angebote
ünt. H . K . 2406 befördert d.
Geschäftsstelled. Bl. 2406

lk [0M! 21l5
eine Damenuhr IN. Herrenkcttc
Vom Waldhäuschcn bis linier d.
Elchen. Abzugebcn gegen Be¬
lobnUngHellmuildstr̂ ibLaden

Heiratspartien
jede»Standes vermittelt Bureau
Pani Becker I „ Gonsen¬
heim bei Mainz. Jeden Mittwoch
und Sonntag Sprechstundenvon
I -6  llbr . Rückvorto._ 1012
sitJeeU ! Jg . Mädch, 21 Jahre.
iß\  220000 M. Vcrm. , wirtsch.
erzog., w. Heir. m. edelges. Herrn.
Vcrm. n. crf. d. g. Char. Beding.
Off. u. „Reform", Berlin S . 14.

242<N8

I »neiüaufen
kleine Billa, Wiesbadener
straße 37, vor Sounenberg.
mit Garten, 6 Zimmer und
Zublhör, schöne Terrasse rc.
Näheres Max Hart

| mann , Bauunternehmer,
Schützenstr. 1. 2270

Heues lanitliaus
mit schönem Garten im Rhcingau
billig zu verkausen. Näheres bei
J . Schulte , Bürgermeister a.
D , Winkel a. Nh.  772

Kleine Billa
!« Btrlsttufen.

| Schützenstraße 3a, Höhenlage,
mit herrlicher Aussicht, staub¬
freier gesunder Lage, in Wa!-

sdesnähe, schöner Garten, be«
l qucme Verbindung mit clektr.

Bahn, 6—8 Zimmer und
reich!. Zubehör, elcktr. Licht

! rc. Näh. Schützenstr. 1. 2269
lax Hartniaun.

Haus
mit gut. Gastwirtschaftu. Flaschen¬
bierhandlung — in letzterer circa
1400 Hekt. Umsatz. — Mieteingang
ohne Geschäft ca. 5500 M., sehr
preiswert zu werk. Anzahl. 15000
M. Off. sub H . 8 . I . an den
Verlag d. Ztg._ 976
^ ^ aus zu verk. kl. Schwalbacher-

straße 8.
tal 45.

Näheres Nero-
3881

»4abe bei der Stadt ist ein
Haus, für alle Geschäfte ge.

eignet, z verkaufen. 1985
Näh, in der Exp, d. BlGut

mit Wirtschaft— Fremdenpension
— in schöner Rheingcgend, mit
20 Morgen Land, 260 Obstbänmen.
In einem Jahr über 2000 Mark
Erlös an Obst. Umstände halber
für den billigen Preis von Mark
43 000  zu verkaufen bei mäßiger
Anzahlung. Off. sub A . M . I.
postl. Bieb ich a. Nh. 1008

|u verkaufen
Villa Schützenstraßc1, mit
10—12 Zimmern, Bad und
rcichiichem Zubehör,hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in Waldesnähe, hübsch.
Garten, eleltr. Licht, Central»
heizung, Marmortreppe, be.
qucme Verbindung mit elcktr.
Bahn rc. Bestehbar jederzeit.
Näheres daselbst 2268

Max Hartniaun.

Vorzügliches
ji>sd>k>ditt-StllhSst

»mstiindebalbcrpreism. z» verk.
Off. v. Selbslrcfleltante» erb. sub
II . 8 . I . an den Verlag dieser
Zkitnna. _907
Ftähe Wiesbadens ist cm gut
M gebautes Haus, Hof, Scheuer,
Stallung, Garten und Zubehör zu
verkansc». Gute Lage sür jedes
Geschäft. Vermil ler verb. Näb.
im Berlaa dieses Blatlcs. 902

fa dbaiili fNeudau),Jdstcincr-läiiUlftmSJ str. 6, zu verk. ob.
noch 1 Wohn., 5—6 3 , su Bin.
Schöne Lage, mit prächtiger Aus¬
sicht, großem Garten. Alles Näh.
im Haus. 7406

Rnillidlks § itrj
stn Rheingaumit Geschäft, Familien-
verhältnisse halber zu verlausen sür
M. 17 000 i»il Inventar . Anzabl-
ung 4000 Bit. Näheres bei H.
Sclseurer , Biebricha. Nh ,
Wilhelmilraße 24. 2. St . 937

Kleines Haus,
2 Wohnungen, Obstgarten mit
vielen iragreichen Bäumen, Stall,
Remise, Zubehör, zu verk. 2097

Näh. in der Exp. d. Bl.

Ein Paar 6jäyrigc,
gefahr. ». gerittene

RsDliiitk»
zu verk. Auskunft in

der Exped. d. Bl.  2435

2gr
,n treuer, sehr wachs. Hund
’ ist abzugebcn 2381

Kaiser Friedrich-Ring 20, 1.

inkilnälh»kD>!Mkli,
1 gebt. Federrolic, 1 gebr. Fuhr-
waaen zu vk. Wcilstr. 10. 9203

Ein ZwiUingswagen
zu verkaulen Adelheidstraße46,
Hlh., 2. St ., 1._ 9339

gebr. Erntewagen und
ein Futterkessel billig ab¬

zugeben 2098
Lahnstraße 5.

Eia gebr. Landauer
billig zu verkaufen 2086

Sedanstraße 11.
«lener Schnepptarren zu ver-

kaufen Hcllmundstraßc 29,
^chmiedewerkstätte._ 5875

gebr. Landauer, Coupö,
Mylord- und Jagdwagcn,

sowie2 gebr. Milch- od. Metzger¬
wagen und neue Fcderrolle zu
verkaufen 2150
4  gebr. Fuhrwagenräder bill zuverk. Herrnmühlgaffe5. 2151

Nklie Fkiiknolie,
35 Ctr. Tragkraft, zu verkaufen
Hclencnstr. 12  646

Eine Rotte,
ein- und zweispännig zu fahren,
preiswerth abzugeben 832

_ Faulbrunnenstraße5.
Accker mit Klee zu verkauien
Feidstraße 18._ 2198

2
schöne Bohnenstangen zu verk.

Feldstraße 18._ 2197
|ßin lliheiligcs Ncistzcng.

noch neu, bill. zu verkaufen
Sedanstr. 13, 2. H.. P . 207g
5 )<jahrrad sür 45 Mk. zu vei»

taufen Karlstraße3, Schuh-
machcrladen.  2077
cAinger - Säule » -Maschine,

fast neu, sehr billig zu ver¬
kaufen. Näher. Herrmannstraße 28,
Hths., 2. St ., l. _ 2145
fCtn neu. grün Plüsch-Sopha
^2 - wegen Umz. (Anschaffungspr.
135 Mk ) sür 95 M. zu verkau'.
(Kameltaschen) Platterstr. 8. 2140
fL »ine neue Fedecrolle, 1 gebr.

Break, 1 gebrauchler Fubr-
wagen zu verkauien E. König,
Schmiedcmstr., Lcbrstr. 12. 2238

P ichiig für Bäckern.Konditoren!Gemahlene Kokosnuß stets
frisch zu haben, per Pfd. 40 Pfg.
Konditorei Bieichstr. 4. 1075
^tz. »cg- Wegzuges verfch. Möbel

sehr billig abzug. Näh. in
der Exped. d. Bl_ 746
^chwalbachcrstraße 63, Part ., gm

erh. Kinderwagen mit Gummi
reifen b. zu v rk. 554

Bett, neu vez.. 3>, Wt.,
^  1 Llchiäf. 38 Di., 1 Stleibcr-
schrank 19 M., zu verk. 1909
_ Rancnthaiccstr 6, Part.I gut erh. Smger-'Nähmaichine,1 Klaviernuhl, 1 Fliegenfenster,
1 m breit, 1,50 i» hoch, bill. zu
verk Lnifenplatz7, 1. St . l. 2440
fLin gut erh. Belt, zweischi., b.
>3- zu vcrkauscu Stcingassc 25,
3. St . 2382
'«ILiomarckring8, 3. l. Gasherd.
^ 4slam., Belt, Kinderwagen

billig zu verk._ 2424
Verschiedene

große it. kleine Käfige
billig zu verkaufen 2367

Hermannnr. 15, Stb „ 3., r.

lu verkaufen:
2 «ehr sch 6 ne cr 6mie
Erkei --Stores , fast neu
(l 9oiiit -lace -Handarb .) ,

Theater -Coionnade 7
nnd 8 . 2297

, ) u vk. : Gr. Badewanne 20 llst.,
-0 ^ Wandschirm 12 Pi ., 2 eis.
Federn »Gartensiühle 7 M., 2
Garderobe,ländcr6 Mk. Näheres
Adolfsallee 37, 3 , bis 13 Uhr n.
von 5- 8 Uhr. 2288

Ein gut erhaltenes

Nölmlldjuvcrkanftv.
Zu erfragen in der Expedition
d. Bl. 1003

/LLuterh . Flügel sehr billig zu
verkaufen Adelbeidstraßc ll

Gtb.. 1. St ., bei Wolff. 6640
dẑ eichier Kastenwagen billig zu

verkaufen, paffend für Gürtne-
Wäldstraße 26. 1875

Eine gut gezimmerte
Hallo

7 auf 9 Meter, seither als Kantine
benutzt, ist bill. zu verk. Näh. bei
Tatz. Kantine, Nendahnhof. 1976
7E  ne tleme Condtiorei Ein-

Lichtung mit Ose» sof. bill.
zu verkausen. Auskunft erlheilt
Kaufmann Fischer » Lierstadt, bei
Wiesbaden_ 1944
Ljaden -Linrichtung, vollst. für
^ Spezerei-Geschäft, g. erbailen,
sofort zu verk. Näh. Erbacher-
straße4. 2.  St 1._ 1943

Gut erhaltenes
Damenrad,

Marke„Herkules" (bestes Fabrikat),
m 46 A-ark zu verkaufen

MauririnSstr. 8, Hof. 2272

des
Wiesbadener

„General-Anstiger"
wird täglich Mittags 3 Uhr
in unserer Expedition ManritiUs-
straße8 angeschlagen. Von 4l/s Uhr
Nachmittags an wird der Arbeits-
markt k o st e n l o S in unserer
Expedition verabiolgt.

Juiigir ilittuit,
Franzose, mit der Buchführung u.
Correipondenz in seiner Mutter¬
sprache mächtig, wünscht in ein
größeres Geschäft a § Buchhalter
einzulrelen. Off erb. u. H . H.
2244 an die Exp. d. Bl. 2244
BLcrr n - Friscur sucht feste

Stellung, ev. auch Anshülfe
für Samstags u. Soni .iags. Näh.
in der Exp. d. Bl._ 2417
taucht . Waschmädchens. Beschäft.
*** Dotzheimerstr. 83, P . 2407

Männliche Personen.

LW. 5BlenD|ieiumsucct
und Taglöhncr ges. Brod-
fabrik Dotzheimerstr. 2271

Tüchtige
Jimmerleute

finden dauernde Bcschüitigung geg.
guten Loyu tei Gcbr . Braun¬
deck. Piombach-Pminz 1011

kl» Schuhmacher
gesucht bei Beckstein, Dotzhcimer̂-
straße 21, Ladciu_ 2 .95
E.inige ruchi. Koffer- u. Geschirr-

Arbeiter solort gesucht. 2399
Franz Becker . Sattler,

Kl. Burgstraße 9.
Tüchtige Glaser nnd

Anschläger ( Schlosser)
gesucht 2341
Wilhelnx Heiter & Co .,
Glückerci. Bicbri tz a» ff»h.

,̂ » aul-cicr, kraft.Hansuurfche zum
d Pkilchauölragcu ges. Albrecht-
straße 46, Pk olkcrei Bähr. 2308

Zum Vertriebe
einer paientirten epochemachenden
Neuheit suche einest Capiialisten
mit ca. 15 Pkille als Theilha. er.
Hoher Gewinn sicher. Risiko aus-
geschlaffen.

Off. süb H . 8 . II an die
Exped. d. Bl.  979
«.Itzral rlehrling tann foovt oder

später einlretc». Meldung
fiüh 6Va od. 12- 1. Rhemstr. 20,
Otto Kakuschka. Dek.-Maler 2356

ÄiisU . Lehrllilz
suchen K. 8( F . Mcrkelbach,
Dotzh eimerstr. 62. 2136
7» chlofferlctzrling ges. 7090
^ _ Schachturaße9
Sctrlosserlehriing ges

Sch offelmeistcrC . Wiemer,
E.tvillerstr. 12._1779
Lehrling gegen Vergütung
^  sos.ves. MüllerS Druckerei,
Plaue rgaffe 10. 1951

Laufjunge
14—16 I . alt, ges. Zu meld. 9 bis
10 Uhr vorm. Saluö Company,
Kaiser Friedrich-Ring 41. 2307
Weibliche Personen.
ilnf$ei!fj)iictiiinrR;cf.
2375 Krouenbrauerei.

Verein
für unentgeltlichen^Arbeitsnachweis

amRathhaus. Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtiicher Stellen
Ldtheilung küi> Nünner

Arbeit finden:
Bamechnikn
Hoiz-Dreber
Gemüse-Gärtner
Glaser (Rahmenmachn-
Gipser
Dekorationsmaler
Stuckateure
Metzger
Schlosser
Jung -Schmied
Lldneibei a. Woche
Modell-Schreiner
Schuhmacher
Spengler
Tapezierer
Wagner
Schmied
Wagen-Lackierer
Lehrling: Photograph

Wagner
HerrschaslSdiener
Fubrknccyt
Landwinhschaftl. Arbeiter

Arbeit «neben:
Buchbinder^
Bureaugebüls:
Bureaudiencr
Einkaffierer
Herrschaftskutscher

Ein kräsriges, williges
Laufmädchen

sofort gesucht 2436
_ Hüsneroaffe 13, 1.

(fin Aechges Mäölheu
zu cinz. Dame ges. Zu erst. Schwal-
bacherstr. 27 b. Mondors. 2425
tztLcjs. Frau Vorm. 3 Srd. zu

einzelnem Herrn gesucht.
Offert, u. B . C. 85 an die

Exped. 0. Bl. 2392
ln Dienstmädch. ges» ämrenlaier-

straße5, P . 2428E
Tücht. Dienstmädchen

gesucht 2372
_ Seerobenstr. 31, Part ., I,
Laufmädchen

per sof. ges I . Wittenberg,
Bahnhosstraße 20 2376

Gewandte junge
Arbeiterin -

find, dauernd lohnende Arbeit.
2339 Pbilivpsbergstr.  36 , P -, l.

Mädchen
zum Flaschenspüien gesucht
2318_ Sedanstraße 3.

Aaub. jg. WDjtzttl
für sof. geiuchld. Richter, Luxem-
burgstraßc7, Laden. 2263

Hausmädchen,
tüchtiges, gesucht 2281
_ Karlstraße 39, Part .. J.

Echulentl . Mädchen
tagsüber gesucht 2286

Emierstraße 48, Laden.
Einfaches

Fräulein,
welches sich im Haushalt weiter
auöbildcn will, findet gute Aus¬
nahme mit Fninilicuauschluff
und kl. Vergütung bei einer kl.
Familie in einem Rheinstädtchen,
unweit Wiesbaden. Zu erfragen
in der Exped, d. Bl._ 2272

im Nähen geübt, gesucht 2161
Tauilusstr. 27, 2.

Lehrmädchen
gegen sofort. Vergütung gesucht.

E . Ohly . SciiuhwarenhauS,
_ Lanagaffe 23. 2228
Tüchtige , zuverlässige

Süitiings-
sofort gesucht.

In melden
Expedition des

WiesbaS . (Seneral -Anz.
Tlzlißtiches im  I
it. Stellennachweis,

Dcstendsir. 20, 1, beim Sedanplatz.
Anständige Mädchen erhalten sür

1 Mark Kost und Logis, sowie
jederzeit gute Stellen angewiesen.

Wichtig für
Hsudmerüer!

Beamter empf. sich in Anlegung
und Unterweisung einer sehr prakt.,
bereits mehrfach zur größten Zu¬
friedenheit eingeführtenBuchführ¬
ung für Handiverker. Stets Ueber-
sicht über Forderungen u. Schuld,
Einnahmcii u. Ausgaben, Kassen-
bestand,Geschäfts- u.Haushaltungs«
ausgaben. Auch die Führung von
Büchern wird übern. Off. u. P.
S. 887 a. d. Exp. d. Bl. 2281
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